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Die große Linie 
Stadibaudirektor Dipl.-Ing. Gundacker über die Aufgaben 
der Stadiplanung 


Dienstag, den 10. Jänner, gaben Stadt- 
baudirektor Dipl.-Ing, Gundacker 
und Professor Dr. Brunner dem 
Stadtsenat und Freitag, den 13. Jänner, 
den Mitgliedern des Gemeinderates 
einen Bericht über den gegenwärtigen 
Stand der Stadtplanung. 

Stadtbaudirektor Dipl.-Ing, Gundacker 
erläuterte in seinem einleitenden Vor- 
trag die Aufgaben der Stadtplanung: 


Es ist mit dem Beginn des Jahres 1950 
nahezu ein Jahrfünft, daß seit dem Ende des 
Krieges eine grundsätzlich neue Ära durch 
den Wiederaufbau in Wien eingeleitet wurde. 
Der Wiederaufbau bestand nicht nur in die- 
sen letzten Jahren in der direkten prak- 
tischen Arbeit des „Wiederherstellens“ und 
des „Ingangbringens“ von Wirtschaft und 
Verwaltung, sondern im gleichen Maße in 
einer langen Reihe ernster, grundsätzlicher 
Überlegungen und Planungen, die sich 
darum drehten, wie nicht nur der direkte 
Wiederaufbau, sondern darüber hinaus auch 
die weitere bauliche Gestaltung der Stadt 
entwickelt werden könne. 

Es muß ausdrücklich darauf hingewiesen 
werden, daß alle Planungen — dem demo- 
kratischen Prinzip entsprechend —, aber auch 
die allermeisten Überlegungen, die zu kon- 
kreten Planungen führten, in aller Öffentlich- 
keit und unter weitgehendster Publizität 
geschehen sind und auch weiterhin gesche- 
hen werden, 

Es scheint auch jetzt wieder zweckmäßig, 
sich die planliche Entwicklung vor Augen 
zu führen und den Fortschritt in der Pla- 
nung zu beobachten, nachdem der derzeitige 
Leiter der "Stadtplanung, Herr Professor 
Dr. Brunner, knapp mehr als ein Jahr im Amte 
ist, Um die große Linie zu Beginn 
nochmals zu umreißen, möchte ich den ver- 
storbenen Stadtrat Novy zitieren, der in 
seiner programmatischen Auslassung in der 
Fachzeitschrift des Stadtbauamtes „Der Auf- 
bau“ im Jahre 1946 die grundlegenden Ge- 
sichtspunkte für die Entwicklung Wiens 
folgendermaßen aufgestellt hat: „...Die 
Struktur der Großstadt mittelalterlicher 
Prägung hat sich als falsch und gefährlich 
erwiesen, Sie kann nicht die äußere Form 
für die Gestaltung der Zukunft sein. 

Die neue bauliche Ordnung der Zukunfts- 
stadt muß anders aussehen. 
Die Großstadt muß 

werden. 

Industrien in Wohnvierteln müssen aus ge- 
sundheitlichen Gründen verlagert werden. 

Die Durchführung bedingt die Schaffung 
neuer Siedlungs- und Industriegebiete, Diese 
und die sich daraus ergebenden Probleme 
der Ausgestaltung und Anpassung des Ver- 
kehrsnetzes an die neuen industriellen Er- 
fordernisse, der Bau des Donauhafens und der 
Flugplätze und vieles andere erfordern weit- 


aufgelockert 


räumige Gebiete zum bisherigen Stadtgebiet; 
sie zu schaffen und aufzuschließen ist die 
nächste und wichtigste Voraussetzung für 
die städtebauliche Entwicklung unserer 
Stadt...“ 

Soweit die „große Linie“, die allen Über- 
legungen der Planung in Wien prinzipiell 
zugrunde liegen sollte, 

In diesem Sinne haben eine ganze Reihe 
öffentlicher, auf breitester Basis arbeitender 
Einrichtungen und Institutionen seit 1945 
ihre Empfehlungen, ihre Maßnahmen und 
ihre Arbeit durchgeführt, von denen ich nur 
folgende, als wichtigste, erwähnen möchte: 


Die Enquete für den Wiederaufbau der 
Stadt Wien, 


an der 200 Fachleute der gesamten Wiener 
Wirtschaft und Verwaltung teilgenommen 
hatten, hat in ihren 14 Punkten für den 
Wiederaufbau öffentlich analoge wie 
von Stadtrat Novy aufgestellte Grundsätze 
empfohlen, deren wichtigste sind: Landes- 
planung für den Wiederaufbau. Die Stadt 
muß aufgelockert werden. Die Stadt muß 
entmischt werden, Bewußte Grünflächen- 
politik, Wirklichkeitsplanung, Hauptgesichts- 
punkte des Fachkomitees der Enquete für 
Stadtregulierung, Architektur und Stadtbild 
und Bauordnungsfragen, Hauptgesichts- 
punkte der Fachkomitees der Enquete für 
Ingenieurbauten und Verkehrsfragen. 

Der Technische Beirat für den 
Wiederaufbau der Stadt Wien, 
dem zehn namhafte Vertreter von Wissen- 
schaft, Wirtschaft und Verwaltung ange- 
hörten, hat in zehn grundlegenden Sitzungen 
nach den gleichen Grundsätzen auch in 
Detailfragen entschieden und in enger Zu- 
sammenarbeit mit den Stellen des Magistrates 
in aller Öffentlichkeit Wettbewerbs- und 
Grundlagenprobleme der baulichen Gestal- 
tung, wie Donaukanal, Stephansplatz, Eisen- 
bahnplanung und vieles andere behandelt, 
Dieser Technische Beirat wurde durch den 
Fachbeirat abgelöst, dem ebenfalls nur nicht- 
amtliche Fachleute angehören, 

Die Stadtregulierung hat seit 1946 eine 
Reihe 


öffentlicher Ideenwettbewerbe 


ausgeschrieben, deren Ergebnis und deren 
Beurteilungen durch die diversen Schieds- 
richter in eigenen Pressekonferenzen sowie 
in öffentlich zugänglichen Ausstellungen be- 
kanntgemacht wurden. So der Wettbewerb 
für den Karlsplatz, für den Bereich des 
Donaukanals, für die städtebauliche Situa- 
tion am Stephansplatz und für die Fas- 
sadengestaltung der Westfront «bendort, 
gemeinsam mit der Bundesbahn aber den 


AUS DEM INHALT: 
400 Betten mehr am „Steinhof” 


Stadtsenat 
3. Jänner 1950 


Gemeinderatsausschuß V 
20. Dezember 1949 


Gemeinderatsausschuß VII 
21. Dezember 1949 


Realitäten- und Grundstück- 


verkehr 


Baubewegung 


Ein guter Auftakt 


Am 12. Jänner fand wieder eine Sitzung 
des Gemeinderatsausschusses für Bau- 
angelegenheiten statt. Die Tagesordnung 
umfaßte insgesamt 149 Geschäftsstücke. Ein 
großer Teil davon beinhaltete die Ver- 
gebungen verschiedener Arbeiten in Wohn- 
hausbauten an Wiener Firmen. Daneben 
wurde vom Ausschuß die gärtnerische Aus- 
gestaltung des im Entstehen begriffenen 
Kindergartens am Heumarkt im 3. Bezirk _ 
und die gärtnerische Ausgestaltung der 
Schule am Wolfersberg genehmigt. 


Über die wichtigsten Punkte der Tages- 
ordnung referierte Stadtrat Jonas. Es 
handelt sich um die Vorentwürfe für zehn 
neue städtische Wohnhausanlagen mit ins- 
gesamt 629 Wohnungen. Vorgesehen sind: 

Im 2. Bezirk: Böcklinstraße 26 — Schüttel- 
straße 19, 234 Wohnungen, 3 Lokale und 
2 Ateliers; im: 3. Bezirk: Kegelgasse 44, 
28 Wohnungen, und Baumgasse 63—65, 
24 Wohnungen; im 5. Bezirk: Laurenz- 
gasse 14—18, 110 Wohnungen, 3 Lokale und 
2 Ateliers; im 12, Bezirk: Steinhagegasse 9, 
20 Wohnungen, Pachmüllergasse 21, 20 Woh- 
nungen, und Schönbrunner Straße 152, 
44 Wohnungen und 2 Lokale; im 17. Bezirk: 
Hernalser Hauptstraße, 2.und 3. Bauteil mit 
111 Wohnungen und 3 Lokalen; im 18, Be- 
zirk: Michaelerstraße 30, 20 Wohnungen, 
und im 20. Bezirk: Treustraße 62, 18 Woh- 
nungen. 

Obwohl bis zum Beginn der Bausaison im 
Frühjahr noch einige Zeit ist, beginnt also 
das Bauprogramm für 1950, über das Stadt- 
rat Novy noch referieren konnte, bereits 
konkrete Formen anzunehmen. Die ständige 
Arbeit, die die Mitglieder des Gemeinde- 
ratsausschusses für Bauangelegenheiten in 
aller Stille leisten, gibt so die Garantie 
dafür, daß in absehbarer Zeit die Woh- 
nungsnot der Stadt Wien der Vergangenheit 
angehören wird. Es ziemt sich wohl, zum 
Beginn dieses Jahres wieder davon zu 
sprechen. Vor allem deswegen, weil es einen 
guten und verheißungsvollen Auftakt be- 
deutet. Im übrigen aber wird weiter- 
gearbeitet. 


Wettbewerb Westbahnhof. Aber auch eine 
Reihe wichtiger anderer größerer Fragen 
wurden in den ersten Jahren- der Planung 
nach dem Krieg durch die private Archi- 
tektenschaft bearbeitet. Auch der Wettbewerb 
für das städtische Strandbad „Gänsehäufel“ 
wurde in diesem Zusammenhang durch- 
geführt, 


Die Verkehrsplanung, 


im besonderen die Eisenbahnplanung im 
Wiener Raum, wurde von einem Kollektiv von 
vier bekannten Architekten (Professor Bolten- 
stern, Professor Kupsky, Professor Bolldorf, 
Architekt Dadel) im Dezember 1947 einer 
eingehenden Bearbeitung unterzogen. Aber 
auch ein amtliches Projekt über das gleiche 
Thema war Gegenstand einer Gemeinschafts- 
arbeit der Herren des Stadtplanungsbüros 
(Architekten Schimka, Heinrich, Libowitzky), 
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gemeinsam mit dem Verbindungsmann der 
Österreichischen Bundesbahnen (Dozent Dr. 
Günther). Diese ausnehmend schwierige Ma- 
terie wurde mit Erfolg bearbeitet, ist aber, 
mit Ausnahme der Diskussionen um den 
Westbahnwettbewerb, in kein konkretes 
Stadium getreten. 


In immer stärkerem Maße wurde bei all 
diesen Arbeiten das Fehlen eines auf 
neuesten Stand gebrachten Stadtregu- 
lierungsplanes empfunden, 


Der derzeit letzte gültige Plan stammt in 
seinem Hauptskelett noch vom Jahre 1894 
aus dem Studienbüro des Stadtbauamtes 
unter direkter Leitung des Baudirektors 
Berger und unter Mitwirkung des seiner- 
zeit international bestens bekannten Archi- 
tekten Professor Mayreder, als Chefplaner 
des damaligen Stadtregulierungsbüros, 

Seit damals sind wohl eine Reihe von 
Ergänzungen vorgenommen worden, da ein 
"solcher Pian ja praktisch nie abgeschlossen 
werden kann, sondern immer ein lebendiger 
Organ!smus bleiben muß. Natürlich ist er 
nunmehr veraltet und muß den in den letz- 
ten Jahren immer rascher grundsätzlich 
neuen Bedürfnissen und Forderungen an- 
gepaßt werden, vor allem was die neuen 
"Auffassungen über das Wohn- und Siediungs- 
wesen und den Verkehr betrifft. Eine Neu- 
gestaltung muß daher vorgenommen werden. 


Was ist nun eigentlich 
der Stadtregulierungsplan 


und was soll er beinhalten? 

Unter Stadtregulierungsplan versteht man 
gewöhnlich die gemeindegesetzlich fest- 
gelegte, allseits verpflichtende Basis in Form 
von Flächenwidmungs- und Bebauungs- und 
anderen Piänen, nach denen der Grund und 
Boden einer Stadt erschlossen, genutzt, be- 
ziehungsweise überbaut werden darf, wobei 
sowohl die für den öffentlichen als auch für 
den privaten Gebrauch gültigen Bauordnungs- 
vorschriften eine wesentliche Grundlage 
bilden, In ihm bringt die Stadtverwaltung 
jeweils die gewünschte Tendenz der bau- 
lichen Entwicklung der Stadt sowie die Art 
und Weise der Überbauung eindeutig zum 
Ausdruck und gegebenenfalls auch eventuell 
notwendige Änderungen früherer Bestände. 

Der Stadtregulierungsplan hat 
aber nicht nur die Flächenwidmungs-, 
Bebauungs- unddieFluchtlinien- 
pläne zu beinhalten, sondern auch alle jene 
Pläne der Grundlagenforschung, die in ihrer 

 Zusammenschau sich zuletzt in den vor- 
genannten Flächenwidmungs-, Bebauungs- 
und Fluchtlinienbestimmungen manifestieren. 

Zu ihnen gehören auch die Flächen- 
nutzungspläne, die Flächen- 
gestaltungspläne (insbesondere= der 
Verkehrsflächenumgestaltungs- 
plan), dr Bauzonenplan und 
— wengistens teilweise und zonenweise — 

‘die Bezirksaufbaupläne, nach 
welchen die verschiedenen Bauhöhen in den 
einzelnen Straßenzügen und Ortsgebieten 
eingeschrieben werden. Aber auch Grün- 
strukturplan und der Plan über die Natur- 
und Denkmalschutzgebiete gehören dazu; 
weiter alle jene soziographischen, klimato- 
logischen, geologischen und sonstigen plan- 
lichen Untersuchungen und Darstellun- 
gen, die die so wichtige Grundlagenforschung 
darstellen. Erst unter Heranziehung dieser 
Aussagen kann wirklich saubere städtebauliche 
Arbeit geleistet werden. Zu ihnen gehören 
also auch Pläne über derzeit bestehende 


Wohndichte, über Wohn- und Industrie- 
standortverteilung, Wohnstandorte der Krimi- 
nalität- und Sterblichkeitskarte, Grundbesitz- 
pläne, Pendelwanderungspläne, Verkehrs- 
spinnen und vieles andere. 

Der Stadtregulierungsplan ist also ein 
Produkt. Er ist die Zusammenschau einer 
ganzen langen Reihe von Vorarbeiten, die 
alle in eine bestimmte Richtung zielen, Als 
solcher ist er also das planliche Ergebnis der 
Grundlagenforschung, nur dann ist er im 
modernen städtebaulichen Sinn praktisch 
brauchbar, 

Ich verweise im Zusammenhang mit der 
großen und wichtigen Arbeit, die die Grund- 
lagenforschung in den ersten Jahren der 
Planung nach 1945 geleistet hat, auf die 
vielen Veröffentlichungen in der Fachzeit- 
schrift des Stadtbauamtes „Der Aufbau“ über 
diese Untersuchungen, aber auch auf die 
dort veröffentlichten Wettbewerbe und Dis- 
kussionen dazu, wie Stephansplatz usw, 

Wie eingangs erwähnt, haben die Vor- 
arbeiten der ersten Jahre die Grundlage 
dessen zu sein, was zur Schaffung des neuen 
Wiener Stadtregulierungsplanes notwendig ist. 

Die Stadtverwaltung hat sich im Jahre 1948 
entschlossen, Herrn Professor D: Karl 
H. Brunner mit der Herstellung dieses 
Planes zu betrauen. Am 9. Dezember 1948 hat 
Herr Professor Schuster in einer gemein- 
samen Sitzung der Gemeinderatsausschüsse VI 
und VII einen Bericht über die bis zur 
Bestellung des Herrn Professor Brunner 
erfolgten Arbeiten der Stadtplanung erstattet. 

Welche sind 


die Aufgaben 


des Herrn Professor Brunner? Er hat folgende 
Arbeiten in ein konkretes Stadium zu bringen: 


1. Für den neuen Flächenwidmungs- 
plan konkrete Detailvorschläge zu 
machen, die dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vorgelegt werden können; 

.für den Baulinienplan alle not- 
wendigen Detailanträge zu stellen, die 
durch die Stadtregulierung zur gesetz- 
lichen Rechtskraft gelangen sollen; 

. einen neuen Bauzonenplan — we- 
nigstens in seinen Mindestgrundzügen — 
planlich aufzustellen und für die not- 
wendigen Bausperrgebiete Vorschläge 
zu unterbreiten; 
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. den Verkehrsstrukturplan in 
seinen »wichtigsten Brennpunkten zur 
Antragsreife zu bringen; 

. die wichtigsten Bezirksaufbau- 
pläne konkret zu erstellen; 

. den Gesamtplan für die Grün- 
flächenstruktur und das Spiel- 
und Sportstättennetz im engsten 
Zusammenhang mit dem Flächenwid- 
mungsplan auszuarbeiten; 

. den Industriestandortplan in 
großen Umrissen ebenfalls mit dem ' 
Flächenwidmungsplan weiterzutreiben, 
wobei dem Prinzip der Auflockerung 
weitgehend Rechnung zu tragen wäre; 

. die Aufstellung eines neuen, gültigen 
Denkmal- und Naturschutz- 
gebietplanes, a!s dessen legale 
Fixierung die definitiven Dauerw!dmun- 
gen für Natur- und Parkschutzgebiete 
herauszubringen sein werden, 


Diese acht Hauptpunkte der Aufgabe des 
Stadtplaners können natürlich nicht im Zeit- 
raume eines einzigen Jahres zur Durch- 
führung gelangt sein, 

In einer relativ so kurzen Zeitspanne, wie 
es ein Arbeitsjahr ist, wurde trotzdem eine 
Reihe maßgebender und grundsätzlicher 
Punkte in Angriff genommen und zum Teil 
auch durchgeführt. Hiezu gehörten vor allem 
die vom Gemeinderat nunmehr endgültig ver- 
abschiedete Gestaltung des Stephansplatzes 
und eine Reihe anderer Planungen, deren 
Durchführungsmöglichkeit im nachfolgenden 
Vortrag von Herrn Professor Brunner dar- 
gestellt werden wird. Sein Vortrag war schon 
vor den Sommerferien angesetzt gewesen, 
ist aber verschoben worden und dann infolge 
der Wahlen nicht zustande gekommen. 

Das folgende Referat Professors Dr. Brunner 
wird mit den großen Schwierigkeiten ver- 
traut machen, die die gestellten Aufgaben 
beinhalten. Neben der täglichen Kleinarbeit 
gilt es vor allem immer wieder, die eingangs 
erwähnte „große Linie“ ständig im Auge zu 
behalten, die seinerzeit die Enquete für den 
Wiederaufbau der Stadt Wien empfohlen hat 
und die die Gemeindeverwaltung damals zur 
Grundiage ihres weiteren Wiederaufbaues 
und der baulichen Entwicklung gemacht hat! 

” 


Den Bericht des Professors Dr. K. H. Brunner über 
die Arbeiten der Stadtplanung bringen wir in den 
nächsten Nummern des „Amtsblattes", 


Stellungnahme des Siadisenaites 
zum Problem Stephansplaiz 


(10. Jänner.) Der Stadtsenat hat heute in 
einer außerordentlichen Sitzung nach An- 
hörung der Vorträge über den Stand der 
Stadtplanung, die vom Stadtbaudirektor 
Dipl.-Ing. Gun’dacker und vom Leiter 
der Stadtplanung, Profesor Dr. K. H. 
Brunner, gehalten wurden, die aus- 
gestellten Planungsarbeiten besichtigt und 
den Entwürfen und Modellen für die Ge- 
staltung des Haas-Blockes am Stock im 
are Sana besondere Aufmerksamkeit ge- 
widmet. 


Es wurde nach vergleichsweiser Betrach- 
tung der vom Architekten Karl Appel 
ausgeführten Varianten für dieses Gebäude 
einmütig der Anschauung Ausdruck ge- 
geben, daß diejenige Lösung die weitaus 
günstigste darstellt, welche sich .dem ur- 
sprünglichen in der Stadtplanung ausgeführ- 
ten Modell angleicht. Diese Lösung sieht an 
Stelle einer glatten, räumlich ungeglieder- 
ten Fassade eine Betonung des Gebäudes 
durch einen etwas vorspringenden und über 


die allgemeine Gesimshöhe um ein Stock- 
werk überhöhten Mittelteil des Gebäudes 
vor. Es wurde hervorgehoben, daß nur eine 
derartige, im räumlichen Sinne betonte 
Gliederung der städtebaulich so markanten 
Stellung des Gebäudes gerecht wird. 

“ Zugleich wäre nach Meinung des Stadt- 
senates anzustreben, daß die Flucht des Ge- 
bäudes mit einem Rücksprung von fünf 
Metern gegenüber der Flucht des benach- 
barten Rothbergerschen Gebäudes auch für 
die Überbrückung der Goldschmiedgasse bei- 
behalten, dort also nicht auf sieben Meter 
erweitert werden sollte, 
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400 Beiten mehr am „Sieinhof” 


(10. Jänner.) Wie der Amtsführende Stadt- 
rat für das Gesundheitswesen der Stadt 
Wien, Vizebürgermeister Weinberger, 
einem Vertreter der „Rathaus-Korrespon- 
denz“ mitteilte, werden aller Voraussicht 
nach schon in der nächsten Zeit in der An- 
stalt am Steinhof verschiedene Verbesserun- 
gen eintreten. Vor allem wird das Problem 
des Überbelages bereinigt werden können. 
Bekanntlich sind auf dem Gelände des 
Steinhofs auch noch zwei Pavillons, in denen 
Kinder aus dem Erziehungsheim „Spiegel- 
grund“ untergebracht sind. Das Nebenein- 
ander zum Teil schwer erziehbarer Kinder 
und Geisteskranker war schon aus pädago- 
gischen Gründen auf die Dauer kaum zu 
verantworten. Da sich nun die Möglichkeit 
ergibt, wahrscheinlich alle am Steinhof be- 
treuten Kinder in einem Kinderheim der 
Stadt Wien unterzubringen, wird nicht nur 
diese ungesunde Nachbarschaft ausgeschal- 
tet, sondern auch der Überbelag in den 
anderen Pavillons zum Verschwinden ge- 
bracht werden können. 


Nachdem auch die größten Wäsche- 
schwierigkeiten beseitigt wurden, kann nun 
damit gerechnet werden, daß es im Zu- 
sammenwirken mit dem Amtsführenden 
Stadtrat für das Wohlfahrtswesen, Vize- 
bürgermeister Honay, gelingen wird, auch 
die übrigen Schwierigkeiten am Steinhof 
endgültig zu bereinigen. Durch die bevor- 
stehende Freimachung der beiden Pavillons 
werden dem Steinhof ungefähr 400 Betten 
mehr zur Verfügung stehen, 


In diesem Zusammenhang ist es be- 
merkenswert, daß die französische Be- 
satzungsmacht noch immer einen ganzen 
Pavillon, der als Gefängnis benützt wird, 
mit einem Belagraum von 50 Betten für 


insgesamt nur fünf Sträflinge besetzt hält, 
Alle Bemühungen, den Pavillon für die 
dringend notwendigen Bedürfnisse der 
Heil- und Pflegeanstalt Steinhof frei zu 
bekommen, waren bisher ergebnislos. 


Stromverbrauchsregelung und 
Mehrgebührenverordnung gelten 


weiter 


Im Sinne der Weisung des Bundeslastver- 
teilers vom 3. Jänner 1959 gibt der Landes- 
lastverteiler für Wien bekannt: 

Entgegen anderslautenden Veröffentlichun- 
gen wird festgestellt, daß die Allgemeine 
Stromverbrauchsregelung, veröffentlicht in 
der „Wiener Zeitung“ vom 13. Oktober 1949, 
und die Mehrgebührenverordnung nach wie 
vor in Geltung sind und nicht damit zu 
rechnen ist, daß die bestehenden Stromver- 
brauchseinschränkungen vor Ablauf der 
Winterperiode aufgehoben werden. 


Fahrpreisermäßigung für die 
Wiener Frühjahrsmesse 1950 


Die Wiener Messe-Aktiengesellschaft teilt mit: 
Die Österreichischen Bundesbahnen gewähren auf 
sämtlichen Linien und in allen Wagenklassen und 
Zuggattungen den in- und ausländischen Besuchern 
der vom 12, bis 19. März 1950 stattfindenden Wiener 
Frühjahrsmesse eine 25prozentige Fahrpreisermäßi- 

ng für d’e Zeit vom 7, März (erster Hinre'setag) 

is 24. März (letzter Rickreisetag). Die Hinfahrt 
kann frühestens um 0 Uhr des 7. März angetreten 
werden und muß spätestens um 12 Uhr des 19, März 
beendet sein. Die Rückfahrt kann frühestens um 
12 Uhr des 12, März angetreten werden und muß 
spätestens um 24 Uhr des 24, März beendet sein. 
Bei Antritt von Hin- und Rückfahrt ist der Bahn- 
hoftagesstempel auf den Messeausweis anbringen 
zu lassen. Zur Vermeidung von Reklamationen ist 
darauf zu achten, daß die Fahrkarten bei der An- 
kunft in Wien nicht abgegeben werden dürfen. 


Stadisenat 


Sitzung vom 9. Jänner 1950 


Vorsitzender: Bgm. Dr. h. c. Körner. 

Anwesende: Die VBgm. Honay, Wein- 
berger, dieStRe. Afritsch,Dr. Exel, 
Fritsch,Jonas,Mandl, Dkfm.Nath- 
schläger, Resch, Rohrhofer, 
Thaller sowie MagDior. Dr. Kritscha 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 

Bgm. Dr. h. c. Körner eröffnet die 
Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 
(Pr.Z. 3242/49; WEW.— D.Z. 1325/49.) 


Die Beilage IV der durch Stadtsenats- 
beschluß vom 2. März 1948, Pr.Z. 262, fest- 
gesetzten Neuregelung der Nebenbezüge für 
die nach dem Schema I entlohnten Bedien- 
steten ist mit Wirksamkeit des dem Beschluß- 
En folgenden Monatsersten wie folgt zu 

ern. 


Nr. 20a lautet: 


Die Höhe der Prämie ist von der Arbeits- 
zeit abhängig, welche die Reinigung tat- 
sächlich beansprucht, und beträgt pro Kessel 
zusammen für alle mit der Reinigung des- 
selben beschäftigten Arbeiter für jedeStunde, 
welche die äußere Reinigung der Ekono- 
miser und Luftvorwärmer pro Kessel weni- 
ger als 310 Arbeitsstunden tatsächlich be- 
ansprucht, 

ebenso für jede Stunde, welche die äußere 
Reinigung der Kesselrohre, der Überhitzer- 
rohre sowie des Rostes samt Ausspülen der 
Innenflächen der Kesselrohre, der Kessel- 
trommeln und der Kammern mit Wasser 
weniger als 280 Arbeitsstunden beansprucht, 
je Stunde 2.59 S. 


(Pr.Z. 3156/49; M.Abt. 2a — A 3/49.) 


Dem Magistratsrat i. R. Rupert Appel 
wird der Titel „Obermagistratsrat‘“ verliehen. 


(Pr.Z. 3190/49; WVB. — P 3959/08/2 a.) 


Der Betriebsoberkontrollor der Wiener 
Stadtwerke - Verkehrsbetriebe Ludwig Boos 
wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien auf sein Ansuchen 
in den dauernden Ruhestand versetzt; ihm 
wird für seine ersprießliche Dienstleistung 
der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3191/49; WVB. — 4156/08/1 a.) 

Der Betriebsoberkontrollor der Wiener 
Stadtwerke - Verkehrsbetriebe Heinrich 
Brückner wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 
72, Abs. 2, der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; ihm wird für seine langjährige, 
ersprießliche Dienstleistung der Dank aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 3215/49; M.Abt. 2a/E 616/49.) 

Oberstadtbaurat, akad. Arch. Karl Ehm 
wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs, 5, 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien auf sein Ansuchen 
in den dauernden Ruhestand versetzt; für 
seine einundvierzigjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Titel „Senats- 
rat‘ verliehen. 


(Pr.Z. 3150/49; M.Abt. 2a/E 571/49.) 


Amtsrat August Ettl wird gemäß den $8$39, 
lit. a, und 72, Abs. 4, der Dienstordnung für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
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33.000 Menschen sahen „Die Wienerin“ 


Die Ausstellung „Die Wienerin“ im Künstlerhaus 
wurde zum vergangenen Wochenende geschiossen. 
Insgesamt wurde sie von 33.000 Personen besucht. 
Die Ausstellung war seit 22, Oktober geöffnet. 

Die bisher Im Künstierhaus abgeha!tene Vortrags- 
reihe, in der hervorragende Vertreterinnen ver- 
schiedener Berufszweige über d’e Wiener!n spra- 
chen, wird im Konservatorium der Stadt Wien, 
t, Johannesgasse 4a, weitergeführt. Die Vorträge 
finden jeweils sonntags um 17 Uhr statt, Eintritt 
ı Schilling. 

Wieder 109 Lehrpersonen pragmatisiert 

(10. Jänner.) Stadtrat Fritsch referierte in der 
heut!gen Sitzung der Wiener Landesregierung einen 
Antrag auf Übernahme von weiteren 109 Lehrerin- 
nen und Lehrern in den neuen Persona:stand der 
Lehrer des Landes Wien. i 
Wien begrüßt den 55. Heimkehrertransport 


(9. Jänner.) Die Wiener Bevölkerung begrüßte 
heute nachmittag auf dem Südbahnhof den 55. Heim- 
kehrertransport aus Rußland. Mit dem Sonderzug 
sus Wiener Neustadt trafen insgesamt 499 He!m- 
kehrer ein, unter !hnen 213 Wiener. Die Begrüßung 
des ersten Heimkehrertransportes im heur:gen Jahr 
war besonders herz.ich. Zum Empfang hatten sich 
Bürgermeister Dr. h, c. Körner, Stadtrat 
Rohrhofer im Bahnhof eingefunden. Vor dem 
Südbahnhof hatte sich schon lange vor der An- 
kunft des Sonderzuges eine große Menschenmenge 
angesammelt, 


sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt, für seine ersprießliche Dienst- 
leistung wird ihm der Dank und die Aner- 
kennung ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3149/49; M.Abt. 2a/F 1391/49.) 

Oberstadtbaurat Dipl.-Ing. Alfred Fetz- 
mann wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, 
Abs. 4, der Dienstordnung für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien auf sein An- 
suchen in den dauernden Ruhestand ver- 
setzt; in Anerkennung seiner langjährigen, 
vorzüglichen Dienstleistung wird ihm der 
Titel „Senatsrat“ verliehen. 


(Pr.Z. 3216/49; M.Abt. 2a/H 2548/49.) 

Der Verwaltungsoberkommissär Karl 
Hadraba wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 
72, Abs. 1, der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm der Titel „Amtsrat“ 
verliehen. 


(Pr.Z. 3148/49; M.Abt. 2a/H 1852/49.) 

Die Oberpflegerin Hermine Halsmayr wird 
gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf ihr Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; für die er- 
sprießliche Dienstleistung wird ihr der Dank 
ausgesprochen, 


(Pr.Z. 3193/49; WGW.) 


Der Oberaufseher der Wiener Stadtwerke - 
Gaswerke Johann Hubatsch wird gemäß den 
$$ 39, lit. a, und 72, Abs. 2, der Dienst- 
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien auf sein Ansuchen in den dauern- 
den Ruhestand versetzt; für seine langjährige 
und besondere Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen. 
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(Pr.Z. 3152/49; M.Abt. 2a/J 627/49.) 

Senatsrat Dr. Ludwig Jungwirth wird 
gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; für seine 
langjährige und ersprießliche Tätigkeit wird 
ihm der Dank und die volle Anerkennung 
ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3217/49; WVB.—P. Z1. 8316/08/2 a.) 

Der Betriebsinspektor der Wiener Stadt- 
werke - Verkehrsbetriebe Anton Kaschel 
wird gemä$ den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien auf sein Ansuchen 
in den dauernden Ruhestand versetzt; gleich- 
zeitig wird ihm der Amtstitel „Betriebs- 
oberinspektor‘“ verliehen, 


(Pr.Z. 3136/49; M.Abt. 2 a/K 2505/49.) 

Der Kanzleikommissär Franz Katan wird 
gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, der 
Dienstordriung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; in Anerken- 
nung der ersprießlichen Dienstleistung wird 
ihm der Dank ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3147/49; M.Abt. 2a/K 250/49.) 

Der Amtsgehilfe August Kohl wird gemäß 
den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, der Dienst- 
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien auf sein Ansuchen in den dauern- 
den Ruhestand versetzt; für die besondere 
Dienstleistung wird ihm der Dank ausge- 
sprochen. / 


(Pr.Z. 3194/49; WVB.— P.Zl. 9980/08/1 b.) 

Der Betriebsoberkontrollor der Wiener 
Stadtwerke - Verkehrsbetriebe Josef Leon- 
hardsberger wird gemäß den $$ 39, lit. a, 
und 72, Abs. 5 der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für seine langjährige, ersprießliche 
Dienstleistung wird 
gesprochen. 

(Pr.Z. 3154/49; M.Abt. 2a—M 857/49.) 

Senatsrat Dr. Ing. Hermann Maetz wird 
gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 1, der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; für seine 
1 ährige, vorzügliche und aufopferungs- 
volle Dienstleistung wird ihm der Dank und 
die volle Anerkennung ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3218/49; WVB.—P 10610/08/2 b.) 


Der Betriebsoberkontrollor der Wiener 
Stadtwerke - Verkehrsbetriebe Leopold 
Mayer wird gemäß den $$ 39, lit.a, und 72, 
Abs. 5, der Dienstordnung für die Beamten 
der Bundeshauptstadt Wien auf sein An- 
suchen in den dauernden Ruhestand ver- 
setzt; gleichzeitig wird ihm der Amtstitel 
"Betriebsinspektor“ verliehen. 


(Pr.Z. 3195/49; M.Abt. 2—a/R 1426/49.) 


Der provisorische Kanzleioberoffizial Leo- 
pold Ruckteschl wird gemäß den $$ 39, lit. a, 
und 72, Abs. 5, der Dienstordnung für die 
Beamten der Bundeshauptstadt Wien auf 
sein Ansuchen in den dauernden Ruhestand 
versetzt; für die einwandfreie und gute 
Dienstl: 
sprochen. 


(Pr.Z. 3196/49; WGW.) 


Der Kanzleikommissär der Wiener Stadt- 
werke - Gaswerke Anton Schaffer wird ge- 
mäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 1, der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; auf Grund 
seiner langjährigen und guten Dienstleistung 
wird ihm der Titel „Kanzleioberkommissär“ 
verliehen. 


ihm der Dank aus- ; 


eistung wird ihm der Dank ausge- Ka 


(Pr.Z. 3105/49; M.Abt. 2—a/St 918/49.) 

Der Amtsrat Emil Strik wird gemäß den 
$$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, der Dienstord- 
nung 'für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien auf sein Ansuchen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine ersprießliche 
Dienstleistung wird ihm die Anerkennung 
ausgesprochen. 


(Pr.Z. 3119/49; M.Abt. 2—a/St 783/49.) 

Der Oberamtsrat Friedrich Strobl wird 
gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 2, der 
Dienstordnung für die Beamten der Bundes- 
hauptstadt Wien auf sein Ansuchen in den 
dauernden Ruhestand versetzt; für seine 
langjährige. ersprießliche Tätigkeit wird ihm 
der Dank und die volle Anerkennung aus- 
gesprochen. 


(Pr.Z. 3197/49; M.Abt. 2a— W 1758/49.) 


Der provisorische Heger Karl Wallner 
wird gemäß den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 5, 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien auf sein Ansuchen 
in den dauernden Ruhestand versetzt; für 
die langjährige ersprießliche Dienstleistung 
wird ihm der Dank ausgesprochen. 


Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 


(Pr.Z. 3198/49; M.Abt. 2a — A 447/49,) Karl 
Androsch, Desinfektor. 

(Pr.Z. 3199/49; WVB.— P 4103/08/1 a/49.) 
Richard Brezina, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 3158/49; WVB.—P 4214/08/4/49.) 
Leopold Buchegger, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 3110/49; M.Abt. 2a—C 184/49). 
Hedwig Czasch, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 3108/49; M.Abt. 24—D 422/49.) 
Magdalena Danzinger, Pflegerin 

(Pr.Z. 3109/49; M.Abt. daD 446/49.) 
Anna Dockl, Pflegerin. 

(Pr.Z. 3125/49; WVB--P 4855/08/3 b/49.) 
Rudolf Drhovsky, Bahnarbeiter. 

(Pr.Z. 3192/49; M.Abt. 2a—E 370/49.) 
Karl Eibler, Facharbeiter. 

(Pr.Z. 3159/49; WVB.—P 5104/08/1 c/49.) 
Heinrich Eisenhut, Betriebsoberkontrollor 
der WVB. 

(Pr.Z. 3126/49; WVB.—P 5114/08/1 a/49.) 
Robert ElIbl, Bahnsteigabfertiger der 

(Pr.Z. 3200/49; M.Abt. 2a—E 490/49.) 
Hedwig Erblich, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 3112/49; M.Abt. 2a—E 329/49.) 
Hermine Ermischer, Hausarbeiterin. 

(Pr. Z. 3135/49; M.Abt. 2a—F 1072/49.) 
Anna Flödl, Kanzleioberoffizial. 

(Pr.Z. 3234/49; WEW.—D.Z. 
Josef Frithum, Spezialfacharbeiter der WEW, 

(Pr.Z. 3120/49; M.Abt. 2a—G 1145/49.) 
Marie Gerstl, provisorischer Kanzleikom- 
missär. 

(Pr.Z. 3127/49; M.Abt. 2a—G 1275/49.) 
Johann Günther, provisorischer Straßen- 
arbeiter. 

(Pr.Z. 3157/49; WVB.—P 6653/08/1/49.) 
Gustav Hantschl, Fahrer der WVB. 

(Pr.Z. 3202/49; WVB.—P 6854/08/2 a/49.) 
Isidor Hechtl, Fahrer-Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 3115/49; M.Abt. 2a—H 939/49.) 
Leopoldine Holzmüller, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 3146/49; WGW.) Michael Horvath, 
Spezialfacharbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 3168/49; M.Abt. 2a—K 2283/49.) 
Franz Kainz, Amtsrat. 

(Pr.2. 3211/49; M.Abt. 24—K 3343/49.) 
tharina Kainz, Hausarbeiterin 

(Pr.Z. 3133/49; M.Abt. 2a—K 2950/49.) 
Karl Karner, Fachgehilfe. 

(Pr.Z. 3203/49; WVB.—P 8516/08/2 a/49.) 
Leopold Kirchmayer, Schaffner der 

(Pr.Z. 3131/49; M.Abt. 2a—K 2925/49.) 
Johann Klensky, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 3204/49; WGW.) Alois Kneisler, 
kaufmännischer Beamter der WGW. 

(Pr.Z. 3107/49; M.Abt. 2a—K 2849/49.) 
Rudolf Köck, Amtsrat. 

(Pr.Z. 3128/49; M.Abt. 2a—K 2287/49.) 
Leopoldine Kogler, Köchin. 
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(Pr.Z. 3132/49; M.Abt. 2a—K 
Aloisia Kolm, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 3106/49; M.Abt. 2a—K 
Franziska Kreihsl, Näherin. 

(Pr.Z. 3134/49; M.Abt. 2a—K 
Franz Kreisel, . Amtsgehiltfe. 

(Pr.Zr 3043/49; M.Abt. 2a—L 
Franz Lagler, Gartenarbeiter. 

(Pr.Z. 3212/49; M.Abt. 2a—L 1112/49.) 
Hermine Lechner, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 3145/45; M.Abt. 2a—L 1180/49. ) 
Dipl.-Ing. Richard Loibl, Obersenatsrat. 

(Pr.Z. 3213/49; M.Abt. 2a—L 885/49.) 
Julie Ludl, Kinderwärterin. 

(Pr.Z. 3144/49; M.Abt. 2a—M 1576/49.) 
Marie Machacek, Pflegerin. 

(Pr.Z. 3116/49; M.Abt. 2a—M 1829/49.) 
Franz Matloch, Kanzleikommissär, 

(Pr.Z. 3205/49; WVB.—P 10558/08/2 a’/49.) 
Franz Maurer, Bahnsteigabfertiger der WVB. 

(Pr.Z. 3235/49; WEW-—-D.Z. 1346/49.) 
a Mayerhofer, Kanzleikommissär der 


3057/49.) 
2484/49.) 
2838/49.) 
1490/48.) 


(Pr.Z. 3117/49; M.Abt. 2a—M 567/49.) 
Barbara Michalke-Marchart, Verwaltungs- 
oberkommissär. 

(Pr.Z. 3143/49; M.Abt. 2a—M 177/47.) 
Karl Migschitz, 'Amtsgehilf e. 

(Pr.Z. 3142/49; M.Abt. 2a—M 1639/49.) 
Marie Mikl, Küchengehilfin. 

(Pr.Z. 3170/49; M.Abt. 2a—N 657/49.) 
Anna Niedermayer, Wäscheverwahrerin. 

(Pr.Z. 3246/49; WVB.—P 11340/08/2.) 
Josef Nikenday, Schaffner der WVB. 

(Pr.Z. 3160/49; WGW.) August Nowacek, 
Facharbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 3140/49; M.Abt. 24—O 229/49.) 
Marie Obenaus, Oberpflegerin. 

(Pr.Z. 3220/49; M.Abt. 2a—P 2002/49.) 
Barbara Pelz, Hausarbeiterin. 

(Pr.Z. 3141/49; WVB.—P 11815/08/3 a/49.) 
Josef Peter, Sperrenschaffner der 

(Pr.Z. 3129/49; M.Abt. 2a—P 1669/49.) 
Franz Piller, Straßenarbeiter. 

(Pr.Z. 3118/49; M.Abt. 2a—P 1793/49.) 
Rudolf Pollak, Amtsgehilfe. 

(Pr.Z. 3139/49; WGW.) Johann Posch, 
Spezialfacharbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 3121/49; M.Abt. 2a—P 1791/49.) 
Alexander Pudil, Schulwart. 

(Pr.Z. 3137/49; WGW.) Redl, 
Spezialfacharbeiter der WGW. 

(Pr.ZN 3206/49; WVB.—P 12809/08/3 a/49.) 
Johann Reitter, angelernter Arbeiter der 


Franz 


1345/49.) WVB 


(Pr.Z. 3221/49; M.Abt. 2a—R 1395/49.) 
Theresia Rusch, Hausarbeiterin 

(Pr.Z. 3222/49; M.Abt. 2a— Sch 1866/49.) 
Leopold Scherzer, Amtsrat. 

(Pr. Z. 3111/49; M.Abt. Auen 1523/49.) 
Johann Schmalzbauer, Amtsgehi 

(Pr.Z. 3044/49; M.Abt. en 1511/49.) 
Florian Sehnal, Gärtner. 

(Pr.Z. 3207/49; WVB. —P 13386/08/1 a/49.) 
Josef Seidl, Sperrenschaffner der WVB. 

(Pr.Z. 3214/49; M.Abt. las 1389/49.) 
Marie Siedl, Pflegerin. 

(Pr.Z. 3233/49; WVB.—P 13607/08/1 a/49.) 
Adolf Smetzka, 'Anstreicher der WVB. 

(Pr.Z. 3138/49; M.Abt. 2a—St 856/49.) 
Josef Stangl, Obergärtner. 

(Pr.Z. 3208/49; WVB.— P 14978/08/4 a/49.) 
Viktor Stepan, Sperrenschaffner. 

(Pr.Z. 3209/49; WVB.—P 15214/08/2 a/49.) 
Josef Stummvoll, Dieneraushelfer der 

(Pr.Z. 3151/49; M.Abt. 2a—S 1340/49.) 
Therese Szalai, Näherin. 

(Pr.Z. 3113/49; M.Abt. 2a—T 503/49.) 
Paula Trötzmüller, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 3162/49; WVB.—P 15561/08/1 a/49.) 
2805 Tscherney, Bahnsteigabfertiger der 


4 Z. 3114/49; M.Abt. 2a— W 1858/49. ) 
Johann Wallisch, Beerdigungsgehilfe. 

(Pr.Z. 3169/49; M.Abt, 2a— W 1900,48. ) 
Karoline Weber, Hausarbeiterin. 
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(Pr.Z. 3210/49; WVB.—P 16137/08’4/49.) 
Anton Wehofschitz, Kartenverkäufer der 
WVB 


(Pr.Z. 313049; M.Abt. 2a—Z 574/49.) 
Anna Zipfelmayer, Kinderwärterin. 
In den zeitlichen Ruhestand werden ver- 


etzt: 

(Pr.Z. 3224/49; M.Abt. 2a—M 2043/49.) 
Karoline Manhart, Pflegerin. 

(Pr.Z. 3225 49; WGW.) Alfred Rigby, an- 
gelernter Arbeiter der WGW. 

(Pr.Z. 312249; M.Abt. 2a— W 1705/49.) 
Hermine Walzel, Kanzleioffizial. 


(Pr.Z. 3123/49; WEW.—D.Z. 125849.) 


Der Schlosser der Wiener Stadtwerke - 
Elektrizitätswerke Franz Bauer wird gemäß 
den $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 1, der Dienst- 
ordnung für die Beamten der Bundeshaupt- 
stadt Wien auf sein Ansuchen in den dauern- 
den Ruhestand versetzt. Mit Rücksicht auf 
seine 70prozentige Erwerbsunfähigkeit auf 
Grund eines Dienstunfalles werden ihm in 
sinngemäßer Anwendung des $ 44, Abs. 2, 
1. Halbsatz, der Dienstordnung 7 Jahre auch 
für den Bezug angerechnet. 


(Pr.Z. 3153/49; M.Abt. 2—a’D 217/49.) 

Der Amtsgehilfe Rudolf Dworak wird ge- 
mäß den $$ 39, lit. c, und 75, Abs. 1, lit. e, 
der Dienstordnung für die Beamten der 
Bundeshauptstadt Wien unter dauernder 
Minderung des Ruhegenusses um 25 Prozent 
mit Wirksamkeit vom 8. September 1949 in 
den dauernden Ruhestand versetzt. 


(Pr.Z. 3155’49; M.Abt. 2a—K 2737/49.) 

Der Verwaltungskommissär Adalbert Kuen 
wird gemäß den $$ 39, lit. c, 75, Abs. 1, 
lit. e, und 79, Abs. 1, der Dienstordnung für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
unter dauernder Minderung des Ruhegenus- 
ses um 10 Prozent mit Wirksamkeit vom 
17. August 1949 in den dauernden Ruhestand 
versetzt. 


Ss 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 3174’49; M.Abt. 13 — 531/49.) 
Lehrmädchenheim „Sängerwarte“, Ver- 
flegskostenerhöhung ($ 99 GV.— An den 
RA. IV und Gemeinderat). 


(Pr.Zr 3178 49; M.Abt. 11 — XVI 28/49.) 


Im Voranschlag 1949 wird eine nicht vor- 
gesehene Ausgabe von 17.300 S genehmigt, 
die auf der neu zu eröffnenden Rubrik 411, 
Fürsorgeschule, unter Post 37, Zuführung 
des nicht verwendeten Beitrages des Bundes 
für den Aufwand der Fürsorgeschule an die 
Sonderrücklage, zu verrechnen und in nicht 
veranschlagten Einnahmen der Rubrik 411, 
Fürsorgeschule, unter Post 3a, Beitrag des 
eig in der Höhe von 20.000 S zu decken 

Berichterstatter: StR. Dkfm. 
Nathschläger. 

(Pr.Z. 3172 49; M.Abt. 57— V 8772/49.) 

Der von der Firma Morawa & Co. ein- 
gebrachte Einspruch gegen den von der 
M.Abt. 57, Liegenschaftsamt, am 2. Novem- 
ber 1949 ausgesprochenen Widerruf der 
Gebrauchserlaubnis für den Zeitungsver- 
kaufsstand in der Grünanlage, 13, Hietzinger 
Brücke, wird aus den in diesem Widerruf 
angeführten Gründen abgelehnt. 

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 
schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 


(Pr.Z. 3241/49; M.D. 6668 49.) 

Bedienstete der Stadt Wien, Außerdienst- 
stellung für die Dauer der Ausübung des 
Mandates als Nationalrat, Bundesrat, Ge- 
meinderat der Stadt Wien; Funktionäre der 
Stadt Wien, Beschränkung privatwirtschaft- 
licher Tätigkeit für die Dauer der Aus- 
übung des Mandates. 


(Pr.Z. 3243/49; M.Abt. 1— 2810/49.) 


Einmalige Sonderzahlung an die gegen ein 
Taschengeld beschäftigten Praktikantinnen, 
Überbrückungsbeihilfe ($ 93 GV.). 


Berichterstatter: StR. Resch. 


(Pr.Z. 317949; M.Abt. 5 — Be 176’49.) 

Autokreditstelle des Gewerbeförderungs- 
institutes der Stadt Wien, Ges. m. b. H,, 
Kapitalerhöhung. 

(Pr.Z. 318249; M.Abt. 5 — Su 8849.) 


Amt für Studentenwanderungen, Subven- 
tion ($ 93 GV.). 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 


(Pr.Z. 3183/49; M.Abt. 12 — I— 573/49.) 


A.R. 413, Familienunterhalt, Eröffnung 
einer Einnahme- und Ausgabepost ($ 93 GV.). 


Berichterstatter: StR. Jonas. 


(Pr.Z. 3103/49;M.Abt. 18 — 3311/49.) 

Abänderung des Bebauungsplanes für den 
Baublock zwischen der Waaggasse, Rienößl- 
gasse, Kleinschmidgasse und Schäffergasse 
im 4. Bezirk. 

(Pr.Z. 3104/49; M.Abt. 18 — 4334/48.) 

Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
der Simmeringer Hauptstraße bei O.Nr. 385 
und der Gasse II im 11. Bezirk. 

(Pr.Z. 3060/49; M.Abt. 24 — 48117/16’49.) 

Entwurf und Kosten für eine Wohnhaus- 
anlage in der Kahlenberger Straße 7—9 und 
der Hammerschmidtgasse im 19. Bezirk 
($ 93 GV.). 

(Pr.Z. 3176’49; M.Abt. 29 — 5189/49.) 

Wiederaufbau der Schmelzbrücke 
15. Bezirk. Einholung von Anboten. 

(Pr.Z. 3177/49; M.Abt, 26 — Sch 433/23/49.) 


Errichtung eines Barackenneubaues als 
Schulprovisorium in der Siedlung „Unter 
._ Eichkogel“ in Guntramsdorf im 24. Be- 
zirk. 

(Pr.Z. 3180/49; M.Abt. 30 — K/A/72’49.) 

Maschinelle Einrichtung für die Klär- 
anlage Altmannsdorf-Hetzendorf in Inzers- 
dorf im 25. Bezirk; Kredit. 

(Pr.Z. 3181/49; M.Abt. 26 — Hp/107/49.) 

Demolierung abbruchreifer Baulichkeiten; 
Kredit. 

(Pr.Z. 3184’49; M.Abt. 30 — K/A/147/49.) 

Einwölbung des Knotzenbaches von der 
Bahnstraße O.Nr. 6 bis zur Kirche in 
Atzgersdorf im 25. Bezirk; Kredit, 

(Pr.Z. 3185’49; M.Abt. 26 — Hb 6/17/49.) 


Errichtung von 4 Baracken im Flücht- 
lingslager Auhof; Kredit, 


Berichterstatter: StR. Rohrhofer. 


(Pr.Z. 3167/49; M.Abt. 48 — 4991/49.) 


Abverkauf von ungangbaren Kraftwagen- 
und Motorbestandteilen ($ 93 GV.). 


Berichterstatter: StR. Dipl.-Kfm. 
Nathschläger. 
(Pr.Z. 3102'49; M.Abt. 57— Tr 1620/49.) 


Ankauf einer Grundstückteilfläche in 
Hirschstetten von Peter Pirquet durch die 
Stadt Wien ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3101/49; M.Abt. 57— Tr 1447/49.) 

Ankauf eines Grundstückes in Groß- 
Jedlersdorf I von der Spar- und Vorschuß- 
kasse in Groß-Jedlersdorf durch die Stadt 
Wien ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 310049; M.Abt. 57— Tr 713’48.) 
Kostenlose Rückübertragung von Grund- 


stücken in Breitensee an den Kleingarten- 
verein „Spallart“ ($ 93 GV.). 


im 
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(Pr.Z. 3099/49; M.Abt. 57— Tr 485/49.) 


Rückstellungsvergleich mit dem Wiener 
Wärmestuben- und Wohltätigkeitsverein, 
betreffend Liegenschaft E.Z. 1319, Kat.G. 
Favoriten ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3098/49; M.Abt. 57 — Tr 184948.) 


Grundtausch mit Erna Lamatsch, be- 
treffend Liegenschaften in Inzersdorf im 
25. Bezirk ($ 93 GV). 


(Pr.Z. 3097/49; M.Abt. 57 — Tr 1421/49.) 


Ankauf eines Grundstückes in Strebers- 
dorf von Agnes Halamka durch die Stadt 
Wien ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3096/49; M.Abt, 57— Tr 115/49.) 


Übertragung eines Grundstückes im Ver- 
zeichnis des Öffentlichen Gutes der Kat.G. 
Leopoldstadt in das Sondervermögen der 
ae Stadtwerke-Verkehrsbetriebe ($ 93 


(Pr.Z. 3095/49; M.Abt. 57 — Tr 1573/49.) 


, Erwerbung von Liegenschaften in Aspern 
im Versteigerungswege durch die Stadt Wien 
($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3094/49; M.Abt. 57 — Tr 1682’49.) 

Verkauf einer Grundstücksteilläche in 
Schwechat an die Erste Wiener Walzmühle 
Vonwiller, Schoeller Komm. Ges. ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3093/49; M.Abt. 57 — Tr 1817/49.) 

Ankauf einer Liegenschaft in Mödling von 
Antonia Breyer durch die Stadt Wien 
($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3092/49; M.Abt. 57— Tr 1730.49.) 


Grundtausch von Grundstücksteilflächen in 
Himberg mit Ilona Herzfeld. j 


(Pr.Z. 3164/49; M.Abt. 54 — 29/1331/49.) 


Verkauf von Trockenmilch aus der schwe- 
dischen Hilfsaktion Rädda Barnen ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3088/49; M.Abt. 56 — 1916 23 — 49.) 
Freigegenstände (unobligate Kurse) für 
Schüler und Kurzkurse für Schulfremde; 
Te LE REREEN ab Schuljahr 1949,50 


(Pr.Z. 3089°49; M.Abt. 56 — 1286 11 — 49.) 

Schulgebührenbegünstigung für Ausländer 
aus Ländern mit „verbürgter Gegenseitig- 
keit“ an den städtischen Handelsakademien, 
städtischen kaufmännischen Wirtschafts- 
schulen und städtischen Lehranstalten für 
hauswirtschaftliche und gewerbliche Frauen- 
berufe ab Schuljahr 1949,50. 


f > 


6 Nr. 5 / 18. Jänner 1950 


(Pr.Z. 3090/49; M.Abt. 57— Tr 183/48.) 

Erwerb der Liegenschaft, 4, Schäffer- 
gasse 10, im Tauschwege von Dr.-Ing. Karl 
Haller ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3091/49; M.Abt. 57 — Tr 3283/49.) 

Rückstellungsvergleich mit Verlassen- 
schaft Dr. Philipp Gomperz, betreffend 
Liegenschaft E.Z. 1989, Gdb. Ober-Döbling. 


(Pr.Z. 3175/49; M.Abt. 57 — Tr 112/49.) 

Kauf der Liegenschaft E.Z. 2888, Kat.G. 
Leopoldstadt, von Wolfgang und Rudolf 
Gutmann durch die Stadt Wien; Verkauf 
der städtischen Liegenschaft E.Z. 2821, 
Kat.G. Leopoldstadt, an Stephan und Maria 
Amberger ($ 93 GV.). 


(Pr.Z. 3226/49; M.Abt. 58 — 1767/49.) 

Vieh- und Schlachthofgebühren; Neurege- 
lung der Gebühren für die Benützung der 
städtischen Waagen in St. Marx. 


(Pr.Z. 3227/49; M.Abt. 57— Tr 320/49.) 

Ankauf der Liegenschaft E.Z. 112, Kat.G. 
Mariahilf, von Adolf und Pauline Christl- 
bauer, Hilde Strohhofer und Anna Benz. 


(Pr.Z. 3228/49; M.Abt. 57— Tr 542/49.) 


Aufhebung des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 15. Oktober 1948, Pr.Z. 1687, betreffend 
den Ankauf der Liegenschaft E.Z. 1425, 


Kat.G. Favoriten, von Otto Schreiber durch 
die Stadt Wien. 

(Pr.Z. 3229/49; M.Abt. 57 — Tr 527/49.) 

Rückstellungsvergleich mit Leo Fischer, 
betreffend Liegenschaften E.Z. 1336, 1339 
und 1367, Kat.G. Inzersdorf-Stadt. 

(Pr.Z. 3220/49; M.Abt. 57— Tr 1512/48.) 

Teilvergleich in der Rückstellungssache 
Dr. Karl und Elsa Katz gegen die Stadt 
Wien, Liegenschaften in der Kat.G. Groß- 
Enzersdorf. 

(Pr.Z. 3231/49; M.Abt. 57— Tr 2064/49.) 

Grundankauf der Stadt Wien im 25. Be- 
zirk, Kat.G. Inzersdorf-Land, von Georg und 
Richard Rudolf Drasche-Wartinberg. 

(Pr.Z. 3232/49; M.Abt. 57— Tr 1129/49.) 


Verkauf von Teilflächen der städtischen 
‚Grundstücke 398 und 399 in E.Z. 405 und 
396, Kat.G. Hernals, an die Firma Ing. Ri- 
chard Fonovits, Komm. Ges. 


Berichterstatter: StR. Dr. Exel, 
(Pr.Z. 3187/49; E.W.— D.Z. 1324/49.) 
Kredithilfe für Netzumschaltungen. 


(Pr.Z. 3186/49; EW.—D.Z. 1311/49.) 

Nachtragskredite für den Ausbau der 
Leitungsnetze samt Netzumspanneranlagen 
der Wiener Stadtwerke-Elektrizitätswerke. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß V 
Sitzung vom 20. Dezember 1949 
(Schluß) 


Berichterstatter: GR. Kowatsch. 
(A.Z. 87/49; M.Abt. 15 — 9952/49.) 


Für den Ankauf von 80 Desinfektions- 
hüllen wird im Voranschlag 1949 zu Ru- 
brik 503, Entseuchungs- und Absonderungs- 
anstalt (M.Abt. 15), unter Post 54, Inventar- 
anschaffungen (lfd. Nr. 140, derz. Ansatz 
5000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 8500 S genehmigt, die in Minder- 
ausgaben der Rubriken 


a) 503, Entseuchungs- und Absonderungs- 
anstalt (M.Abt. 15), 


b) 501, Gesundheitsschutz und Gesund- 
heitsfürsorge, unter Post 


‚, Wiener Lager- 
und Kühlhaus 
Aktiengesellschaft 


Direktion: Wien Il, Handelskai 269 
Telephon R 42-5-50 Serie 


Oetreidespeicher Lagerung 


Kühl- und Tiefgeirier- Konservierung 
und Veredlung 
Schiffs- und 


Bahnumschlag 


lagerhäuser 
Stöckgutmagazine 


Freilagerplätze 


A 16116 


a) 23, Dienstkleider mit 

b) 24, Ärztliche Erfordernisse der 
Gesundheitsämter, des schul- 
ärztlichen Dienstes, der Tbec- 
Fürsorgestation, der Zentral- 
röntgenstation und der Be- 
ratungsstelle für Geschlechts- 
kranke mit 


5.000 S 


3.500 S 


8.500 S 


zusammen 
zu decken ist. 


(A.Z. 116/49; M.Abt. 17 — VI— 1450/49.) 


Für erhöhte Verpflegsquoten und Mehr- 
ausgaben infolge des Lohn- und Preisabkom- 
mens wird im Voranschlag 1949 zu Rubrik 
512, Krankenhäuser, unter Post 28, Verschie- 
dene sonstige Betriebsausgaben (derz. Ansatz 
260.000 S), eine erste Überschreitung in der 
„Höhe von 97.370 S genehmigt, die in der 
Reserve für unvorhergesehene Ausgaben zu 
decken ist, 


Berichterstatter: GR. Wiedermann. 


(A.Z. 104/49; M.Abt. 17 — VI— 1264/49.) 


Für Mehrerfordernisse bei verschiedenen 
Kranken- und Wohlfahrtsanstalten durch 
Erhöhung der Post- und Fernsprechgebühren 
sowie Erhöhung der Umsatzsteuer wird im 
Voranschlag 1949 zu Rubrik 422, Herbergen 
für Obdachlose, unter 


Post 27, Allgemeine Unkosten 
(derz. Ansatz 25.000 S), eine 
erste Überschreitung in der 
Höhe von 13.800 S 


zu Rubrik 512, Krankenhäuser, unter 


Post 27, Allgemeine Unkosten 

(derz. Ansatz 670.800 S), eine 

dritte Überschreitung in der 

Höhe von 40.160 S 
zu Rubrik 513, Ehemalige Fondskranken- 
anstalten, unter 


Post 27, Allgemeine Unkosten 
(derz. Ansatz 957.800 S), eine 
zweite Überschreitung in der 
Höhe von 133.000 S 


genehmigt, welche in Mehreinnahmen der 
Rubrik 422, Herbergen für Obdachlose, unter 


Post 3a, Ersatz für Speisezuberei- 
tung der Kinderhilfsaktionen mit 53.960 S 

und der Rubrik 514, Heil und Pflegeanstalten 

für Geisteskranke, unter 

Post 2a, Verpflegskostenzahlungen: 
Krankenkassen, mit 


zu. decken ist. 


Berichterstatter: GR. Guger. 


(A.Z. 88/49; M.Abt. 15 — 9951/49.) 

Für die Mehrausgaben infolge des ge- 
häuften Auftretens von Scharlach- und 
Diphtheriefällen und des damit verbundenen 
Ansteigens der gesetzlich vorgeschriebenen 
Pflichtdesinfektionen wird im Voranschlag 
1949 zu Rubrik 503, Entseuchungs- und Ab- 
sonderungsanstalt (M.Abt. 15), unter Post 26, 
Beförderungskosten (derz. Ansatz 220.000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
46.000 S genehmigt, die in Minderausgaben 
der Rubrik 503, Entseuchungs- und Abson- 
derungsanstalt (M.Abt.15), unter Post 71, 
Behebung von Kriegsschäden an baulichen 
Anlagen (lfd. Nr. 631), zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Vavrovsky. 


(A.Z. 109/49; M.Abt. 17 — VIII — 5300/49.) 

Die Verpflegsgebühren in der Nachfürsorge 
der Heilanstalt Klosterneuburg werden mit 
Wirksamkeit vom 1. Jänner 1950 mit 5 S je 
Kopf und Tag festgesetzt. 


Diese tägliche Verpflegsgebühr setzt sich 
für Personen, die in der offenen Nachfür- 
sorge betreut werden, folgendermaßen zu- 
sammen: 

a) Unterkunft 1 S; b) Frühstück —.60 S; 
c) Mittagessen 2 S; Abendessen 1.40 S; zu- 
sammen 5 S. 


133.000 S 


Berichterstatter: GR. Schiller. 
(A.Z. 110/49; M.Abt. 17 — VI— 1577/49.) 


Für die Auswirkung des Lohn- und Preis- 
abkommens im Rettungs- und Kranken- 
beförderungsdienst wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 515, Rettungsdienst und Kranken- 
beförderung, unter Post 25, Aufwandentschä- 
digungen (derz. Ansatz 2000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 900 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 
514, Heil- und Pflegeanstalten für Geistes- 
kranke, unter Post 6, Verkaufserlöse, zu 
decken ist. 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. 111/49; M.Abt. 17 — VI— 1574/49.) 

Für Mehrerfordernisse für die Landwirt- 
schaft der Heil- und Pflegeanstalt Ybbs an 
der Donau infolge Aufbau des Viehbestandes 
und anderes wird im Voranschlag 1949 zu 
Rubrik 514, Heil- und Pflegeanstalten für 
Geisteskranke, unter Post 28, Verschiedene 
sonstige Betriebsausgaben (derz. Ansatz 
140.800 S), eine zweite Überschreitung in 
der Höhe von 13.600 S genehmigt, die in 
Mehreinnahmen der Rubrik 514, Heil- und 
Pflegeanstalten für Geisteskranke, unter 
Post 6, Verkaufserlöse, zu decken ist. 


(A.Z. 112/49? M.Abt. 17— VI— 1617/49.) 

Für die dringende Instandsetzung der land- 
wirtschaftlichen Wagen und Geräte des 
Altersheimes Währing wird im Voranschlag 
1949 zu Rubrik 421, Altersheime, unter 
Post 22, Inventarerhaltung (derz. Ansatz 
1,259.500 S), eine vierte Überschreitung in 
der Höhe von 6000 S genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 421, Altersheime, 
unter Post 6, Verkaufserlöse, zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Glaserer. 


(A.Z. 114/49; M.Abt. 15 — 10554/49.) 

Für erhöhte Gas-, Strom- und Rauchfang- 
kehrerkosten infolge gehäufter Scharlach- 
und Diphtheriefälle ‘und Tariferhöhungen 
wird im Voranschlag 1949 zu Rubrik 503, 
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Entseuchungs- und Absonderungsanstalt, 
unter Post 21, Raum- und Hauskosten (derz. 
Ansatz 20.000 S), eine erste Überschreitung 
in der Höhe von 7800 S genehmigt, die in 
Minderausgaben der Rubrik 502, Hygienisch- 
bakteriologische Untersuchungsanstalt, unter 
Post 24, Ärztliche Erfordernisse, Versand- 
gefäße und dergleichen, zu decken ist. 

(A,Z. 113/49; M.Abt. 15 — 10644/49,) 

Für das Mehrerfordernis bei Waschleistun- 
gen und Arbeitskleidung infolge Preis- und 
Tariferhöhungen wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 503, Entseuchungs- und Absonde- 
rungsanstalt, unter Post 22, Inventarerhal- 
tung (derz. Ansatz 15.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 2900 S genehmigt, 
die in Minderausgaben der Rubrik 502, 
Hygienisch-bakteriologische Untersuchungs- 
anstalt, unter Post 24, Ärztliche Erforder- 
nisse, Versandgefäße und dergleichen, zu 
decken ist, 

GR. Wiedermann übernimmt 
Vorsitz. 


Berichterstatter: GR. Platzer. 


(A.Z. 90/49; M.Abt. 17 — IV/A.H.— 9228/49.) 

Die M.Abt. 17— Anstaltenamt wird er- 
mächtigt, an die „Freiwillige Stadtfeuerwehr 
Herzogenburg“ anläßlich ihres 80jährigen 
Jubiläums eine Spende von 200 S zu ge- 
währen. Der Betrag ist im Voranschlag 1949 
vorgesehen und unter der Kreditpost 27f 
bedeckt. 


(A.Z. 91/49; M.Abt. 17 — V/EH.— 10915/49.) 
Der freiwilligen Feuerwehr Biedermanns- 


dorf wird für das Jahr 1949 eine Subvention 
in der Höhe von 300 S gewährt. 


Nachstehende Berichte werden zur Kennt- 
nis genommen: 


Berichterstatter: VBgm. Weinberger. 


(A.Z. 115/49; BD. 2536/49 und 2448/49.) 

Bericht über die Anfrage der GRe. Dr. Karl 
Altmann und Genossen vom 21. April 1949, 
Nr. 22/49, betreffend Wohnzustände im 
21. Bezirk, Mühlschüttel, und den von den- 
selben Gemeinderäten gleichzeitig gestellten 
Antrag Nr. 29/49, betreffend die Assanierung 
des Mühlschüttels im 21. Bezirk. 


(A.Z. 89/49; M.Abt. 17 — IV/HO — 9619/49.) 

Bericht über den Antrag der GRe., Stein- 
hardt und Genossen vom 15. Juli 1949, 
Nr. 36/49, betreffend Maßnahmen im Obdach- 
losenheim Mauerbach. . 

Abschließend referierte Oberstadtphysikus 
Dr. Lande über den derzeitigen Stand der 
Infektionskrankheiten. 


den 


Gemeinderatsausschuß VII 
Sitzung vom 21. Dezember 1949 


Vorsitzender: Amtsf. StR. Rohrhofer. 


Anwesende die GRe Albrecht, 
Fronauer, Fürstenhofer, Kam- 
mermayer, Kutschera, Lehnert, 
Loibl, Lust, Dr. Matejka, Pink, 
Weber, Pleyl; ferner StBDior. Dipl.- 
Ing. Gundacker, die OSRe. Dipl.-Ing. 
Loibl, Dipl.-Ing. Steiner, die SRe. 
Dipl.-Ing. Barousch, Dipl-Ing Hos- 
nedl. 

Schriftführer: AR. Knirsch. 


Amtsf. StR. Rohrhofer erklärt die 
konstituierende Sitzung des GRA. VII für 
eröffnet und beschlußfähig. Zum Vorsitzen- 
den wird GR. Kammermayer (ÖVP) 
und zum 1. bzw. 2. Vorsitzendenstellvertre- 
ter GR. Albrecht bzw.GR. Fronauer 
(beide SPÖ) einstimmig gewählt. 

Der neugewählte Vorsitzende erklärt im 
Namen der Gewählten die Annahme der 
Wahl, dankt für das erwiesene Vertrauen 
und spricht den aus dem GRA. VII aus- 


scheidenden Mitgliedern den Dank für ihre 
bewährte Mitarbeit aus. 


Berichterstatter: GR. Pleyl. 


(A.Z. 1270/49; M.Abt. 48 — 4991/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 93 der GV. 
zur Kenntnis genommen und an den Ge- 
meinderat weitergeleitet, 


Der Abverkauf von Kraftfahrzeug-Alt- 
material aus den Beständen des städtischen 
Fuhrwerksbetriebes an die Firma A. Hruza, 
20, Pasettistraße 96—98, gemäß Anbot vom 
14. November 1949 zum Preise von 0.50 S 
pro kg, loco Lagerplatz der Firma, 11, 
Schneidergasse, wird unter der Bedingung, 
daß der Gesamterlös mit höchstens 35.000 S 
festgelegt wird, genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Albrecht. 


(A.Z. 1148/49; M.Abt. 37—Bb XXIV 
348/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich der Aufstockung eines Teiles 
des Hauses, 23, Markt Fischamend, unbe- 
nannte Gasse nächst der Flugfeldstraße, 
Gst. 486/4, E.Z. 381, Kat.G. Markt Fistha- 
mend, mit Kanalanschluß an den Straßen- 
kanal wird die Erleichterung in den 
Zahlungsbedingungen für die Entrichtung 
der mit 1769.60 S bemessenen und -vorge- 
schriebenen Kanaleinmündungsgebühr, und 
zwar 194.60 S sofort und 9 aufeinander 
folgende gleiche Monatsraten von je 175 S, 
beginnend am 15. November 1949, gemäß 
$ 21, Abs. 1, K.E.G.-Gesetz, bewilligt. 


(A.Z. 1206/49; M.Abt. 35 — 4994/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird den Wiener Stadtwerken-Verkehrs- 
betrieben die Bewilligung erteilt, die im 
13. Bezirk, Linzer Straße-Hütteldorfer 
Straße, Gst. 250/2, E.Z. 155 der Kat.G. Ober- 
Baumgarten stehende Wartehalle abzu- 
tragen und im 4. Bezirk, Wiedner Gürtel, 
Gst. 1720, 6.G., auf einem vorhandenen 
Betonfundament aufzustellen. 


(A.Z. 1251/49; M.Abt. 35 — 4668/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung der 
Baublöcke 13 und 14 der Wohnhausanlage 
Hasenleiten auf den gemeindeeigenen 
Liegenschaften, Gst. 292/1 in E.Z. 606, Geste. 
697/1 und 697/2 in E.Z. 2117, Gst. 699/1 in 
E.Z. 2118, Gst. 710/1 in E.Z. 610, alle Gdb. 
Simmering, wird gemäß $ 133, Abs. 1, B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1242/49; M.Abt. 35 — 5408/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
einer Wolinhausanlage auf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaft, 11, Rinnböckstraße- 
Molitorgasse, Gste. 1797/99 und 1798 in 
L.T.E.Z. 390, Kat.G. Simmering, erteilt, wo- 
bei gemäß $ 77, Abs. 6, der B.O. für Wien 
Abweichungen von den aus der vorgeschrie- 
benen Bauklasse sich ergebenden Beschrän- 
kungen der Gebäudehöhe genehmigt 
werden. 


(A.Z. 
49.) 
Der Magistratsantrag zu nachstehendem 


Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


1127/49; M.Abt. 37 — XII — 1359/ 
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Der gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teillenden Baubewilligung zur Errichtung 
eines Kraftwageneinstellraumes im Abstand 
von 36 m von der vorderen Bauflucht im 
Seitenabstand und in dem an der hinteren 
Grundgrenze unbebaut zu belassenen 
Streifen auf der Liegenschaft, 13, Leopold 
Müller-Gasse 13, E.Z. 431, Gdb. Unter- 
St.-Veit, Gst. 280/71, wird gemäß $ 84, 
Abs. 6, der B.O. für Wien, zugestimmt. 


(A.Z. 1144/49; M.Abt. 37 — XV/1611/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der Herstellung eines Kellerschachtes im 
Gehsteig vor dem Hause, 15, Felberstraße 30, 
E.Z. 469, Gdb. Fünfhaus, wird zugestimmt 
und die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung unter den Bedin- 
gungen der Verhandlungsschrift vom 4. Ok- 
tober 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für 
Wien bestätigt. 


(A.Z. 1163/49; M.Abt. 37 — XXIIV650/49,) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für Zubauten beim 
Siedlungshaus auf dem der Stadt Wien ge- 
hörigen. in der E.Z. 46 des Gdb, der Kat.G. 
Rannersdorf inneliegenden Gst. 36/75, Bpl., 
im 23. Bezirk, Rannersdorf, Siedlung nächst 
der Chemischen Fabrik, wird unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsvorschrift 
vom 14. Juli 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1100/49; M.Abt. 37 — XXIII/1037/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen. in 
der E.Z. 46 des Gdb. der Kat.G. Ranners- 
dorf inneliegenden Gst. 36/11, Bpl., im 
23. Bezirk, Rannersdorf, Siedlung nächst der 
Chemischen Fabrik, wird unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsschrift vom 
21. September 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 
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(A.Z. 1101/49; M.Abt. 37 — XXIIT/1197/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen, in 
der E.Z. 46 des Gdb. der Kat.G. Rannersdorf 
inneliegenden Gst. 36'12, Bpl., im. 23. Be- 
zirk, Rannersdorf, Siedlung nächst der 
Chemischen Fabrik, wird unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsvorschrift vom 
22. September 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1102/49; M.Abt. 37 — XXIIV1118'49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen. in 
der EZ. 46 des Gdb. der Kat.G. Ranners- 
dorf inneliegenden Gst. 36/87, Bpl, im 
23. Bezirk, Rannersdorf, Siedlung nächst der 
Chemischen Fabrik, wird unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsschrift vom 
‚21. September 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1112/49; M.Abt. 37 — XXIV841/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen. in 
der E.Z. 46 des Gdb. der Kat.G. Ranners- 
dorf inneliegenden Gst. 3620, Bpl., im 
23. Bezirk, Rannersdorf, Siedlung nächst der 
Chemischen Fabrik, wird unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsvorschrift vom 
21. September 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. r 


(A.Z. 1119/49; M.Abt. 35 — 4831/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 

Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 
. Die Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau des durch Kriegseinwirkungen zer- 
störten städtischen Wohnhauses, 23, Schwe- 
chat, Hauptplatz 6, E.Z. 63, Gdb. Schwechat, 
wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1149/49; M.Abt. 37 — XXIII 81649.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Ermäßigung des Ausmaßes der unbe- 
baut zu belassenden Fläche bei der Errich- 
tung eines Siedlungshauses auf dem in der 
E.Z. 128 des Gdb. der Kat.G. Kledering 
inneliegenden Gst. 86/66, Gst., im 23. Bezirk, 
Kledsring, unbenannte Gasse 1, wird gemäß 
-$ 84, Abs. 3, der B.O. für Wien genehmigt. 


(A.Z. 1245/49; M.Abt. 36 — 15601/49.) 


Die zu erteilende Baubewilligung für den 
Einbau einer Wohnung im Dachgeschoß des 
Hauses, 4, Wiedner Hauptstraße 67, E.Z. 955 
des Gdb. Wieden, wird gemäß $ 17 des Ge- 


setzes vom 20. Februar 1947, LGBl. für Wien 
Nr. 5'47, und hinsichtlich der Unterschrei- 
tung der Grundfläche und der Anordnung 
des Abortes außerhalb des Wohnungsver- 
bandss, gemäß $ 133, Abs. 3, lit. c, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1236/49; M.Abt. 37 — XXIII'261/49.) 


Der Errichtung eines Zubaues zum 
Nebengebäude in dem an der rückwärtigen 
Grundgrenze unbebaut zu belassenden 
Streifen auf der Liegenschaft, 23, H'mbereg, 
nächst der Sandgrube, Gst. 2130, Bfl., E.Z. 
287, Kat.G. Himberg, wird gemäß $ 84, 
Abs. 6, der B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1275/49; M.Abt. 37 — XXIIV1293/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer Schutzmauer auf dem von der Stadt 
Wien verwalteten, im Verzeichnis des öffent- 
lichen Gutes des Gdb. der Kat.G. Schwechat 
inneliegenden Gst. 157/1 (Kalter Gang), 
wird unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 13. Oktober 1949 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 


(A.Z. 97449; M.Abt. 64 — 3752/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich der Bauführung auf den 
Liegenschaften, 4, Lambrechtgasse 8a und 
10, wird die Baubswilligung wegen Über- 
schreitung der zulässigen Gebäudehöhe ge- 
mäß $ 79, Abs. 1 und 2, der B.O. für Wien 
bestätigt und der Anlaere von Balkonen ge- 
mäß $ 86, Abs. 2, der B.O. für Wien zuge- 
stimmt und die zu erteilende Baubewilli- 
gung gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


(A.Z. 1181/49; M.Abt. 36 — 19363/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die zu erteilende Baubewilligung für den 
Einbau einer Wohnung im Dachgeschoß des 
Hauses, 4, Graf Starhemberg-Gasse 1a, E.Z. 
1300 des Gdb. Wieden, wird gemäß $ 17 des 
Gesetzes vom 20. Februar 1947, LGBl. für 
Wien Nr. 5/1947, bestätigt. 


(A.Z. VII— 1179/49; M.Abt. 35 — 5038/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehend®m 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Zubaues zu dem bestehenden Ambulanz- 
gebäude im I. Hof des Allgemeinen Kran- 
kenhauses, 9, Alser Straße 4, E.Z. 211/IX, 
un gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1082/49; M.Abt. 36 — 1522949.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die zu erteilende Baubewilligung für die 
Herstellung eines Balkones anläßlich des 
Wiederaufbaues des durch Kriegseinwirkung 
beschädigten Gebäudes, 3, Jacquingasse 
O.Nr. 21, E.Z. 2590 des Gdb. Landstraße, mit 
Inanspruchnahme öffentlichen Gutes wird 
gemäß $ 86, Abs. 2c. und $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1114/49; M.Abt. 36 — 14.834/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der Bewilligung für d’e Errichtung einer 
Schmier- und Waschanstalt für Kraftfahr- 
zeuge auf der Liegenschaft, 3, Oberzeller- 
gasse 4, E.Z. 3168 und 3169, beide Gdb. 
Landstraße, wird unter den in der Bau- 
verhandlungsschrift vom 1. September 1949 
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gestellten Bedingung zugestimmt. Für die 
Entrichtung der anläßlich dar Baubewilli- 
gung vorgeschriebenen K.E.G. im Betrage 
von 5460 S w'rd gemäß $ 21 des K.E.G.- 
Gesetzes eine 25prozentige Ermäßigung der 
Gebühr im Betrage von 1365 S und eine Er- 
leichterung durch Zahlung dieser Gebühr 
im Betrage von 4095 S in vier Monatsraten, 
und zwar die erste Rate pro 1095 S zahlbar 
am 1. November 1949, die weiteren Raten 
zu 1000 S. jeden Monatsersten in den darauf- 
folgenden drei Monaten, bewilligt. 


(A.Z. 1001/49; M.Abt. 36 — 15.183/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Der zu erteilenden Baubewilligung für 
den Bau eines Wohn- und Geschäftshauses 
auf der Liegenschaft, 4, Rienößlgasse 15, 
E.Z. 219 des Gdb. Wieden, wird hinsichtlich 
der Herstellung von Erkern gemäß $ 86, 
Abs. 2, lt. e, der B.O. für Wien zugestimmt 
und die zu erteilende Baubewilligung hin- 
sichtlich des Überschreitens der zulässigen 
Gebäudehöhe gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O,. 
für Wien, hinsichtlich der Herstellung von 
Erkern gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für 
Wien und hinsichtlich der Schaffung einer 
die erforderliche Wohnunesgröße unter- 
schreitenden Wohnung gemäß Abs. IV der 
Verordnung der Wiener Landesregierung 
vom 6. Mai 1930 bestätigt. 

Für die Zahlung der im Betrage von 
4376.40 S zu entrichtenden K.E.G. w'rd ge- 
mäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes eine Zahlungs- 
erleichterung in der Form gewährt, daß die- 
selbe bis zur Genehmigung des Fonds- 
ansuchens gestundet wird. 


(A.Z. 1113/49; M.Abt. 36 — 18.189’49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die Bezahlung der anläßlich der Bau- 
bewilligung, M.Abt. 36— 8948/49, Errich- 
tung eines ebenerdigen, gemauerten Zu- 
baues an der linken Grundgrenze auf dem 
Grundstück, 5, Einsiedlergase 26, E.Z. 
146 des Gdb. Matzleinsdorf, vorgeschriebe- 
nen K.E.G. wird gemäß $ 21 des K.E.G.-Ge- 
setzes die Erleichterung durch Zahlung in 
zehn Monatsraten, und zwar die erste Rate 
zu 119 S zahlbar am 1. Oktober 1949, die 
weiteren neun Raten jeden Monatsersten 
bzw. am 2. November 1949, 2. Jänner und 
2. Mai 1950, -in den neun urmittelbar 
darauffolgenden Monaten, bewilligt. 


(A.Z. 944/49; M.Abt. 36 — 15.358/47,) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die für den Bau von Betriebsgebäuden 
im Betrage von 9451.40 S zu entrichtende 
und gemäß Beschluß des GRA. VII vom 
10. Februar 1949 auf 4725.70 S ermäßigte, 
in sechs Monatsraten zahlbare K.E.G. wird 
gemäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes bis 1. Mai 
1950 gestundet, so daß die erste Monatsrate 
im Betrag: von 825.70 S erst am 1. Mai 1950 
fällig wird. Die weiteren Raten zu je 780 S 
sind an den darauffolgenden Monatsersten 
unaufgefordert zu bezahlen. Sollte aber das 
Objekt über die genehmigte Bestandsdauer 
von 15 Jahren bestehen bleiben, ist nach 
Ablauf dieser Frist die 50prozentige Er- 
mäßigung im Betrage von 4725.70 S nach- 
zuzahlen. 


(A.Z. 1330/49; M.Abt. 36 — 20.004/49.) 

Der Inanspruchnahme öffentlichen Gutes 
durch den Einbau eines Kohleneinwurf- 
schachtes im Gehsteig vor dem Hause, 4, 
Mayerhofgasse 7, wird gemäß $ 86, Abs. 2 
der B.O. für Wien zugestimmt und die zu 
erteilende Baubewilligung gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. bestätigt. 
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Berichterstatter: GR. Fronauer. 


(A.Z. 119849; M.Abt. 42 — XIV — 74/49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Durchführung ‘der Wiederinstand- 
setzung der Gartenanlage, 14, Penzinger 
Friedhofspark, mit einem Kostenerfordernis 
von 140.000 S wird genehmigt. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1949. auf der A.R. 721, Post 71, zu be- 
decken. 


(A.Z. 1180/49; M.Abt. 35 — 4732’49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 13, _ Wolkersbergenstraße- 
Jakob Steiner-Gasse. Gste. 496/36 und -5491 
in E.Z. 286, Gdb. Speising, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1159/49; M.Abt. 37 — XIIV589’49.) 


Der Maegistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die vom Magistrate gemäß $ 70 der B.O. 
für Wien zu erteilende Bewilligung für den 
Bau von Betriebsgebäuden auf der Liegen- 
schaft E.Z. 561 des Gdb. Tinter-St.-Veit, 
Kremser Gasse, wird unter Zulassung des 
Zurückbleibens des einstöckigen Vorder- 
gebäudes gegen die vorgeschriebene Ge- 
bäudehöhe von 10,5 bis 12m gemäß $ 79, 
Abs, 3. der B.O. für Wien und tınt®r Gewäh- 
rung der Bauerleichterung für die Errichtung 
eines ebenerdigen Hintergebäudes innerhalb 
der inneren Baufluchtlinie gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. Die 
Ermäßigung des unbebaut zu belassenden 
Teiles von 40 Prozent auf rund 39 Prozent 
der Baunlatzfläche wird im Sinne des $ 84, 
Abs. 3, der B.O. für Wien genehmigt. 


(A.Z. 1090/49; M.Abt. 37 — XIV/1139’49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich des Umbaues des Siedlungs- 
hauses, 14, Anzbachgasse O.Nr. 116, B.R.E.Z. 
1598. E.Z. 1275 des Gdb. Hütteldorf, zu einem 
Zweifamilienhaus, wird die zu erteilende 
Baubewilligung hinsichtlich der Inanspruch- 
nahme von mehr als der halben Darh- 
geschoßfläche für Wohnräume unter den 
Bedingungen der Verhandlungsschrift vom 
21. Juli 1949 gemäß $ 115, Abe. 2. der BO. 
für Wien hestätiet und die Herabsetzung 
der mit 1166.20 S bemessenen K.E.G. auf die 
Hälfte, das sind 583.10 S, und die Atstattung 
dieses letzteren Betrages in 11 aufeinander- 
folgenden Monatsraten von 50 S und einer 
Restrate von 3310S gemäß $ 21 des K.E.G.- 
Gesetzes bewilligt. 

(A.Z. 1138/49; M.Abt. 37 — XIV/Bb 489'49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Einfamilienhauses auf der Liegenschaft, 
14, Hadersdorf, Edenstraße, zukünftige 
O.Nr. 82, Gst. 350,6 in E.Z. 1390, B.R.E.Z. 1301, 
Gdb, Hadersdorf, wird unter den Bedingun- 
gen der Verhandlungsschriften vom 26. No- 
vember 1948 und vom 23.September 1949 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1088/49; M.Abt. 37 — XIV/1350/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich der Errichtung eines Siedlungs- 
hauses, 14, Saturnweg, zukünftige O.Nr. 59, 
Gst. Nr. 781,50, E.Z. 2634 des Gdb. Hüttel- 


dorf, wird unter den Bedingungen der Ver- 
handlungsschrift vom 14. September 1949 die 
Ausnahme vom Bauverbote wegen man- 
g’Inder Anbaureife gemäß $ 19, Abs. 2, der 
B.O. für Wien gestattet und die Baubewil- 
ligung hinsichtlich der Fußbodenbeläge des 
Erdeeschosses gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1139/49; M.Abt. 37 — XIX/1462'49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Gesrhäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Siedlungshauses auf der Liegenschaft, 
14, Hadersdorf, Windsrhutzeasse. Gst. 356/2 
in E.Z. 1300, B.R.E.Z. 1301, Gdb. Hadersdorf, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 24. September 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1176/49; M.Abt. 37 — 4621/49.) 

Der Maristratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung von 
7ubauten zum Verwaltungsgebäude des 
Baumgartner ' Friedhofes, 14, Waidhausen- 
gasse, Gst. 1541 in E.Z. 85, Gdb. Unter- 
Baumgarten, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1203/49; M.Abt. 37 — XVT/2681’49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer Sommerhütte auf dem der Gemeinde 
Wien gehörigen Grund im 16. Bezirk, nächst 
Waidäckergasse, Kleingartengebiet Nr. 11, 
Parz. 69, Gst. Nr.38, EZ. 3564 des Gadb. 
Ottakring, wird unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 11. Oktober 1949 
g>mäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1165/49; M.Abt. 35 — 4057/49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
einer Wohnhausanlage auf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaft. 17, Rosensteingasse- 
Rötzergasse, Gste. 311/1, 311/3, 344/1 und 
3442 in F.Z. 1551, Gdb. Hernals, erteilt, wo- 
bei gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien 
eine Übers-hreitung der Gebäudehöhe zu- 
gelassen wird. 


(A.Z. 1216/49; M.Abt. 46 — 5899/49.) 

Für die Kennzeichnung der in die Bundes- 
straßen als Vorrangstraßen einmündenden 
Seitenstraßen gemäß Bundesgssetz vom 
29. Oktober 1949 wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 725, Technische Verkehrsange- 
legenheiten, unter Post 22, Herstellung und 
Erhaltung von Anlagen für Verkehrsregelung 
und Verkehrsschutz (derz. Ansatz 85.000 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
30.000 S genehmigt, die in der Reserve für 
unvorhergesehene Ausgaben zu decken ist. 


(A.Z. 1234/49; M.Abt. 37 — XXIII/993 49.) 

Die Veränderung der Geländehöhen auf 
dem der Stadt Wien gehörigen, in der E.Z. 
502 des Gdb. Schwechat inneliegenden Gst. 
855, Wiese, beziehungsweise auf dem von 
der Stadt Wien verwalteten Gst. 51/1, öffentl. 
Gut. (aufgelassener) Schwechatwerksbach, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 25. August 1949, gemäß 
$ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien genehmigt. 


(A.Z. 1289/49; M.Abt. 37 — XIV/1575/49.) 


Anläßlich der Errichtung von hölzernen 
Lagerschuppen auf der Liegenschaft, 14, Tie- 
fendorfergasse, zukünftige O.Nr. 12, Gst. 
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300 3, E.Z. 756 des Gdb. Breitensee, wird die 
Herabsetzung der K.E.G. von 5166.50 S auf 
50 Prozent, das sind 2583.25 S, gemäß $ 21 
K.E.G.-Gesetz bewilligt. j 


(A.Z. 935/49; M.Abt. 37 — XII/1454/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Baubewilligung zur 
Errichtung eines Kioskes, 12, Eibssbrunner- 
gasse, auf der städtischen Liegenschaft, Gst. 
Nr. 161,3, E.Z. 1107, Gdb. Unter-Meidling, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 12. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1228/49; M.Abt. 37 — XIV/1761/49.) 


Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O. für 
Wien auf Widerruf zu erteilenden Baubewil- 
ligung für die Errichtung eines Zubaues 
auf der Liegenschaft. 12, Schönbrunner Allee 
Nr, 15, Gste. 419, 4184 und 41677, E.Z. 1060, 
und Gste. 41612 und 416/21, E.Z. 403, Gdb. 
Hetzendorf, wird der Abstandnahme von der 
Verpflichtung zur Einhaltung der Bauflucht- 
linien bei dem Vordergebäude unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschrift vom 
3. August 1949 gemäß $ 9, Abs. 4, der B.O. 
für Wien zugestimmt und die verpflichtende 
Erklärung der Liegenschaftseigentümer, be- 
treffend die unentgeltliche  Straßengrund- 
abtretung, zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1239/49; M.Abt. 37 — XIIV/483/49.) 


Der gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligung für die auf der 
Liegenschaft, E.Z. 170 des Gdb. Hietzing, 
13, Gloriettegasse 39, zu errichtenden höl- 
zernen Baulichkeiten für Aufbewahrungs- 
und Lagerzwecke in dem nach den Bestim- 
mungen des $ 86, Abs. 1, der B.O. für Wien 
freizuhaltenden Streifen an der hinteren 
Grundgrenze wird gemäß $ 86, Abs. 6, der 
B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1257/49; M.Abt. 37 — XIV/1672/49.) 


Anläßlich der Errichtung eines Zwei- 
familienhauses, 14, Kordon-Siedlung, Gasse 3, 
Bauplatz 149, Gst. Nr. 1112, E.Z. 2844 des 
Gdb. Hütteldorf, wird unter den Bedingun- 
gen der Verhandlungsschrift vom 10. Ok- 
tober 1949 die Ausnahme vom Bauverbot 
der mangelnden Anbaureife gemäß $ 19, 
Abs. 2, B.O. für Wien, gestattet und die ge- 
mäß $ 70, B.O. für Wien, zu erteilende Bau- 
bewilligung hinsichtlich der Überschreitung 
der bebaubaren Fläche um rund 6 qm der 
maximalen Gebäudehöhe um zirka 80 cm 
und der mit 2 m festgesetzten Fußbodenlage 
des Ergeschosses über dem Gelände um 
30 cm gemäß $ 115, Abs. 2, B.O. für Wien, 
bestätigt. 


(A.Z. 1237/49; M.Abt. 37 — XVI’2053/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung zur Errichtung eines 
Werkstätten- und Bürogebäudes, einer 
Brückenwaage, einer Sägehalle, Einstell- 
räume für Kraftwagen mit zugehöriger 
Werkstätte und Öllagerraum auf dem Lager- 
platz Wihoko im 16. Bezirk, Paltaufgasse, 
Gst. Nr. 3469'2—11 in E,Z. 2621—30, Gst. 
Nr. 3469/12 in E.Z. 2632, Gst. Nr. 3469/13—16 
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in E.Z. 3465 des Gdb. Ottakring und Gst. 
Nr. 3469/63 und 65, Ö.G., wird unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschrift vom 
29. August 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 981/49; M.Abt. 36 — 14615/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 B.O. zu erteilende Bau- 
bewilligung für die Errichtung eines ge- 
mauerten Verkaufskioskes auf der Liegen- 
schaft, 4, Argentinier Straße 64a, E.Z. 48, des 
Gdb, Wieden wird gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1028/49; M.Abt. 36 — 21.576/48.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich des Wiederaufbaues des durch 
Kriegsereignisse zerstörten Eckgebäudes, 
7, Schottenfeldgasse 1-Mariahilfer Straße 106, 
E.Z. 880 des Gdb. Neubau, durch die Firma 
Litega wird der Bescheid über die Bau- 
bewilligung hinsichtlich der geplanten Ge- 
bäudehöhe von 21.30 m in der Schottenfeld- 
gasse bei Überschreitung der zulässigen 
Gebäudehöhe von 20 m um 1.30 m gemäß 
$ 79, Abs. 1, der B.O. für Wien bestätigt, 
weiter die Fortführung der günstigeren 
Höhe an der Mariahilfer Straße an der 
Seitenfront auf eine Länge von 16 m gemäß 
$ 80, Abs. 7, genehmigt und der Bescheid 
hinsichtlich der mit den Bestimmungen des 
$ 83, Abs. 2, 3 und 4 der B.O. für Wien 
nicht in Einklang stehenden Unterschrei- 
tung der zulässigen Hofbreite unter der 
Belichtung der Küche gemäß $ 133, Abs. 2 
der B.O. für Wien und weiter der Einbau 
einer Wohnung im Dachgeschoß gemäß $ 17 
des Gesetzes vom 20. Februar 1947, LGBl. 
für Wien Nr.5 aus 1947, bestätigt. 


(A.Z. 1064/49; M.Abt. 37 — XIV/1550/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für 
eine Stockwerksaufsetzung auf der Liegen- 
schaft, 14, Heinrich Collin-Straße 1, identisch 
Hütteldorfer Straße 130, E.Z. 966 des Gdb. 
Breitensee, wird der Abstandnahme von der 
Verpflichtung zur Einhaltung der Baulinie 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift vom 14. September 1949 gemäß $ 9, 
Abs. 4, der B.O. für Wien zugestimmt und 
die Überschreitung der vorgeschriebenen 
Gebäudehöhe gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. 
bestätigt. 

(A.Z. 1066/49; M.Abt. 37 — XV/1210/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau des Hauses, 15, Beckmanngasse 38, 
E.Z. 1556 des Gdb. Rudolfsheim, wird hin- 
sichtlich der Überschreitung der zulässigen 
Gebäudehöhe unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 9. August 1949 
gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 


(A.Z. 1162/49; M.Abt. 37 — X V/1772/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O, für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Baubewilligung für 
den Wiederaufbau eines Wohn- und Ge- 
schäftshauses auf der Liegenschaft, 15, Win- 
kelmannstraße 36, E.Z. 617 des Gdb. Penzing, 
wird hinsichtlich des wesentlichen Zurück- 
bleibens gegen die vorgeschriebene Gebäude- 
höhe unter den Bedingungen der Verhand- 


lungsschrift vom 17. Oktober 1949 gemäß 
$ 79, Abs. 3, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1091/49; M.Abt. 37 — XV/1533/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der gemäß $ 71 der B.O. für Wien auf 
Widerruf zu erteilenden Baubewilligung für 
die Errichtung eines Garagen- und Büro- 
gebäudes auf der Liegenschaft, 15, Nobile- 
gasse 40—42, E.Z. 1201 des Gdb. Rudolfsheim, 
wird hinsichtlich der Unterbrechung der 
geschlossenen Bauweise unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
30. September 1949 demäß $ 76, Abs. 5, der 
B.O. für Wien zugestimmt. 

(A.Z. 1304/49; M.Abt. 35 — 5750/49.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 14, Goldschlagstraße 142, Gste. 
628/59, 629/83, 786/14, 627/16 und 633/52 in 
E.Z. 567 des Gdb. Penzing, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt, wobei 
gemäß $ 79, Abs. 1, der B.O. für Wien eine 
Überschreitung der bauklassenmäßigen Ge- 
bäudehöhe zugelassen wird. 


Berichterstatter: GR. Kutschera. 


(A.Z. 1258/49; M.Abt. 42 — XXIIV35/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

1. Die Durchführung der Wiederinstand- 
setzung der öffentlichen Gartenanlage, 23, 
Himberg bei der Kirche, mit einem Kosten- 
erfordernis von 37.000 S wird genehmigt. 

2. Die Kosten für die Wiederinstandset- 
zung dieser Gartenanlage im Betrage von 
37.000 S sind auf A.R. 721, Gärten, Post 71, 
zu decken. 


(A.Z. 1210/49; M.Abt. 37 — XXIV/1210/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die anläßlich der Erteilung der Bau- 
bewilligung zur Errichtung einer Wasch- 
küche auf der Liegenschaft, 22, Langobarden- 
straße 2, E.Z.50 des Gdb. Stadlau, K.Nr. 53, 
gemäß $ 11, Abs. 2, des K.E.K.-Gesetzes vor- 
geschriebene K.E.G. im Betrage von 588 S 
wird gemäß $ 21 K.E.G.-Gesetz eine Er- 
leichterung in den Zahlungsbedingungen in 
der Art gewährt, daß der Betrag in fort- 
laufenden Monatsraten zu je zweimal 200 S 
und einer Restrate von 188 S, beginnend am 
Tage des Erhaltens des K.E.G.-Zahlungs- 
auftrages, bezahlt werden kann. 


(A.Z. 111/49; M.Abt. 37 — XXIIV/1031/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die Erleichterung in der Zahlungsbedin- 
gung, die anläßlich des Wiederaufbaues auf 
der Liegenschaft, 23, Markt Fischamend, 
Gregerstraße O.Nr. 36, E.Z. 38, Kat.G. Markt 
Fischamend, gemäß $ 6 des K.E.G.-Gesetzes 
mit 2746.80 S errechnete und zur Zahlung 
vorgeschriebene K.E.G. erst nach Flüs- 
sigmachung der Fondsmittel nach dem 
B.G. Nr. 130 vom 16. Juni 1948 ent- 
richten zu dürfen, wird gemäß $ 21, Abs. 2, 
des K.E.G.-Gesetzes bewilligt. 


(A.Z. 1130/49; M.Abt. 37 — XXILV/234/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende nachträgliche Baubewilligung für 
die Errichtung einer Sommerhütte auf der 
Liegenschaft, 22, a/Straße der Roten Armee, 
Kleingartengebiet „Einigkeit“, Teil des Gst. 
Nr. 486/2, E.Z. 92 des Gdb. Stadlau, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsvorschrift vom 11.März 1949, gemäß 
$ 32, Abs.2, der Kleingartenordnung eine 
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Ausnahme hinsichtlich der Einhaltung der 
Höhe des Dachsaumes, der Höhe und der 
Größe des Kellers bewilligt. 


(A.Z. 1124/49; M.Abt. 37 — XXIV/1444/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für bauliche Ab- 
änderungen an dem Siedlungshaus, 22, 
Aspern, 3. Stadtrandsjedlung am Reseda- 
weg, Gst. 610/57 und 610/340, E.Z. 398, 
Gab. Aspern, Los Nr. 117 und bauliche Her- 
stellungen wird gemäß $ 133, Abs.2, der 
B.O. für Wien unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 22. September 
1949 bestätigt. 


(A.Z. 1103/49; M.Abt. 37 — XXIIV/192/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelfsheim 
samt Schuppen auf dem der Stadt Wien 
gehörigen in der E.Z, 172 des Gdb. der 
Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 506/1 
Ac. (provisorische Parzelle 1) im 23. Bezirk, 
Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 3. August 1949 gemäß $ 133, 
Abs.2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1107/49; M.Abt. 37 — XXIIV/423/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelfsheim 
samt Schuppen auf dem der Stadt Wien 
gehörigen in der E.Z. 172 des Gdb. der 
Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 506/1 
Ac. (provisorische Parzelle 2) im 23. Be- 
zirk, Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, 
wird unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs.2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1106/49; M.Abt. 37 — XXIIV/288/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelfsheim 
samt Schuppen auf dem der Stadt Wien 
gehörigen in der E.Z. 172 des Gdb. der 
Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 506/1 
Ac. (provisorische Parzelle 10) im 23. Be- 
zirk, Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, 
wird unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs.2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1265/49; M.Abt. 37 — XXIIV/783/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der Errichtung einer Stufenanlage auf 
dem Straßengrund, Gst. 2433/8, öffentliches 
Gut, anläßlich des Umbaues einer Scheune 
auf der Liegenschaft, 23, Moosbrunn, 
K.Nr. 1, wird unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 9. August 
1949 gemäß $ 86, Abs.2, der B.O. für Wien 
zugestimmt und die zu erteilende Baube- 
willigung gemäß $ 133, Abs.2, der B.O. für 
Wien bestätigt. 

(A.Z. 1264/49; M.Abt. 37 — XXIII 590/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau des Hegerhauses auf der Liegen- 
schaft, 23, Mannswörth, nächst der Neu- 
mühle, Gst. 401, Bfl., E,Z. 129, Kat.G. Manns- 
wörth, wird hinsichtlich der gewährten 
Erleichterung, das ist Abstandnahme von 


Amtsblatt der Stadt Wien 


der Verpflichtung zur Kanaleinmündung, un- 
ter den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 23. Juni 1949 gemäß $ 115, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1092/49; M.Abt. 37 — XXV/782/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 


Die gem. $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Bewilligung für die Errichtung 
eines Transformatorenhauses, 25, Atzgers- 
dorf, Kleingartenkolonie Rosenhügel, auf 
dem der Gemeinde Wien gehörenden 
Gst. 877, Parzelle 167, E.Z. 528 des Gdb. 
Atzgersdorf, des weiteren für die Auf- 
stellung der erforderlichen Maste auf den 
gemeindeeigenen Gste. 875/1, E.Z. 528, 876/2, 
E.Z. 321, 877, E.Z. 528, 881/2, E.Z. 532, 878/1, 
E.Z. 529 des Gdb. Atzgersdorf, wird unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
vom 6. September 1949 gem. $$ 115, Abs. 2, 
und 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1276/49; M.Abt. 37 — XXII/85/49.) 


Die anläßlich der Erteilung der Bau- 
bewilligung für die Behebung von bau- 
lichen Kriegsschäden an den Wirtschafts- 
gebäuden auf der Liegenschaft, 22, Hirsch- 
stettner Straße 86, E.Z. 20, Gdb. Hirsch- 
stetten, K.Nr. 20, gemäß $ 11, Abs. 2, des 
K.E.G.-Gesetzes bemessene und vorgeschrie- 
bene K.E.G. im Betrage von 742 S wird bis 
zur Gewährung der Fondsmittel gestundet. 


(A.Z. 1277/49; M.Abt. 37 — XX1/909/49.) 


Die anläßlich der Errichtung eines Wohn- 
und Geschäftshauses auf der Liegenschaft, 
Gst. 312, E.Z. 77, und Gst. 313, E.Z. 76 des 
Gdb. Donaufeld, K.Nr. 720, 21, Andreas 
Hofer-Straße O.Nr. 8, gemäß $ 6, Abs. 2, 
K.E.G.-Gesetz, zu entrichtende, mit 4551.40 S 
zu bemessende und vorzuschreibende K.E.G. 
wird gemäß $ 25, K.E.G.-Gesetz, auf 3400 S 
ermäßigt und außerdem eine Zahlungs- 
erleichterung dahin gewährt, daß dieser 
Betrag in 20 aufeinanderfolgenden Teil- 
beträgen von 170 S, beginnend ab 1. Jänner 
1950, entrichtet werden kann. 


(A.Z. 1238/49; M.Abt. 37 — XXT/1990/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligungen für die Er- 
richtung von je einer Sommerhütte auf der 
einen Bestandteil der Stadt Wien zu ®s An- 
teilen gehörenden Liegenschaft, Gst. 502/1, 
E.Z. 217, Gdb. Floridsdorf, Kleingartenlose 
Nr. 110, 122, 130, 167, 176, 188 der Anlage 
des Kleingartenvereines Blumenfresnde im 
21. Bezirk, werden gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschriften vom 20. April 
1949, sowie 12. und 29. September 1949 be- 
stätigt. 

(A.Z. 1254/49; M.Abt. 37 — XXT/2080/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für einen eben- 
erdigen gemauerten Verkaufskiosk auf der 
Liegenschaft, Gst. 56, E.Z. 45 des Gdb. Groß- 
Jedlersdorf I, Jedlersdorfer Straße, künftige 
O.Nr. 104 im 21. Bezirk, wird gemäß $ 133, 
Abs. 2, B.O. für Wien, unter den Bedingun- 
gen der Bauverhandlungsschrift vom 6. Ok- 
tober 1949 bestätigt. 


(A.Z. 1253/49; M.Abt. 37 — Bb XXT/816/49.) 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für den Wieder- 
aufbau des auf der Liegenschaft, Gst. 56/1, 
EZ. 14 des Gdb. Leopoldau, gelegenen 
Wohngebäude, 21, Leopoldauer Platz O.Nr. 
14, wird hinsichtlich des vorliegenden 
wesentlichen Zurückbleibens gegen die vor- 
geschriebene Gebäudehöhe gemäß $ 79, 
Abs. 3, B.O. für Wien, unter den Bedingun- 
gen der Bauverhandlungsschrift vom 
10. März 1949 bestätigt. 


x 


(A.Z. 1185/49; M.Abt. 37 — XXT1607/49, 
XXT1801/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Aufbaues auf das Gebäude, 21, Brünner 
Straße O.Nr. 52, Gst. 210/2, Ba, E.Z. 100, 
Gdb. Groß-Jedlersdorf I, sowie für Bau- 
abänderungen und Planabweichungen wird 
unter Zugestehung von Erleichterungen 
hinsichtlich der Lage von Aborten außer- 
halb des Wohnungsverbandes gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschriften 
vom 28. Juli und 2. September 1949 be- 
stätigt. 


(A.Z. 1318/49; M.Abt. 37 — XX11/1375/49.) 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für Bauabänderun- 
gen an dem Siedlungshaus, 22, St.R.S. 
Hirschstetten, an der Farngasse nächst 
Quadenstraße, Gst. Nr. 575/7 und 575/98, 
E.Z. 1094, Gdb. Aspern, Los Nr. 7, und bau- 
liche Herstellungen wird unter den Bedin- 
gungen der Verhandlungsschrift vom 9. Sep- 
tember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1299/49; M.Abt. 37 — XXIIV/1548/49.) 


Die Ausnahme von der bestehenden Ver- 
pflichtung zur Einmündung der Fäkalien von 
der Liegenschaft, 23, Ober-Laa, Himberger 
Straße O.Nr. 14, Gst. 930, Bfl., K.Nr. 198, 
E.Z. 188, Gdb. Ober-Laa, in den vorgelege- 
nen Hauptunratskanal wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
11. November 1949 bis auf Widerruf gemäß 
$ 93, Abs. 3, der B.O. für Wien ausnahms- 
weise bewilligt. 


(A.Z. 1302/49; M.Abt. 37 — XXIIV71.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Klubhauses und einer Abortanlage für 
den Ersten Schwechater Sportklub auf dem 
der Stadt Wien gehörigen, in der E.Z. 588 
des Gdb. der Kat.G. Schwechat inneliegen- 
den Gst. 155/1 Ac. wird unter den Bedin- 
gungen der Bauverhandlungsschrift vom 
20. Oktober 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1297/49; M.Abt. 49 — 1960/49.) 


Für Mehraufwendungen an allgemeinen 
Unkosten, wie Umsatzsteuer, LKW-Beiträge, 
Fernsprech- und Postgebühren sowie Druck- 
erzeugnisse, infolge Neuberechnungen und 
Preiserhöhungen wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 731, Stadtforste, unter Post 27, 
Allgemeine Unkosten (derz. Ansatz 
30.000 S), eine erste Überschreitung in Höhe 
von 40.000 S genehmigt, die in Mehrein- 
nahmen der Rubrik 731, Stadtforste, unter 
Post 4b, Holzverkäufe, zu decken ist. 


(A.Z. 1326/49; M.Abt. 37 — XVTI/2480/49.) 


1. Die von Franz und Anna Schachen- 
huber anläßlich der Errichtung eines Neu- 
baues im 16. Bezirk, Reinhartgasse 25, ab- 
gegebene verpflichtende Erklärung zur un- 
entgeltlichen und kostenlosen Übertragung 
eines Grundstückteiles im Ausmaß von 
5,13 qm in das Verzeichnis des öffentlichen 
Gutes und zur Übergabe in der festgesetzten 
Höhenlage in den physischen Besitz der 
Stadt Wien wird unter den Bedingungen 
der Bauverhandlungsschrift vom 5. Oktober 
1949 zustimmend zur Kenntnis genommen. 

2. Die Entrichtung der anläßlich der Be- 
willigung für den Neubau vorgeschriebenen 
Kanaleinmündungsgebühr im Betrage von 
1866.20 S wird bis zur Gewährung des Kre- 
dites aus den Mitteln des Wiederaufbaufonds 
gestundet. 
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Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z. 1201/49; M.Abt. 48 — 2988/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 


Die Stadt Wien vergütet der Firma Wil- 
helm Beetz gemäß Punkt 2 und 3 des Nach- 
tragsübereinkommens vom 15. April 1937 
ab 6. Juni 1949 die Kosten des Verbrauches 
an Gas und elektrischem Strom bis zum 
Höchstbetrag von 13.717 S jährlich. 


(A.Z. 1085/49; M.Abt. 42 — X/93/49.) 


Der ‘Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

1. Die Errichtung einer öffentlichen 
Gartenanlage, 10, Gudrunstraße-Leimäcker- 
gase mit einem Kostenerfordernis von 
350.000 S wird genehmigt. 

2. Für die Errichtung einer Öffentlichen 
Gartenanlage, 10, Gudrunstraße-Leimäcker- 
gase, wird im Voranschlag 1949 zu 
A.R. 721, Gärten, Post 51, Bauliche Investi- 
tionen, lfd. Nr. 387 b (derz, Ansatz 830.000 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
350.000 S genehmigt, die in allgemeinen 
Rücklagen zu decken ist. 

3. Die Kosten für die Errichtung der 
Gartenanlage im Betrage von 350.000 S sind 
auf A.R. 721, Gärten, Post 51, Bauliche In- 
vestitionen, zu decken. 


(A.Z. 1069/49; M.Abt. 36 — 12359/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Auf Grund der Verhandlungsschrift vom 
9. September 1949 wird der Errichtung 
zweier Kohleneinwurfsschächte anläßlich 
des Wiederaufbaues des kriegszerstörten 
Hauses, 6, Mollardgasse 58, E.Z. 846/VI, ge- 
mäß $ 86, Abs. 2, der B.O. für Wien zuge- 
stimmt und die zu erteilende Baubewilligung 
hinsichtlich ‚der Überschreitung der zu- 
lässigen Gebäudehöhe gemäß $ 79, Abs. 2, 
und hinsichtlich der Bauführung auf öffent- 
lichem Gute gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1247/49; M.Abt. 35 — 2733/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung dreier 
Baracken für die Kindertageserholungs- 
stätte, 10, Laaer Berg, Gst. 1526/1 in E.Z. 
112, Gdb. Favoriten, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1135/49; M.Abt. 35 — 4532/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
einer Wohnhausanlage auf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaft, 11, Delfenbachgasse- 
Wilhelm Otto-Straße, Gst. 1791/5 in E.Z. 345, 
Gdb. Simmering, erteilt, wobei gemäß $ 79, 
Abs. 1, der B.O. für Wien eine Überschrei- 
tung der Gebäudehöhe zugelassen wird. 


(A.Z. 1156/49; M.Abt. 35 — 2628/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
einer Wohnhausanlage auf der gemeinde- 
eigenen Liegenschaft, 12, Hohenbergstraße 
Nr. 24—32, E.Z. 1519, Gdb. Unter-Meidling, 
erteilt, wobei gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. 
für Wien eine Überschreitung der Gebäude- 
höhe gemäß $ 76, Abs. 5, der B.O. für Wien 
eine Unterbrechung der geschlossenen Bau- 
weise, und gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O, für 
Wien der Einbau einer Wohnung ins Dach- 
geschoß zugestanden wird. 
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(A.Z. 1095/49; M.Abt. 37 — XII/2404/49.) 


Der Maristratsantrag zu nachstehend-m 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Baubewillieune zur 
Errichtung einer Sommerhütte in 12, Klein- 
gartenanlasre Sazedergasse, Gruppe III, Los 
Nr. 21, EZ. 845, Gdb. Altmannsdorf, Gst. 
363 83, w'rd unter den in der Verhandlunes- 
schrift vom 1. Oktober 1949 gestellten Be- 
dingungen gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1196’49; M.Abt. 37 — XIV/561/49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Siedlungshauses, 14, Venusweg. O.Nr. 4, 
Gst. 781/564, EZ. 1545, B.REZ. 1901 
des Gdb. Hütteldorf, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungssschrift vom 
22. Juni 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. . 


(A.Z. 1140/49; M.Abt. 37 — XIV/1209/49.) 


Der Maseistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 


eines Siedlungshauses auf der Liegenschaft, 


14, Hadersdorf, Edenstraße, zukünftige 
O.Nr..64, Gst. 350/6 in E.Z. 1300, B.R.E.Z. 
1301, Gdb. Hadersdorf, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
24. Sentember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1207/49; M.Abt. 35 — 4733/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 16, Gablenzgasse, Gste. 3161/10, 
3161/18 in E.Z. 3356, Gdb. Ottakring, wird 
Ba $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 


(A.Z. 1151/49; M.Abt. 37 — XVI/2487/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehend>m 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
einer hölzernen Sommerhütte auf dem der 
Gemeinde Wien gehörigen Grund, 16, Klein- 
gartenverein Waidäcker, Gruppe O, Los 191, 
Gst. 39, E.Z. 3564, Gdb. Ottakring, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 5. Oktober 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1160/49; M.Abt. 37 — XXII/978/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendm 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

‚Die anläßlich der Errichtung .einer Som- 
merhütte auf der Liegenschaft, 22, Am 
Hausgrundweg, Teil des Gst. 310/1, E.Z. 349, 
Gdb. H'rschstetten, abgegebene verpflich- 
tende Erklärung vom 2. September 1949 zur 
unentgeltlichen und lastenfreien Straßen- 
grundabtretung, Herstellung der Höhenlage 
und Übergabe in den physischen Besitz der 
Stadt Wien, wird unter den Bedingungen 
der Bauverhandlungsschrift vom 2. Septem- 
ber 1949 zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 112349; M.Abt. 37 — XX11’1277/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der BO. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für bauliche Ab- 
änderungen an dem Siedlungshaus, 22, 
3. St.R.S. an der Breitenleer Straße, Gst. 


395’'132 und 395 222, E.Z. 440, Gdb. Hirsch- 
stetten, Los Nr. 68 und bauliche Herstellun- 
gen, wird unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungesschrift vom 1. September 1949 
gemäß $ 133, Abs.2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


(A.Z. 1211/49; M Abt. 37 — XIITV/1298'49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 zu erteilende Planwechsel- 
bewilligung anläßlich der Errichtung eines 
Siedlungshauses teilweise im Seitenabstand 
auf dem in der E.Z. 1115 des Gdb. Ober- 
Laa inneliegenden Gst. 812 Ba, 23, Ober-Laa, 
Neugrabenstraße, wird unter den Bedingun- 
gen der Bauverhandlungsschrift vom 19. Sep- 
tember 1949 gemäß $ 115, Abs.2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


(AZ. 1291/49; M.Abt. 37 — X /2668’49.) 

Gemäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes vom 
22. Juli 1933 wird die Stundung der vorge- 
schriebenen K.E.G. im Betrage von 2543.80 S 
bis zur Genehmigung des Fondsansuchens 
und Auszahlung der 1. Teilrate bewilligt. 


(A.Z. 128249; M.Abt. 35 — 5570.49.) 


Die Baubewilligung zur Behebung von 
Kriegsschäden und Herstellung eines Kin- 
dergartens in dem städtischen Schul- 
gebäude, 3, Hegergasse 20, EZ. 2752 III, 
ha ana $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 123249; M.Abt. 37 — XXLY1769/49, 
2247 49, 2326 49.) 

Die gemäß $ 71.der B.O. für Wien zu er- 
teilenden RE NOERE für die Errich- 
tung von je einer SommMerhütte auf der 
einen Bestandteil der Stadt Wien zu zwei 
Drittel Anteilen gehörigen Liegenschaft, 
Gst. 502/1, E.Z. 217, Gdb. Floridsdorf, Klein- 
gartenlosen Nr. 121, 136, 104 der Anlage des 


Kleingartenvereines Blumenfreunde im 21. 
Bezirk, werden gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 28. Oktober 1949 
bestätigt. 


(A.Z. 1235 49; M.Abt, 37 — XXII’1095.49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Siedlungshhauses auf dem der Stadt 
Wien gehörigen in der E.Z. 451 des Gdb. 
der Kat.G. Schwechat inneliegenden Gst. 
876 28, Bpl., wird unter den Bedingungen 
der Bauverhandlungsschrift vom 28. Sep- 
tember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1137/49; M.Abt. 37 — X/1567.49.) 

Die Baubewilligung zur Behebung der 
Kriegsschäden sowie der Stockwerksauf- 
setzung an dem Hause, 10, Jagdgasse 27, 
E.Z. 1387 des Gdb. Favoriten, wird hinsicht- 
lich des Zurückbleibens gegen die bau- 
klassenmäßige Gebäudehöhe gemäß $ 79, 
Abs. 3, der B.O. für Wien unter Einhaltung 
der in der Verhandlungsschrift vom 25. Juli 
1949 festgesetzten Bedingungen bestätigt. 
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(AZ. 1305°49; M.Abt. 37 — XII 277949.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Bewilligung für die 
Errichtung eines Einstellraumes für Motor- 
räder auf der der Gemeinde Wien geh“rigen 
Liegenschaft, 12, Tivoligasse 4, EZ. 71, 
Gdb. Unter-Meidling, Gst. 67 17, wird unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 14. November 1949 gemäß $ 133, 
Abs.2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1259 49; M.Abt. 37 — XIV/1529 49.) 


Anläßlich der Errichtung eines Siedlungs- 
hauses, 14, Siedlung Kordon, Straße 2, Bau- 
platz 575, Gst. 1514, EZ. 2735 des Gdb, 
Hütteldorf, wird unter den Bedınstungen 
der Verhandlungsschrift vom 13. Oktober 
1949 die Ausnahme vom Bauverbot wegen 
mangelnder Anbaureife gemäß $ 19, Abs.2, 
gestattet. 


(A.Z. 1306/49; M.Abt. 
und 1385 49.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligungen für die Errich- 
tung von Sommerhütten, 14, Kleingarten- 
anlage Am Wolfersberg, Gruppe XI, Los 
Nr.23 und 20, E.Z. 369, Gdb. Hadersdorf, 
Gst. 349, werden unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschriften vom 12. November 
1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 


Berichterstatter: GR. Lehnert. 


(A.Z. 1145'49; M.Abt. 37 — Bb XXT’365/48.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Hintergebäudes auf der, 
Liegenschaft, Gst. 29, Baufläche, E.Z. 13, Gdb. 
Floridsdorf, K.Nr. 512, 21, Schloßhofer Straße 
O.Nr. 13, wird gemäß $ 21 des K.E.G.-Ge- 
setzes eine Zahlungserleichterung dahin ge- 
währt, daß die Bezahlung des auf die Front 
der Zaunscherbgasse entfallenden, mit 1400S 
zu b2messenden und vorzuschreibanden Teil- 
betrages der anläßlich dieser Bauführung 
zu entrichtenden K.E.G. bis zum Zeitpunkt 
der Entscheidung über die geplaritz2 Auflas- 
sung der Zaunscherbgasse durch den Wiener 
Gemeinderat gestundet wird. Gleichzeitig 
wird der Abstandnahme von der Einhaltung 
der Baulinie gemäß $ 9, Abs. 4, der B.O. für 
Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1321/49; M.Abt. 35 — 542449.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf den Liegenschaften, 
21, Rußbergstraße, Gst. 347 in E.Z. 32, Gst. 
346 in E.Z. 1096 und Gst. 348 in EZ. 11, 
Gdb. Strebersdorf, wird gemäß $ 133, Abs. 1, 
der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 125249; M.Abt. 35 — 3473/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird den Wiener Stadtwerken — Elsktrizi- 
tätswerken die Baubewilligung zur Errich- 
tung einer Hochspannungsanlage auf der 
Liegenschaft, 21, Lang-Enzersdorf, Gst. 12242 
in L.T.E.Z. 630, Kat.G. Lang-Enzersdorf, er- 
teilt. 


(A.Z. 112249; M.Abt. 35 — 3471/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
eisernen Schaltsäule auf der Liegenschaft, 
21, Stammersdorf, Brünner Straße, Gst. 2720 
in E.Z. 2901, Gdb. Stammersdorf, wird ge- 
mäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


37 — XIV/1324/49 


[> 


Buch > 1 ui 
- Amtsblatt der Stadt Wien 


(A.Z. 1154/49; M.Abt. 37 — XXT’/1423/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Kleinhaus 
auf der Liegenschaft, Gst. Nr. 822’4, E.Z. 1076 
des Gdb. Bisamberg, an der Korneuburgar 
Straße in Bisamberg, 21. Bezirk, wird unter 
Zugestehung einer Erleichterung hinsichtlich 
der Verringerung des Ausmaßes der Min- 
destseitenabstände auf 2.50 m gemäß $ 115, 
Abs. 2, der B.O. für Wien unter den Be- 
dingungen der Rauverhandlungsschrift vom 
8. Juli 1949 bestätigt. 


(A.Z. 115349; M.Abt. 37 — XXT/1705’49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen, 

Anläßlich der gemäß $ 70. der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für ein 
ebenerdiges gemauertes Nebengebäude auf 
der Liegenschaft, Gst. Nr. 5902, E.Z. 2975, 
Gdb. Stammersdorf, 21, Berggasse O.Nr. 84, 
wird der Abstandnahme von der Verpflich- 
tung zur Einhaltung der Fluchtlinien gemäß 
$ 9, Abs. 4, der B.O. für Wien unter den 
Bedingungen der Bauverhandlungsschrift 
vom 28. September 1949 zugestimmt und die 
von den Grundeigentümern abgeg-bane ver- 
pflichtende Erklärung vom 28. September 
1949 zur kostenlosen und lastenfreien 
Straßengrundabtretung, zur Herstellung der 
Höhenlage und zur Übergabe in den physi- 
schen Besitz zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1131/49; M.Abt. 37 — XXI 827/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Zubaues zu dem Gebäuds, 
21, Floridusgasse 40, Gst. Nr. 697, E.Z. 1033, 
Gdb. Donaufeld, wird der Abstandnahme 
von der Verpflichtung zur Einhaltung der 
Fluchtlinien gemäß $ 9, Abs. 4, der B.O. für 
Wien zugestimmt. 


(A.Z. 109849; M.Abt. 37 — XX11/1209/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung zur Errichtung eines 
Zubaues zur Emaillierhalle IV der Firma 
Friedrich Siemenswerke AG. 2?1, Wag- 
ramer Straße 96, Gst. Nr. 845/6, öffentliches 
Gut, wird unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 31. August 1949 
gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bs- 
stätigt. 


(A.Z. 1212/49; M.Abt. 37 — XXII/1591/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Für die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubswilligung zur Errichtung 
eines Siedlungshauses auf der Pachtliezen- 
schaft, 21, An der Arminenstraße, Baublock 
Nr. 5, Bauplatz 15, Gst. Nr. 1067/92, Garten, 
E.Z. 1277 des Gdb. Kagran, wird gemäß $ 19, 
Abs. 2, der B.O. für Wien unter den Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschrift vom 
13. Oktober 1949 eine Ausnahme von dem 
wegen mangelnder Anbaureife bestehenden 
Bauverbot gestattet. 


(A.Z. 1243/49; M.Abt. 35 — 4490/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen, 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Genossenschaftshauses in der Siedlungs- 
anlage Stadlau, 22, Erzherzog Karl-Straße, 
Gst. 1284126 in E.Z. 1096, Gdb. Stadlau, 
wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1105/49; M.Abt. 37 — XXIII/422/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstenendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung für ein Behelfs- 
heim samt Schuppen auf dem der Stadt 
Wien ‚gehörigen, in der E.Z. 172 des Gdb. 
der Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 
506/1 Ac. (prov. Parzelle 4) im 23. Bezirk, 
Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1104/49; M.Abt. 37 — XXIIV600/48,.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelfs- 
heim samt Schuppen auf dem der Stadt 
Wien gehörigen, in der E.Z. 172 des Gdb. 
der Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 
506'1 Ac. (prov. Parzelle 3) im 23. Bezirk, 
Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1129/49; M.Abt. 37 — XXIIV/1285 49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelfs- 
heim samt Schuppen auf dem der Staät 
Wien gehörigen, in der E.Z. 172 des Gdb. 
der Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 
506/1 Ac. (nrov. Parzelle 7) im 23. Bezirk, 
Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1184/49; M.Abt. 37 — XXIIV/1282 49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Behelis- 
heim samt Schuppen auf dem der Stadt 
Wien gehörigen, in der E.Z. 172 des Gdb. 
der Kat.G. Mannswörth inneliegenden Gst. 
5061 Ac. (prov. Parzelle 5) im 23. Bezirk 
Mannswörth, nächst dem Singerstraßl, wir 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 3. August 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


$tahlbau-, Eisen- 
und Blechkons!ruktionen 


Boiler, Reseıvoire, 
Oldehälter, Heizschlangen, 
Kesselpodeste, Kohlenhuntg, 
Hängebahnen 


Wien XIX, 
Krottenbachstraße 112 


A 1575/3 Telephon B 17-5-65 
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Nr. 5 / 18. Jänner 199413 


(A.Z. 1233/49; M.Abt. 37 — XXT’1898/49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O, für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für den 
Wiederaufbau des durch Kriegseinwirkung 
zerstörten Gebäudes, 21, Konra Kraft-Ca=se 
O.Nr. 21, Gst. 459 Ba, E.Z. 282 des Gdb, 
Floridsdorf, wird gemäß $ 21 des K.E.G- 
Gesetzes eine Zahlungserleichterung aahin 
gewährt, daß die Bezahlung der anläßlich 
dieser Bauführung gemäß $ 6, Abs. 2, des 
K.E.G-Gesetzes zu entrichtenden, mit 2072 S 
zu bemessenden und vorzuschreibenden 
K.E.G bis zum Zeitpunkt der Zusicherung 
eines Darlehens aus den Mitteln des Wohn- 
haus-Wiederaufbaufonds gestundet wird. 


(A.Z. 1290/49; M.Abt, 37 — XXT’1694/49.) 


Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für 
den Wiederaufbau des Erdgeschosses des auf 
der Liegenschaft, Gst. 609,17 Ba, 610/19 Ga, 
E.Z. 623 des Gdb. Groß-Jedlersdorf I ge- 
legenen Getäudes, 21, Brünner Straße 
O.Nr. 116, wird die vom Bauwerber und 
Grundeigentümer abgegebene verpflichtende 
Erklärung vom 16. September 1949 zur 
kostenlosen Abtretung von Straßengrund, 
Herstellung der Höhenlage und Übergabe, 
zur Kenntnis genommen, 


(A.Z. 1197/49; M.Abt. 37 — X VI 2830/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die gemäß $$ 70 und 85, Abs. 1,lit.a,.der 


B.O. für Wien zu erteilends Rauhawill’mng 
für die Errichtung einer Garage im Vor- 
garten der Liegenschatt, 16, w..ıiheiminen- 
straße 299, E.Z. 663 des Gdb. Ottakring, 
wird unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 13. Oktober 1949 
gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O, für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1325/49; M.Abt. 37 — XVT’/1410/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Zubaues an den bestehenden Verkaufs- 
kiosk auf dem der Gemeinde Wien ge- 
hörigen Grund, 16, Thaliastraße, Ecke 
Maroltingergasse, Gst. 823,3, E.Z. 1398 des 
Gdb. Ottakring, wird unter den Bedingun- 
gen der Bauverhandlungsschrift vom 23. No- 
vember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 2 


(A.Z. 1301/49; M.Abt. 37 — XXIIV68)%49.) 


Anläßlich der Errichtung eines Zubaues 
auf der Liegenschaft, 23, Himberg, Haupt- 
straße O.Nr. 77, Gst. 277, Bfl., E.Z. 11, Kat.G. 
Himberg. wird der Abstandnahme von der 


Verpflichtung zur Einhaltung der Baulinie 


unter Einhaltung der in der Bauverhand- 
lungsschrift vom 12. Oktober 1949 ge- 
stellten Bedingungen gemäß $ 9, Abs. 4, = 
B.O. für Wien zugestimmt und die ver- 
pflichtende Erklärung der Liegenschafts- 
eigentümer zur kostenlosen Straßengrund- 
abtretung zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 132949; M.Abt. 37 — XXIIV1223/49.) 


Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 


eines Siedlungshauses auf der Liegenschaft, 


23, Ober-I:aa, Goethestraße O.Nr. 5, Gst. 


833 64, Bpl., in E.Z. 910, Gdb. Ober-Laa, 


wird hinsichtlich der verringerten Ssiten- 
abstände gemäß $ 115, Abs. 2, der B.O. für 
Wien, bestätigt. + 
(A.Z. 131649; M.Abt. 37 — X11/1793/49.) ‘ 
Anläßlich der gemäß $ 71 der BO. für 
Wien auf 10 Jahre befristet zu erteilenden 
Baubewilligung für die Errichtung von zwei 
Werkstättengebäuden auf der Liegensch,. 
12, Meidlinger Hauptstraße 65, E.Z. 565, Gdb, 
Unter-Meidling, Gst. 207, wird der Abstand- 
nahme von der Verpflichtung zur Einhaltung 
der Baulinie bei dem Vordergebäude unter 


den Bedingungen der Bauverhandlungs- e; 
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schrift vom 28. September 1949 gemäß $ 9, 
Abs. 4, der B,O. für Wien zugestimmt und 
die mit 1863 S gemäß $ 11, Abs. 2, des 
K.E.G.-Gesetzes errechneten und zur Zah- 
lung vorgeschriebenen K.E.G. gemäß $ 21 
dieses Gesetzes um 25 Prozent auf 1397S 
ermäßigt. 


Berichterstatter: GR. Loibl. 


(A.Z. 1121/49; M.Abt. 35 — 4489/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung für den Wiederaufbau 
der durch Kriegseinwirkungen zerstörten 
öffentlichen Bedürfnisanstalt auf der Liegen- 
schaft, 2, Heinestraße, Gst. 715/2, ö. G., 
Kat.G. Leopoldstadt, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1183/49; M.Abt. 35 — 2615/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung des 
2. Bauteiles der Wohnhausanlage auf der 
gemeindeeigenen Liegenschaft, 2, Handels- 
kai-Wehlistraße, Gste. 2593/4— 2593/14 in 
E.Z. 1436, Gdb. Leopoldstadt, wird gemäß 
$ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt, 
wobei gemäß $ 79, Abs. 1, der B.O. für Wien 
eine Überschreitung der bauklassenmäßigen 
Gebäudehöhe zugelassen wird. 


(A.Z. 1227/49; M.Abt. 35 — 4955/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Behebung von 
Kriegsschäden in dem städtischen Gastwirt- 
schaftsgebäude, 2, Aspernallee 1, Ev.Nr. 255, 
E.Z. 1418/II, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1250/49; M.Abt. 35 — 5102/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung für den Einbau eines 
Trafo-Transportschachtes im Gehsteig vor 
dem Hause, 8, Skodagasse 2, Gst. 434/56, 
ö. G., wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1172/49; M.Abt. 35 — 4729/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Anläßlich der Errichtung eines Dienst- 
gebäudes der Wiener Verkehrsbetriebe auf 
der Liegenschaft, 9, Arne Carlsson-Park, 
Gst. 217/2 in E.Z. 1115/IX, werden die Be- 
stimmungen des Gemeinderatsbeschlusses 
vom 11. März 1924, Pr.Z. 472/24, betreffend 
die Festsetzung von Parkschutzgebieten, auf- 

oben und wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 

.O. für Wien die Baubewilligung nach $ 71 
der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1260/49; M.Abt. 35 — 4531/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
einer Wohnhausanlage auf den gemeinde- 
eigenen Liegenschaften, 11, Zippererstraße 
Nr. 19—21, Gste. 1786/16—1786/19 in E.Z. 
1827—1830, Gdb. Simmering, erteilt, wobei 
im Sinne des $ 79, Abs. 1, der B.O. für Wien 
eine Überschreitung der Gebäudehöhe zuge- 
lassen wird. 


(A.Z. 1189/49; M.Abt. 35 — 4547/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung nach $ 71 der B.O. 
für Wien zur Umstellung einer eisernen 


Wartehalle von der Haltestelle, 16, Otta- 
kringer Straße Sandleitengasse, zur Halte- 
stelle, 16, Maroltingergasse-Thaliastraße, 
Gst. 1665, ö6. G., wird gemäß $ 133, Abs. 1, 
der B.O. für Wien erteilt, 


(A.Z. 1182/49; M.Abt. 35 — 4843/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung nach $ 71 der B.O, für 
Wien zur Errichtung einer Wartehalle bei 
der Haltestelle des Obus, 19, Krottenbach- 
straße-Rodlergasse, Gst, 820/17, ö. G., Kat.G. 
Ober-Döbling, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1195/49; M.Abt. 37 — XXII/1649/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der BO. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung zur Errichtung einer 
Sommerhütte auf der Liegenschaft, 21, nächst 
Straße der Roten Armee, Kleingartenanlage 
Mexiko, Teil des Gst. 463/4, E.Z. 173, Gdb. 
Stadlau, wird unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 24. Oktober 1949 
gemäß $ 133, Abs. 2, der BO. für Wien be- 
stätigt. 


(A.Z. 1093/49; M.Abt. 37 — Bb XXT/2/48.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Anläßlich der gemäß $ 71 der BO. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für 
einen Zubau zu dem Gebäude, 21, Jedlers- 
dorfer Straße O.Nr.159, E.Z. 68 des Gdb. 
Groß-Jedlersdorf I, wird der Abstandnahme 
von der Verpflichtung zur Einhaltung der 
Baulinien gemäß $ 9, Abs. 4, der BO. für 
Wien, unter den Bedingungen der Bau- 
verhandlungsschrift vom 4. Juni 1949 zuge- 
stimmt und die vom Grundeigentümer 
abgegebene verpflichtende Erklärung zur 
kostenlosen Straßengrundabtretung, Her- 
stellung der Höhen und Übergabe, zur 
Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1109/49; M.Abt. 37 — XXTV 852/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Anläßlich der gemäß $ 70 der BO. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Zubaues zu dem Gebäude, 
21, Baumergasse 89, Gste. 191/2 und 191/1, 
E.Z. 88 des Gdb. Groß-Jedlersdorf I, wird 
der Nichteinhaltung der Baufluchtlinie ge- 
mäß $ 9, Abs. 4, der BO. für Wien unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 27. Juni 1949 zugestimmt, 


(A.Z. 1099/49; M.Abt. 37 — XXIIV503/47.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der BO. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für die Errichtung 
eines Siedlungshäuses unter Einbeziehung 
eines Teiles der beiden Seitenabstände auf 
dem in der E.Z. 1080 des Gdb. Ober-Laa 
inneliegenden Gst. 470/43, wird gemäß $ 115, 
Abs. 2, der BO. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1281/49; M.Abt. 35 — 4897/49.) 

Die Baubewilligung zur Umstellung der 
Wartehalle, 6, Mariahilfer Gürtel—Maria- 
hilfer- Straße, Gst. 1625, ö. G., Kreuzung 
Mariahilfer Straße, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der BO. für Wien erteilt. Gleichzeitig 
werden die Bestimmungen des Gemeinde- 
ratsbeschlusses vom 11. März 1924, Pr.Z. 
472/24, betreffend die Festsetzung von Park- 
schutzgebieten, für dieses Bauvorhaben auf- 
gehoben. 


(A.Z. 1285/49; M.Abt. 35 — 4834/49.) 
Die Baubewilligung zur Umstellung einer 
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Wartehalle auf dem Gst. 412/1, ö. G., Lainz, 


wird gemäß $ 133, Abs. 1, der BO. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1280/49; M.Abt. 35 — 4898/49.) 


Die Baubewilligung für die Kriegsschaden- 
behebung an dem Wagenabfertigungs- 
gebäude, 15, Sechshauser Straße, gegenüber 
von .O.Nr. 124, Gst. 718/7 in E.Z. 723, Gdb. 
Penzing, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der BO. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1286/49; M.Abt. 37 — XXT/1765/49.) 


Anläßlich der gemäß $ 70 der BO. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Siedlungshauses auf der 
Liegenschaft, Gst. 525/32 in EZ. 1461, Gdb. 
Groß-Jedlersdorf I, an der Schippergasse, 
zukünftige O.Nr. 68, im 21. Bezirk, wird 
gemäß $ 19, Abs. 2, der BO. für Wien unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 31. August 1949 eine weitere 
Ausnahme vom Anbauverbot gestattet. 


(A.Z. 1272/49; M.Abt. 37 — XXTV2154/49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der BO. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Kleinhauses auf der Liegen- 
schaft, Gste. 574/44 und 572/83, E.Z. 1986 
des Gdb. Groß-Jedlersdorf I, an der ver- 
längerten Wannemachergasse im 21. Bezirk, 
wird gemäß $ 19, Abs. 2, der BO. für Wien 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 5. Oktober 1949 eine weitere 
Ausnahme vom Anbauverbot gestattet. 


(A.Z. 1164/49; M.Abt. 36 — 16716/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die anläßlich der Bauverhandlung über 
die Errichtung eines einstöckigen Lager- 
und Werkstättengebäudes auf der Liegen- 
schaft, 5, Krongasse 12, E.Z. 585 der Kat.G. 
Margareten, abgegebene verpflichtende Er- 
klärung zur unentgeltlichen Straßengrund- 
abtretung wird zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1070/49; M.Abt. 36 — 16636/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 


Der Bescheid über die Baubewilligung 
anläßlich des Wiederaufbaues des kriegs- 
zerstörten Teiles des Hauses, 9, Säulen- 
gasse 21, E.Z. 1701 des Gdb. Alsergrund, hin- 
sichtlich der geplanten Gebäudehöhe von 
20,75 m und der dadurch gegebenen tiber- 
schreitung der zulässigen Höhe um 1,23 m 
wird gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt und dem Einbau von zwei Ledigen- 
räumen im Dachgeschoß gemäß $ 17 des 
LGBl. für Wien Nr. 5 aus 1947 zugestimmt. 


(A.Z. 1108/49; M.Abt. 37 — XXIITV/1189/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 


Die Ausnahme von der bestehenden Ver- 
pflichtung zur Einmündung der Fäkalien 
von der Liegenschaft, 23, Ober-Laa, Bach- 
straße O.Nr. 60, Gst. 301, Bfl., E.Z. 114, 
Kat.G. Ober-Laa, in den vorgelegenen 
Straßenkanal (Liesingtalsammelkanal) wird 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift vom 21. September 1949 gemäß $ 93, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bis auf Widerruf 
bewilligt. 


(A.Z. 1300/49; M.Abt. 35 — 5217/49.) 


Die Baubewilligung für den Wiederaufbau 
der durch Kriegseinwirkungen zerstörten 
öffentlichen Bedürfnisanstalt in Verbindung 
mit einer Verkaufshütte und einer Karten- 
vorverkaufsstelle auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 3, Rennweg, Kreuzung Land- 
straßer Hauptstraße, Gst. 1286 in EZ. 
1371/III, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 
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(A.Z. 1315/49; M.Abt. 35 — 5743/49.) 


Die Baubewilligung nach $ 71 der B.O. für 
Wien zur Errichtung eines hölzernen Lager- 
schuppens im Betriebsbahnhof Erdberg, 3, 
Fruethstraße, Gst. 2200/4, E.Z. 3093/III, wird 
gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 

Berichterstatter: GR. Lust. 


(A.Z. 1200/49; M.Abt. 48 — 4779/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Der Abverkauf von 5 Ford-V8-Motoren 
an die Firma A. und R. Hinteregger, 15, 
Johnstraße 31, um den Betrag von insgesamt 
8500 S wird genehmigt. 


(A.Z. 1173/49; M.Abt. 35 — 4298/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Bewilligung zur Abtragung der städ- 
tischen Althäuser, 9, Badgasse 1 und 7, E.Z. 
86 und 90/IX, 9, Wiesengasse 12, E.Z. 1217/IX, 
we gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erteilt. 


(A.Z. 1205/49; M.Abt. 37 — XXT/462/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für 
einen Zubau auf der Liegenschaft, Gest. 
Nr. 841/2, E.Z. 2662, K.Nr. 564, Gdb. Stam- 
mersdorf, 21, Jedlersdorfer Straße O.Nr. 276, 
wird die vom Grundeigentümer abgegebene 
verpflichtende Erklärung vom 18. Mai 1949 
zur kostenlosen und lastenfreien Straßen- 
grundabtretung, Grundteil ab cd (a) zur 
Herstellung der Höhenlage und zur Über- 
gabe in den physischen Besitz der Stadt 
Wien zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1047/49; M.Abt. 36 — 15249/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung für den Wiederaufbau 
der durchgehenden kriegszerstörten Liegen- 
schaft, 6, Webgasse 27—6, Haydngasse 12, 
E.Z. 1075/VI, wird hinsichtlich der Über- 
schreitung der zulässigen Gebäudehöhe ge- 
mäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien bestä- 
tigt. Gleichzeitig wird die verpflichtende 
Erklärung zur unentgeltlichen Straßen- 
grundabtretung zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1249/49; M.Abt. 35 — 3255/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
wird die Baubewilligung zur Errichtung 
eines Wohnhauses auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 7, Bernardgasse 10, E.Z. 78/VII, 
erteilt, wobei im Sinne des $ 79, Abs. 2, der 
B.O. für Wien eine Überschreitung der 
Gebäudehöhe um 1,26 m zugelassen wird. 


(A.Z. 1120/49; M.Abt. 35 — 4477/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen, 

Die Baubewilligung für einen Zubau zur 
Serodiagnostischen Station des Allgemeinen 
Krankenhauses, 9, Alser Straße 4, E.Z. 3VIX, 
u $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien 
erte 


(A.Z. 1225/49; M.Abt. 35 — 4968/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung für bauliche Umge- 
staltungen in der II. Medizinischen Klinik 
des Allgemeinen Krankenhauses, 9, Garni- 
songasse 13, E.Z. 1053/IX, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1097/49; M.Abt, 37 — XTV/1300/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien auf 
Widerruf zu erteilende Baubewilligung für 
die Errichtung eines Glashausblockes auf 
dem der Gemeinde Wien gehörigen Gst. 
Nr. 1289/1 in E.Z. 1294, Kat.G. Simmering, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 15. September 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1186/49; M.Abt. 37—XTV1417 bis 
1419/49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewillieungen für die auf dem 
Gelände des Simmeringer Marktes, das ist 
auf den Gste. 396/1, 397 und 398, alle E.Z. 2002 
des Gdb. Simmering, zu errichtenden Ver- 
kaufsstände für 

1. Gertrude Kondziolka 
XT’1417/49), 

2. Theresia 
XT/1418/49), 

3. Franz 
X1/1419/49) 
werden unter den Bedingungen der Ver- 
handlungsschriften gemäß $ 133, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1255/49; M.Abt. 35 — 5062/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Zubaues an das Gebäude der städtischen 
Rettunesstation, 21, Theodor Körner-Gasse 
O.Nr. 28, E.Z. 218 des Gdb. Donaufeld, wird 
erg $ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien er- 
teilt. 


(A.Z. 1204/49; M.Abt. 37 — XXTII/12/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen, in 
der E.Z. 9 des Gdb. der Kat.G. Mannswörth 
inneliegenden Gst. 437/17 wird unter den 
Bedingungen der Bauverhandlungsschrift 
vom 15. Sentember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1293/49; M.Abt. 48 — 3207/49.) 


Die M.Abt. 48 wird ermächtigt, einen 
PKW., Marke Fiat, aus den Beständen der 
Gemeinde Wien zu veräußern. 


(A.Z. 1309/49, M.Abt. 37 — XIV/1351/49 
und 1804/49.) 

Die gemäß $ 71 der B.O, für Wien zu er- 
teilenden Baubewillieungen für die Errich- 
tung von Sommerhütten im 14. Bezirk, 
Kleineartenanlage Knödlhütte, Gruppe VI, 
Los Nr. 157, und Gruppe V, Los Nr. 69, 
L.T.E.Z. 184, Gdb. Hadersdorf. Gste. 375 und 
374, werden unter den Bedingungen der 
Verhandlımesschriften vom 14. November 
1949 vemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 

(A.Z. 1288’49; M.Abt. 36 — 18.682/49.) 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Baubewilligung wird hinsichtlich 
des Zurückbleibens gegen die vorgeschrie- 
bene Gebäudehöhe in der Mollardeasse ge- 
mäß $ 79, Abs. 3, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1287/49; M.Abt. 36 — 12.290/49.) 

Der Bewilligung für die Errichtung eines 
Portales und, eines Wetterschutzdaches vor 
den Geschäftsräumen der Firma Schernik 
& Thaller im Hause, 9, Nußdorfer Straße 


(M.Abt. 37 — 


Heiderer (M.Abt. 37— 


Josef Wied (M.Abt. 37— 


ü > 
- 
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LKW.-Anhänger 
Julius Webka & Sohn 


Fehrzeugb au 


Wien V, Schönbrunner Straße 19 
Telephon A 530-504 


A_1556113 


O.Nr. 8, E.Z. 58c/IX, wird unter den Be- 
dingungen der Verhandlunesschrift vom 
5. November 1949 gemäß $ 86, Abs. 2, der 
B.O. für Wien zugestimmt und die Bau- 
bewilligung gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1256/49; M.Abt. 37 — XX1/1067/49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Siedlungshauses auf der 
Liegenschaft, Gst. Nr. 2213, E.Z. 1561, des 
Gdb. Lang-Enzersdorf, an der Krottendorf- 
straße im 21. Bezirk, wird gemäß $ 19, Abs. 2, 
der B.O. für Wien. unter den Bedingungen 
der Bauverhandlungsschrift vom 20. Juli 
1949. eine weitere Ausnahme vom Anbau- 
verbot gestattet. 


(A.Z. 1241/49; M.Abt. 37 — XXT/1032/49.) 


Anläßlich der gemäß $ 70 zu erteilenden 
Baubewilligung für ein Einfamilienhaus auf 
der Liegenschaft, 21, Stammersdorf. an der 
Dammäckergasse, Gst. 600/1, E.Z. 3105 des 
Gdb. Stammersdorf, wird der Unterbrechung 
der geschlossenen Bauweise gemäß $ 76, 
Abs. 5, der B.O. für Wien unter den Be- 
dingungen der Verhandlungsschrift vom 
13. Juli 1949 zugestimmt. 


(A.Z. 1017/49; M.Abt. 36 — 14.611/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Baubewillieung für den Wiederaufbau 
des Hauses, 9, Brünnlbadgasse 9, E.Z. 163/IX, 
wird hinsichtlich der Überschreitung der zu- 
lässigen Gebäudehöhe gemäß $ 79, Abs. 2, 
der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1016/49; M.Abt. 36 — 15.385/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Auf Grund der Verhandlungsschrift vom 
7. September 1949 wird der Errichtung von 
Erkern, eines Wetterschutzdaches und eines 
Kohleneinwurfschachtes anläßlich des Wie- 
deraufbaues des kriegsbeschädieten Hauses, 
9, Mariannengasse 27, E.Z. 477/IX. in Ver- 
bindung mit einem Umbau und Zubauten 
gemäß $ 86, Abs. 2, der B.O. für Wien zu- 
gestimmt und die zu erteilende Baubewil- 
lieung hinsichtlich der Überschreitung der 
zulässigen Gebäudehöhe gemäß $ 79. Abs. 2, 
und hinsichtlich der Bauführung auf öffent- 
lichem Gute gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1193/49; M.Abt. 36 — 16.467/49.) 

Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der Bescheid über die Baubewilligung für 
den Einbau einer Wohnung im Dachgeschoß 
des Hauses, 9, Porzellangasse 45, E.Z. 729 
des Gdb. Alsergrund, wird gemäß $ 17 des 
LGBl. für Wien Nr. 5 aus 1947 bestätigt. 


(A.Z. 1303/49; M.Abt. 36 — 11.376/49.) 

Die Höherführung des Gebäudeteiles an 
der Lackierergasse O.Nr. 1a im 9. Bezirk, 
E.Z. 215 des Gdb. Alsergrund, wird anläßlich 
des Wiederaufbaues nach Kriegsbeschädi- 
gung zugelassen und die zu erteilende Bau- 
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bewilligung unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift vom 19. Oktober 1949 
gemäß $ 79, Abs. 2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1317’/49; M.Abt. 37 — X11/2388/49.) 

Der Inanspruchnahme öff»ntlichen Gutes 
durch die Errichtung von Balkonen anläß- 
lich des Wiederaufbaues des Wohnhauses, 
12, Wolfganegasse 32, E.Z. 2137, Gdb. Unter- 
Meidling, Gst. 1201, wird unter den Bs- 
dingungen der Bauverhandlunssschrift ge- 
mäß $ 86, Abs. 2, der B.O. für Wien zu- 
gestimmt, die Baubewilligung hiefür gemäß 
& 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt 
und die Erleichterung in den Zahlunes- 
bed'ngungen der gemäß $ 11, Abs. 2, des 
LGBl. für Wien Nr. 34 mit 4381 S errech- 
neten K.E.G., erst nach Flüssigmachung 
der Fondsm’ttel nach dem B.G. Nr. 130 vom 
16. Juni 1948 entrichten zu dürfen, gemäß 
8 21, Abs. 2, des LGBl. für Wien Nr. 34 
bewilligt. 


Berichterstatter: GR. Dr. Matejka. 


(A.Z. 120249; M.Abt. 48 — 4710/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der Abverkauf von drei Schneepflügen 
für Pferdebespannung des städtischen Fuhr- 
werksbstriebess an die Österreichischen 
Bundesbahnen um den Betrag von 9000 S 
wird genehmigt. 


(A.Z. 111649; M.Abt. 48 — 4420/49.) 


Der Maeistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die Mehrauslagen an Kanzleierforder- 
nissen, Telephongebühren, Unfallsrenten 
und sonstigen Unkosten der Straßenpflege 
und Kehrichtabfuhr infolge Erhöhung der 
Telephongebühren, Preissteigerungen u. a. 
wird. im. Voranschlag ‚1949 zu Rubrik 727, 
Straßenpflege und Kehrichtabfuhr, unter 
Post 27, Allgemeine Unkosten (derz. Ansatz 
150.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 41.000 S genehmigt, die in 
Minderausgaben der Rubrik 727, Straßen- 
flege und Kehrichtabfuhr, unter Post 26, 

ansportkosten, zu decken ist. 


(A.Z. 116849; M.Abt. 45 — 1788/49.) 


Der Magistratsantrag. zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die Behebung eines unvorher- 
gesehenen Bauschadens in der städtischen 
Wäscherei, 12, Schwenkgasse 62, wird im 
Voranschlag 1949 zu Rubrik 724, Wäsche- 
reien, unter Post 20, Anlagenerhaltung 
(derz. Ansatz 8000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 5000 S geneh- 
migt, die in Minderausgaben der Rubrik 724, 
Wäschereien, unter Post 24, Verbrauchs- 
materialien, zu decken ist. 


(A.Z. 116949; M.Abt. 45 — 1789/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für die Mehrkosten bei der Instandhal- 
tung‘ der Maschinen, Werkzeuge, techn. 
Anlagen und Fahrzeuge infolge Lohn- und 
Preiserhöhungen wird im Voranschlag 1949 
zu Rubr.k 724, Wäschereien, unter Post 22, 
Inventarerhaltung (derz. Ansa:z 57.000 S), 
eine zweite Überschreitung in der Höhe von 
6000 S genehmigt, die in Minderausgaben 
der Rutrik 724, Wäschereien, unter Post 24, 
Verbrauchsmaterialien, zu decken ist. 


(A.Z. 1158/49; M.Abt. 35 — 4855/49.) 

. Der Maseistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ $9 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Herstellung eines 
Sakristeianbaues an die Kirche, 5, Einsied- 


lergasse 11, E.Z. 2522/V, wird gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1246’49; M.Abt. 35 — 4100/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Behebung von 
Kriegsschäden und für bauliche Herstellun- 
gen im Zentralberufsschulgebäude, 6, Mol- 
lardgasse 87, E.Z. 1318 VI, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1171/49; M.Abt. 35 — 4622/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung für zwei Zubauten 
zur Aufbahrungshalle im Meidlinger Fried- 
hof, 12, Haidackergasse, Gst. 216/2 in E.Z. 
154, Gdb. Unter-Meidling, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1190/49; M.Abt. 37 — XI1/2487/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 79 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für den von den 
Bestimmungen des $ 89, Abs. 2, der B.O. für 
Wien abweichenden Einbau einer Wohnung 
im Dachgeschoß auf der Liegenschaft, 12, 
Thunhofgasse 5, E.Z. 760, Gdb. Hetzendorf, 
Gst. 397.11, wird gemäß $ 17 des LGBl. für 
Wien Nr. 5 vom 20, Februar 1949 unter den 
in der Verhandlungsschrift vom 10. Oktober 
1949 gestellten Bedingungen bestätigt. 


(A.Z. 1089/49; M.Abt. 37 — XIV/1203/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Anläßlich der Errichtung eines Siedlungs- 
hauses, 14, Krafft Elbing-Gasse, Baupl. 8, 
Gst. 5666, E.Z. 2875, des Gdb. Hütteldorf 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 12. September 1949 die 
Ausnahme vom Bauverbot wegen mangeln- 
der Anbaureife gestattet. 


(A.Z. 118849; M.Abt. 37 — XVI’2781/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für die Errich- 
tung eines Einfamilienhauses auf dem der 
Gemeinde Wien gehörigen Grund, 16, 
Agricolagasse 5, Gst 3232‘48 in E.Z. 4198 des 
Gdb. Ottakring, wird unter den Bedingungen 
der Bauverhandlungsschrift vom 15. Oktober 
1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 

(A.Z. 1128/49; M.Abt. 37 — XXIIV/1119/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen, in 
der E.Z. 46 des Gdb. der Kat.G. Ranners- 
dorf inneliegenden Gst. 36/19, Bpl., 23, 
Rannersdorf, Siedlung nächst der Chem. 
Fabrik, wird unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 21. September 
1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 

(A.Z. 1147/49; M.Abt. 37 — XXIIV 1036/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für einen Zubau 
beim Siedlungshaus auf dem der Stadt Wien 
gehörigen, in der E.Z. 46 des Gdb. der 
Kat.G. Rannersdorf inneliegenden Gst. 36 36, 
Bpl., 23, Rannersdorf, Siedlung nächst der 
Chem. Fabrik, wird unter den Bedingungen 


der Bauverhandlungschrift vom 21. Sep- 
tember 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. 
für Wien bestätigt. 

(A.Z. 1283/49; M.Abt. 36 — 21380/49.) 

Für die Bezahlung der anläßlich der Bau- 
bewilligung M.Abt. 36 — 16716/49, Errich- 
tung eines Wohn- und Geschäftshauses auf 
dem Gst., 5, Krongasse 12, E.Z. 585 des Gdb, 
Margareten vorgeschriebene K.E.G. im Be- 
trage von 3326.40 S wird im Sinne des $ 21 
des K.E.G.-Gesetzes die Erleichterung der 
Zahlung in 10 Monatsraten zu je 3°2.64 S, 
und zwar die 1. Rate am 2, Jänner 1950, die 
weiteren 9 Raten jeden Monatsersten bzw. 
am 2. Mai in den neun unmittelbar darauf- 
folgenden Monaten bewilligt. 

(A.Z. 1187/49; M.Abt, 37 — XV/1966’49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilende Bewilligung für die Abtragung 
der Bombenruine auf der Liegenschaft, 15, 
Goldschlagstraße 84, E.Z. 8855 des Gdb. 
Rudolfsheim, wird unter den Bedingungen 
der Verhandlungsschrift vom 20. Oktober 
1949 gemäß $ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien 
bestätigt. 

(A.Z. 1078/49; M.Abt. 36 — 1830/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die bei der Erbauung des fünfstöckigen 
Wohnhauses, 5, Nikolsdorfer Gasse 33, sich 
über die ganze Hausbreite erstreckende 
Höherführung des Gebäudes zur Vermeidung 
sichtbarer Feuermäauern wird unter den 
Bedingungen der Bauverhandlungsschrift 
vom 16. März 1949 gemäß $ 79, Abs. 2, der 
B.O. für Wien bestätigt. Gleichzeitig wird 
die verpflichtende Erklärung zur unentgelt- 
lichen Straßengrundabtretung zur Kenntnis 
genommen. 

(A.Z. 1320/49; M.Abt. 37 — XV/2169/49.) 

Anläßlich der Herstellung eines Zubaues 
auf der Liegenschaft, 15, Pfeiffergasse 
O.Nr. 1-5, E.Z. 99, Gdb. Sechshaus (Schuh- 
fabrik Nesta), wird der Abstandnahme von 
der Forderung nach Einhaltung der Baulinie 
unter den Bedinsungen der Verhandlungs-' 
schrift vom 25. November 1949 gemäß $ 9, 
Abs. 4, der B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1313’49; M.Abt. 37 — XIV/1334’49.) 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für die Errich- 
tung einer Sommerhütte, 14, Klein-arten- 
anlage Am Wolfersbere, Gruppe XI, Los 
Nr. 9, E.Z. 561, Gdb. Hütteldorf, Gst. 781/1, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 5. August 1949 gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1322/49, M.Abt. 35 — 5531/49.) 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Tbe-Fürsorgestelle in dem städtischen Wohn- 
gebäude, 16, Kreitnergasse 41, E.Z. 2912, Gdb. 
Ottakring, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1220/49; M.Abt. 37 — XXIII 780/49.) 

Der Unterbrechung der geschlossenen 
Bauweise anläßlich der Aufstockung des 
Hintergebäudes auf der Liegenschaft, 23, 
Schwechat, Hauptolatz O.Nr. 17, Gst. 57, 
Bl, EZ. 38, Kat.G. Schwechat wird 
gemäß $ 76, Abs. 5, der B.O. für Wien 
zugestimmt. 


(A.Z. 132349; M.Abt. 37 — XII 2583 49.) 

Die Erleichterung in den Zahlungsbedin- 
gungen der anläßlich des Wiederaufbaues 
des Wohnhauses, 12, Schallergasse 6, 
E.Z. 2081, Göb. Unter-Meidling, Gst. 1099, 
gemäß $ 11, Abs. 2, des LGBl. für Wien 
Nr. 34, mit 4321 S errechnete K.E.G, insofern 
als sie erst nach Flüssigmachung der Fonds- 
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mittel für den Wiederaufbau entrichtet wer- 
den soll, wird gemäß $ 21, Abs. 2, des 
LGBl. für Wien Nr. 34 bewilligt. 


Berichterstatter: GR. Pink. 


(A.Z. 1083 49; M.Abt. 42 — III 79'49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. ! 

Die gärtnerische Wiederinstandsetzung der 
städtischen Wohnhausgartenanlage 3, Gras- 
bergergasse 4, Wildganshof, mit einem 
Kostenerfordernis von 37.000 S wird ge- 
nehmigt. 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1949 auf A.R. 811, Post 71, zu bedecken. 


(A.Z. 1084 49; M.Abt. 42 — 115449.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gärtnerische Wiederinstandsetzung der 
städtischen Wohnhausgartenanlage, 2, Schüt- 
telstraße 9—13, Franz Mair-Hof, mıt einem 
Kostenüberschlag von 40.000 S wird ge- 
nehmipgt. b 

Die Kosten sind im Voranschlag für das 
Jahr 1949 auf A.R. 811, Post 71, zu bedecken. 


(A.Z. 1034 49; M.Abt. 36 — 15.568 49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die bei der Bauverhandlung, betreffend 
die Errichtung eıncs Kesselhauses auf der 
Liegenschaft, 3, Lechnerstraße O.Nr.4, E.Z. 
314 des Gdb. Landstraße, vorgeschriebene 
K.EG. von 1980.30 S wird gemäß $ 21 des 
K.EG.-Gesetzes um ein Viertel, das ist auf 
1485.30 S, ermäßigt. 

(A.Z. 1125 49; M.Abt. 37 — Bb XXI 896/48.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Anläßlich der gemäß $ 71 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für die 
Errichtung eines Zubaues sowie für eine 
XKanalherstellung auf der Liegenichaft, 
Gst. 249, E.Z. 548, Gdb. Jedlesee, 21, Josef 
Zapf-Gasse O.Nr.1, wird die gemäß $ 6, 
Abs.1, K.E.G.-Gesetz, zu entrichtende, mit 
5740 S zu bemessende und vorzuschreibende 
K.E.G. gemäß $ 21, K.E.G.-Gesetz, auf den 
Betrag von 4300 S ermäßigt und eine Zah- 
lungserleichterung in der Form gewährt, daß 
dieser Betrag in sechs aufeinanderfolgenden 
ab 1.November 1949 fälligen monatlichen 
Teilbeträgen von 600 S und einem monat- 
lichen Teilbetrag von 700 S entrichtet wird. 


(A.Z. 1110/49; M.Abt. 37 — XXI111'959 49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

-Anläßlich der Herstellung eines Schmutz- 
wasserkanales für das Siedlungshaus auf der 
Liegenschaft, 23, Schwechat, Beethoven- 
straße O.Nr. 1, id. Ehrenbrunngasse O.Nr. 31, 
K.Nr. 392, E.Z. 681, Kat.G. Schwechat, mit 
Anschluß an den Straßenkanal (Liesingtal- 
sammelkanal), wird im Sinne des $ 2l, 
Abs. 2, K.EG.-Gesetz, die mit 5196.80 S be- 
messene und vorgeschriebene K.E.G. auf die 
Hälfte, das sind rund 2600 S, ermäßigt. 


(A.Z. 1136 49; M.Abt. 35 — 4551/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Wiederherstellung 
der durch Kriegseinwirkungen zerstörten 
Bauteile des städtischen Amtshauses, 1, 
Neutorgasse 18, E.Z. 811 I, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(AZ. 112649; M.Abt. 37 — XVI 265749.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teillende Planwechselbewilligung für den 
Neubau, 16, Brunnengasse 78, wird unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift vom 30. September 1949 wegen 
Unterbrechung der geschlossenen Bauweise 
gemäß $ 76, Abs.5, und wegen Unterschrei- 
tung der vorgeschriebenen Gebäudehöhe 
gemäß $ 79, Abs.3, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1081/49; M.Abt. 37 — XX11/754'49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen, 

Die anläßlich des Wiederaufbaues eines 
Einfamilienhauses auf der Liegenschaft, 22, 
Breitenlee, Gst. 105, Bfl., E.Z. 18, Gdb. Brei- 
tenlee, K.Nr. 18, abgegebene verpflichtende 
Erklärung vom 7.Februar 1949 zur unent- 
geltlichen und lastenfreien Straßengrund- 
abtretung, Herstellung der Höhenlage und 
Übergabe in den physischen Besitz der Ge- 
meinde Wien, wird unter den in der Bau- 
verhandlungsschrift vom 7. Februar 1949, 
zur Kenntnis genommen. 


(A.Z. 114649; M.Abt. 37 — XXIIV/1038 49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung für ein Siedlungs- 
haus auf dem der Stadt Wien gehörigen 
in der E.Z. 46 des Gdb. der Kat.G. Ranners- 
dorf inneliegenden Gst. 36 26, Bpl., 23, Ran- 
nersdorf, Siedlung nächst der Chem. Fabrik, 
wird unter den Bedingungen der Bauver- 
handlungsschrift vom 21. September 1949 ge- 
mäß $ 133, Abs.2, der B.O. für Wien be- 
stätigt. 

(A.Z. 1219; M.Abt. 43 — 5930/49.) 

Für das Mehrerfordernis an Raum- und 
Hauskosten infolge Auswirkung des dritten 
Lohn-Preis-Abkommens, des Wassermehr- 
verbrauches, der vermehrten Kanalräumun- 
gen bzw. Verstopfungsbehebungen u. a., wird 
im Voranschlag 1949 zu Rubrik 722, Fried- 
höfe, unter Post 21, Raum- und Hauskosten 
(derz. Ansatz 120.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 82.300 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Rubrik 
722, Friedhöfe, unter Post 2a, Friedhof- 
gebühren, zu decken ist. 

(A.Z. 1267/49; M.Abt. 49 — 642/49.) 

Für die weitere Verwendung der Bundes- 
hilfe für die Landesforstinspektion Wien 
wird im Voranschlag 1949 zu Rubrik 731, 
Stadtforste, unter Post 29, Verwendung der 
Förderungshilfe des Bundes für die Landes- 
forstinspektion Wien (derz. Ansatz 60.000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
78.610 S genehmigt, die der Rubrik 731, 
Stadtforste, unter Post 5, Förderungshilfe 
des Bundes für die Landesforstinspektion 
Wien, zu decken ist, 

(A.Z. 1231/49; M.Abt. 37 — XX1’2038/49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung für den 
Wiederaufbau des durch Kriegseinwirkung 
zerstörten Gebäudes, 21, Bahnsteggasse 
O.Nr. 5, E.Z. 194, Gdb. Groß-Jedlersdorf II, 
wird die Bezahlung der für die Erteilung 
dieser Bewilligung zu entrichtenden Ver- 
waltungsabgabe im Betrage von 144.50 S und 
gemäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes auch an- 
läßlich dieser Bauführung zu entrichtenden, 
mit 2520 S zu bemessenden und vorzuschrei- 
benden Kanaleinmündungsgebühr bis zum 
Zeitpunkt der Zusicherung eines Darlehens 
aus den Mitteln des Wohnhaus-Wiederauf- 
baufonds gestundet, 

(A.Z. 1174/49; M.Abt. 37 — XX1/2174’49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubswilligung für 
einen ebenerdigen gemauerten Zubau auf 
der Liegenschaft Gst. 224/55, E.Z. 2040, 
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K.Nr. 241, Gdb. Stammersdorf, im’ 21. Be- 
zirk, Berggasse O.Nr. 114, wird der Abstand- 
nahme von der Verpflichtung zur Einhal- 
tung der Fluchtlinien gemäß $ 9, Abs. 4, der 
B.O. für Wien, unter den Bedingungen der 
Bauverhandlungsschrift vom 12. Oktober 
1949 zugestimmt und die von den Grund- 
eigentümern abgegebene, verpflichtende Er- 
klärung zur unentgeltlichen und lastenfreien 
Straßengrundabtretung, zur Herstellung der 
Höhenlage und zur Übergabe in den physi- 
schen Besitz, vom 12. Oktober 1949, zur 
Kenntnis genommen. 


(A.Z. 1155’49; M.Abt. 36 — 18454/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen, 

Die von der M.Abt. 36 gemäß $ 71 der B.O. 
für Wien zu erteilende Baubewilligung für 
die Errichtung des Marktstandes des Herrn 
Richard Neidhart auf dem Gst. 4041, öffent- 
liches Gut, Kat.G. Leopoldstadt, wird unter 
den Bedingungen der Verhandlungsschrift 
vom 10. Oktober 1949 gemäß $ 133, Abs. 2, 
bestätigt. 

(A.Z. 1086‘49; M.Abt. 36 — 17033'49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die zu erteilende Baubewilligung für bau- 
liche Umgestaltungen in dem städtischen 
Althause, 3, Landstraßer Hauptstraße 109, 
E.Z. 941, Gdb. Landstraße, wird gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1143/49; M.Abt. 36 18994/49, 
14438/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Für die anläßlich der Errichtung einer 
Werkstättenhalle auf der Liegenschaft, 3, Ma- 
rokkanergasse O.Nr. 6, E.Z. 1062 des Gdb. 
Landstraße, vorgeschriebene Kanaleinmün- 
dungsgebühr im Betrage von 647 S wird ge- 
mäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes die Erleich- 
terung durch Zahlung in 4 Raten, und zwar. 
die 1. Rate per 167 S am 1. Dezember 1949, 
die weiteren Raten zu je 160 S an jedem 
Monatsersten in den darauffolgenden 3 Mo- 
naten bewilligt. 

Das Ansuchen um Ermäßigung wird abge- 
wiesen. 


(A.Z. 859'49; M.Abt. 36 — 14094/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen. 

Die Zustimmung zur Abstandnahme von 
der Verpflichtung der Einhaltung der Flucht- 
linien für den Zubau, 5, Ecke Siebenbrun- 
nengasse und Nikolsdorfer Gasse, wird unter 
den Bedingungen der Bauverhandlungs- 
schrift, M.Abt. 36 — 14094/49, vom 23. Juli 
1949, erteilt, Gleichzeitig wird die verpflich- 
tende Erklärung gemäß Punkt 2 der Be- 
dingungen der Bauverhandlungsschrift zur 
Kenntnis genommen. 


(A.Z. 99949; M.Abt. 36 — 1416749.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. zur 
Kenntnis genommen und an den Gemeinde- 
ratsausschuß II weitergeleitet. 

1. Anläßlich des Wiederaufbaues des Eck- 
gebäudes, 8, Albertplatz 5 — Breitenfelder 
Gasse 14, E.Z. 23 des Gdb. Josefstadt, durch 
Herrn Dr. Viktor Kolaß und Mitbesitzer, 
wird der Herstellung der Erker und Bal- 
kone und der Inanspruchnahme des öffent- 
lichen Gutes gemäß $ 86, Abs. 2, lit. c, der 
B.O. für Wien zugestimmt und der Bau- 
bewilligungsbsscheid hinsichtlich der ge- 
planten Gebäudehöhe von 21,37 m gemäß 
8 79, Abs. 2, der B.O. für Wien und der Aus- 
bau der Erker und Balkone in den fünf 
Stockwerken gemäß $ 86, Abs. 2, lit. c, und 
$ 133, Abs. 2, lit. c, der B,O. für Wien be- 
stätigt. 
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2. Der Betrag von 18.650 S, und zwar 


a) Verwaltungsabgabe für Erker 
und Balkone 
b) einmalige Gebrauchsgebühr 
für Erker und Balkone 


c) Kanaleinmündungsgebühr .... 7.236 S 
zusammen 18.650 S 


wird bis zur Genehmigung des’ Darlehens 
aus dem Wohnhaus-Wiederaufbaufonds durch 
das Ministerium für Handel und Wiederauf- 
bau gestundet. 


(A.Z. 1328/49; M.Abt. 36 — 18192/49.) 


‚Die zu erteilende Baubewilligung für den 
Einbau einer Wohnung im Dachgeschoß des 
Hauses, 3, Mechelgasse O.Nr. 6, EZ. 1114 
des Gdb. Landstraße, wird gemäß $ 17 des 
Landesgesetzes vom 20. Februar 1947, 
LGBiI. Nr. 5/47, bestätigt. 


(A.Z. 1314/49; M.Abt. 35 — 5136/49.) 


Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
ebenerdigen Zubaues im städtischen Straßen- 
pflegedepot, 11, Simmeringer Hauptstraße 30, 
EZ. 277, Gab. Simmering, wird gemäß 
$ 133, Abs. 1, der B.O, für Wien erteilt. 


(A.Z. 1327/49; M.Abt. 37 — XX1II1/700/49.) 


Die gemäß $ 71 der B.O. für Wien zu 
erteilende Baubewilligung für die Errich- 
tung einer Gartenhütte auf dem der Stadt 
Wien gehörigen, in der E.Z. 451 des Gdb. 
der Kat.G. Schwechat inneliegenden Gst. 
876/26, Bpl., 23, Schwechat, unbenannter 
Platz in der Hammerbrotsiedlung, wird 
unter den Bedingungen der Bauverhand- 
lungsschrift vom 6. Oktober 1949 gemäß 
$ 133, Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt, 


Berichterstatter: GR. Weber. 
(A.Z. 1118/49; M.Abt. 41— Haush. 2.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 


zur Kenntnis genommen. 

Für Mehrausgaben durch erhöhte Fuhr- 
werkskosten und bei Erhaltung und Er- 
gänzung der Geräte, Werkzeuge und an- 
deren infolge Durchführung der Vorarbeiten 
für das Wohnhausbauprogramm wird im 
Voranschlag 1949 zu Rubrik 704, Stadtver- 
messung, unter Post 22, Erhaltung und Er- 
gänzung der Geräte, Instrumente und Werk- 
zeuge, und unter Post 26, Fuhrwerkskosten 
(derz. Ansatz 1000 S), beziehungsweise 
(derz.. Ansatz 200 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 2700 S, be- 
ziehungsweise 300 S genehmigt, die in 
Minderausgaben der Rubrik 704, Stadtver- 
messung, unter Post 29, Photographische 
und kartographische Arbeiten, zu decken ist. 


(A.Z. 1166/49; M.Abt. 39—B.N. 2418/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Für Mehrausgaben infolge vermehrter 
Arbeitsaufträge wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 702, Prüf- und Versuchsanstalt 
(M.Abt, 39), unter Post 30, Unternehmer- 
arbeiten (derz. Ansatz 10.000 S), eine zweite 

berschreitung in der Höhe von 4000 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der Ru- 
brik 702, Prüf- und Versuchsanstalt, unter 
Post 2, Prüftaxen, zu decken ist, 


(A.Z. 1167/49; M.Abt. 45 — 1790/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

ür die zusätzliche Beschaffung von 
Schutzkleidern wird im Voranschlag 1949 
zu Rubrik 724, Wäschereien, unter Post 22, 
Inventarerhaltung (derz. Ansatz 50.000 S), 
eine erste Überschreitung in der Höhe von 
7000 S genehmigt, die in Minderausgaben 
der Rubrik 724, Wäschereien, unter Post 24, 
Verbrauchsmaterialien, zu decken ist. 


(A.Z. 1177/49; M.Abt. 35 — 4891/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Zubaues zur Leichenhalle des Friedhofes 
Siebenhirten, 25. Bezirk, Gst. 210 in E.Z. 173, 
Gdb. Liesing, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O. für Wien erteilt, 


(A.Z. 1094/49; M.Abt. 37 — XXV/418/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Der gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu 
erteilenden Baubewilligung für die Wieder- 
instandsetzung des Wohnhauses auf der 
Liegenschaft, 25, Siebenhirten, Haupt- 
straße 39, E.Z. 271, Gdb. Siebenhirten, 
K.Nr. 178, wird unter den Bedingungen der 
Verhandlungsschrift gemäß $ 76, Abs. 1, der 
B.O. für Wien zugestimmt. 


(A.Z. 1192/49; M.Abt. 35 — 4272/49.) 


Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf der gemeindeeigenen 
Liegenschaft, 25, Siebenhirten, Haupt- 
straße 40, Gste. 98/4, 114 und 217 in E.Z. 667 
des Gdb. Siebenhirten, wird gemäß $ 133, 
Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 


(A.Z. 1248/49; M.Abt. 35 — 4833/49.) 


Der Magistratsantrag zu ‚nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß’ $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Umstellung der 
Wartehalle der Wiener Verkehrsbetriebe bei 
der Haltestelle, 25, Rodaun, Franz Josefs- 
Straße—Kernstraße, Gst. 287, 6.G., Kat.G. 
Rodaun, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 

(A.Z. 1150/49; M.Abt. 35 — 4270/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf den gemeindeeigenen 
Liegenschaften, 25, Liesing, Josef Schöffel- 
Gasse 26, Gste. 354/122, 354/123, 354/124 und 
354/340 in E.Z. 322, 323 und 22, Gdb. Lie- 
sing, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der B.O. 
für Wien erteilt. 


(A.Z. 1096/49; M.Abt. 37 — XXV/1844/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die gemäß $ 71 der B.O, für Wien zu er- 
teilende Baubewilligung zur Umgestaltung 
eines bestehenden Geräteraumes in eine 
Garage, 25, Mauer, Siedlung Rosenberg, auf 
dem der Gemeinde Wien gehörenden Gst. 
1151/142, E.Z. 1977 des Gdb. Mauer, wird 
unter den Bedingungen der Verhandlungs- 
schrift vom 24. September 1949 gemäß $ 133, 
Abs. 2, der B.O. für Wien bestätigt. 


(A.Z. 1244/49; M.Abt. 35 — 4755/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung eines 
Dienstgebäudes für die Kläranlage Alt- 
mannsdorf-Hetzendorf auf der Liegenschaft, 
25, Inzersdorf, Gst. 581 in E.Z. 172, Kat.G. 
Inzersdorf, wird gemäß $ 133, Abs. 1, der 
B.O. für Wien erteilt. ‘ 


(A.Z. 1224/49; M.Abt. 35 — 4418/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Baubewilligung zur Errichtung einer 
Wohnhausanlage auf den gemeindeeigenen 
Liegenschaften, 25, Atzgersdorf, Gärtner- 
gasse 10, Gste. 654, 658/1 und 659 in E.Z.9 


und 973, Gdb. Atzgersdorf, wird gemäß 
$ 133, Abs. 1, der B.O. für Wien erteilt. 

(A.Z.1274/49; M,Abt.37— Bb XXIV/608/49.) 

Die Stundung der anläßlich der Bauver- 
handlung vom 9. November 1949 über den 
Wiederaufbau des kriegszerstörten Wohn- 
hauses auf der Liegenschaft, 24, Brunn am 
Gebirge, Kirchengasse 8, E.Z. 105,.K.Nr. 111 
des Gdb. Brunn am Gebirge, mit 910 S be- 
messenen K.E.G. bis zur Gewährung eines 
Fondshilfedarlehens wird gemäß $ 21 des 
K.E.G.-Gesetzes bewilligt. 


(A.Z. 1273/49; M.Abt. 37 — XXIV/427/49.) 

Anläßlich der gemäß $ 70 der B.O. für 
Wien zu erteilenden Baubewilligung betreffs 
der Herstellung von Betriebsräumen auf der 
Liegenschaft, 24, Mödling, Wiener Straße 
O.Nr. 13, E.Z. 798, K.Nr. 728 des Gdb. Möd- 
ling, wird die Herabsetzung der mit 1820 S 
bemessenen K.E.G. um 50 Prozent unter An- 
wendung des Einheitssatzes von 70 S auf 
910 S gemäß $ 21 des K.E.G.-Gesetzes be- 
willigt. 

(A.Z. 1278/49; M.Abt. 37 — XXV/1583/49.) 

Der gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligung zur Instandsetzung 
des an der linken Grundgrenze gelegenen 
kriegsbeschädigten Wohntraktes und Her- 
stellung eines gartenseitigen Zubaues auf der 
Liegenschaft, 25, Mauer, Wiener Straße 41, 
Gste. 1086/3 und 1086/4, E.Z. 308, K.Nr. 308 
des Gdb. Mauer, wird gemäß $ 9, Abs. 4, der 
B.O. für Wien unter Einhaltung der Bedin- 
gungen der Verhandlungsschrift vom 5. Sep- 
tember 1949 zugestimmt. Die verpflichtende 
Erklärung des Grundeigentümers vom 5. Sep- 
tember 1949 zur unentgeltlichen Straßen- 
grundabtretung im Falle einer Abtragung 
dieses Gebäudes bzw. Einfriedungsmauer 
wird zur Kenntnis genommen. 

(A.Z. 1279/49; M.Abt. 37 — XXV/1881/49.) 

Der gemäß $ 70 der B.O. für Wien zu er- 
teilenden Baubewilligung für die Errichtung 
eines Magazinzubaues auf der Liegenschaft 
in Mauer, Lange Gasse 58, Gste. 177, 178/1 
und 178/2, E.Z. 61, K.Nr. 61 des Gdb. Mauer, 
wird unter den Bedingungen der Verhand- 
lungsschrift vom 18. September 1949 gemäß 
$ 76, Abs. 5, und $ 9, Abs. 4, der B.O. für 
Wien zugestimmt. Gleichzeitig wird die ver- 
pflichtende Erklärung der Grundeigentümer 
zur unentgeltlichen Straßengrundabtretung 
zur Kenntnis genommen. 

(A.Z. 1194/49; M.Abt. 36 — 6157/49.) 

Der Magistratsantrag zu nachstehendem 
Geschäftsstück wird gemäß $ 99 der GV. 
zur Kenntnis genommen. 

Die Bezahlung der anläßlich der Erteilung 
der Baubewilligung M.Abt. 36 — 22159/48, 
Errichtung eines einstöckigen Hintergebäudes 
(Lagerraum) auf der Liegenschaft, 5, Ein- 
siedlergasse 56, E.Z. 155, Gdb. Margareten, 
vorgeschriebenen K.E.G. im Betrage von 
3164 S wird im Sinne des $ 21 des K.E.G.- 
Gesetzes in 9 Monatsraten, und zwar die 
1. Rate zu 764 S am 2. November 1949, die 
weiteren 8 Raten zu 300 S am 2. Dezember 
1949, 2. Jänner, 1. Februar, 1. März, 1. April, 
2. Mai, 1..Juni und 1. Juli 1950, bewilligt. 


(A.Z. 1311/49; M.Abt. 49 — 947/49.) 


Die Verpachtung von Teilen der städti- 
schen Gste. 1792/1 in L.T.E.Z. 368 (alt) und 
2275 in E.Z. 2758, beide inliegend in der 
Kat.G. Mödling, 24, An der Goldenen Stiege, 
im Gesamtausmaß von 8800 qm an Josef 
Weiß, Fuhrwerksunternehmer, 24, Mödling, 
Frauensteingasse 14, zur Sand-, Schotter- 
und Steingewinnung ab 1. Jänner 1950 auf 
die Dauer vön 5 Jahren, das ist bis 31. De- 
zember 1954, zum jährlichen Bestandzins 
von 6750 S, in welchem die Grundsteuer und 
sonstigen Abgaben nicht inbegriffen sind, 
wird zu den im beiliegenden Bestandver- 
tragsentwurf vereinbarten Bedingungen ge- 
nehmigt. (Fortsetzung folgt) 


Amtsblatt der Stadt Wien 


RBealitäten- End Grundstückverkehr 


eingelangt in der Zeit vom 7. bis 10. Jänner 1950 


1. Bezirk: 


1., Gdb. Innere Stadt, E.Z, 1645, 1, Biberstraße 10, 
Landesgericht für ZRS. (Rücksteliungsangel.), 
gdb. übertr, an Grünfeid Katalin, 42 Rue Pasquler, 
Paris 8 (vertr, durch Mayerhöfer, Dr. Friedrich, 
RA,, 3, Heumarkt 7). Beschluß vom 25. 11. 1949. 


2. Bezirk: 


2., Gdb. Leopoldstadt, E.Z. 2153, 2, Adamberger- 
gasse 10, bish, Bes. Brauner Julie, gdb. übertr,. an 
Brauner Karl Edmund, London, W. i. Mortimer 
Street, Middie Sex: Hospital, und Mi:ls Marla, 
25 Netherhall Gardens, London, NW 3 (beide vertr. 
durch Reich-Rohrwig, Dr. Otto, RA., 1, Nibelungen- 
gasse 1). Beschluß vom 15, 12, 1949, 


6. Bezirk: 


6., Gdb. Mariahilf, E.Z. 491, bish, Bes. Heltzmann 
Josef, gdb. übertr. an Heitzmann Amalie, 7, Wim- 
bergergasse 239. Beschluß vom 2. 12, 1949. 


7. Bezirk: 


7., Gdb. Neubau, E.Z. 729, 7, Neubaugasse O.Nr. 30, 
Finanzlandesd'rektion (Rückstellungsange!.), mdb. 
übertr. an Koller Else, . (vertr. durch Mehl- 
er DE Karl, 1, Petersplatz 7). Beschluß vom 


7., Ddb. Neubau, E.Z. 902, 7, Apollogasse 8, bish. Bes. 
Chwalla Ernestine, gdb. übertr, an Mayer, Dr. Otto, 
9, Günthergasse 2. Beschluß vom 14. 3. 1949, 


7. Gdb. Neubau, E.Z. 1625, bish. Bes, Heiltzmann 
Josef, gdb, übertr. an Heitzmann Amalia, 7, Wim- 
bergergasse 29. Beschluß vom 2, 12, 194 


8. Bezirk: 


8., Gdb. Josefstadt, E.Z. 428, bish. Bes, Großmann 
Ilona, gdb. übertr. an Taschner Leopold, 8, Lau- 
dongasse 47. Beschluß vom 14. 12. 194, 


9. Bezirk: 


9,, Gdb. Alsergrund, E.Z. 1980, 9, Canisiusgasse 27, 
bish. Bes. Gründl Marie, gdb. übertr. an Kogler 
Anna und Kogler Josefine, Wr. Neustadt, Industrie- 
gasse 5. Beschluß vom 12. 11, 1949. 


9., Gdb, Alsergrund, E.Z. 847, 9, Schubertgasse 18, 
Finanzlandesdirektion (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Harnik, Dr, Moshe (Moses) (vertr. durch 
Kiwe, Dr. Heinrich, 1, Reichsratsstraße 5). Be- 
schluß vom 17, 11. 1949. 


10. Bezirk: 


10., Gdb, Favoriten, E.Z. 1575, 10, Senefeldergasse, 
ish. Bes, Jelinek Anton, gdb. übertr. an Lepeska 
a 14, Goldschlagstraße 175. Beschluß vom 


10., Gdb, Ober-Laa-Stadt, E.Z, 79, bish. Bes, 
Garantini Leopold, gdb. übertr. an Garantini Ru- 
dolf und Elisabeth, 10, Laaer Straße 285. Beschluß 
vom 21. 12, 1949, 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 615, 10, Favoritenstraße 
C.Nr. 615, bish. Bes. Hubmer Karl, gdb. übertr. 
an Hubmer Karl, Graz, Swethgasse 3, und an die 
mj. Hubmer Walter, Helga und Astrid (vertr, durch 
die Mutter und Vormündin der Mj. Hubmer Rosa, 
Gießhübl, Schulgasse 23). Beschluß vom 30. 11. 1949. 


10., Gdb. Inzersdorf-Stadt, E.Z. 1412, bish. Bes. 
Romuth Karl, gdb. übertr, an Republik Österreich 
(vertr. durch Bundesministerium für Vermögens- 
sicherung und Wirtschaftsplanung, Abt. 3, 1, Hof- 
burg, Amatllentrakt), Beschluß vom 8. 12, 194. 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 2506, 10, Absberggasse 
C.Nr. 2506, bish, Bes. Ebenstein Franz, gdb. übertr. 
an Ebenstein Franz (geb. 17. 5. 1925), 10, Absberg- 
gasse 23, Beschluß vom 29. 11. 1949, 


10., Gdb. Ober-Laa-Stadt, E.Z. 863, bish, Bes, No- 
wak Magdalena, gdb. übertr, an Nowak Josef, 10, 
Siccardsburggasse 1//II1/37. Beschluß vom 2. 12. 1949. 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 1710, 10, Favoriten- 
straße 65, bish. Bes. Feßl Klara und Heiene, gdb, 
übertr. an Hosek Franz und Barbara, 10, Dampf- 
gasse 13. Beschluß vom 3. 12, 1949 


10., Gdb. Ober-Laa-Stadt, E.Z. 714, bish. Bes. 
Sladek Leopold'ne, gdb. übertr. an Wieseithaler 
Karl und Helene, Ober-Laa-Stadt, Hauptstraße 120, 
Besch!uß vom 3. 12. 1949, 


10., Gdb. Favoriten, E.Z, 1805. b!sh, Bes. Wallentin 
Elsa, gdb. übertr. an Andre Karl sen. und Marla, 
Groß-Riedenthal Nr. 81, Bez. Kirchberg am Wagram. 
Beschluß vom 6. 12. 1949, 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 379, 10, Pernerstorfer- 
gasse 19, bish. Bes. Schwarz Regine, gdb. übertr. 
an Fa. Anton Grattonis Erben (vertr. durch Fürst, 
Dr. Alfred, RA. 1, Stock-im-Eisen-Platz 3). Be- 
schluß vom 22. 12, 194. 


10. Gdb.’ Favoriten, E.Z. 1303, 10, Puchsbaum- 
gasse 42, b!ish. Bes. Lauf Ludwig und Lauf Maria, 
gdb. übertr. an Hutz Johann und Marie, 10, 
Quellenstraße 24b. Beschluß vom 23, 12, 1949. 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 548, 10, Herndigasse, bish, 
Bes. Doule Franz, gdb. übertr. an Hameder Marie, 
18, Bastiengasse 54. Beschluß vom 1, 2. 1949, 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 1668, Finanzlandesdirek- 
tion (Rückstellungsangel.), gdb. übertr, an Haäg 
Erna und Wertheim Herbert (beide vertr, durch 
Egger, Dr. Ernst, RA., 1, Wollzeile 13). Beschluß 
vom 10, 11, 1949, 


10., Gdb, Favoriten, E.Z. 3061, 10, Patrubangasse 
C.NT, 3061, bish, Bes. Kranich Jullanne, gdb. übertr. 
Tichy Josef und. Richard, 10, Patrubangasse 5. Be- 
sch.uß vom 2. 12, 1949. 


10., Gdb, Inzersdorf-Stadt, E.Z. 1764, Finanzlandes- 
direkt!on (Rückstellungsangel.), gdb. übertr, an 
Fischer Johanna (vertr. durch Hoffer, Dr. Joseph, 
RA., 9, Liechtensteinstraße 2). Beschluß vom 
6. 12, 1949. 


10., Gdb. Inzersdorf-Stadt, E.Z. 1867, bish. Bes. 
Drbal Franz, gdb. übertr, an Letz Franz, 10, Roten- 
hofgasse 103/15. Beschluß vom 2, 12, 1949, 


10., Gdb. Favoriten, E.Z. 169, bish, Bes. Löhr 
Jakob und Rosa, gdb, übertr. an Löhr Paul (vertr. 
durch Kurz, Dr, Hans, RA,, 1, Nibelungengasse 8). 
Beschluß vom 2, 12, 1949. 


11. Bezirk: 


11,, Gdb. Simmering, E.Z. 2428, bish. Bes. Kirsch- 
baum Josef und Felizitas, gdb. übertr. an Hinter- 
hölzi Johann und Theresia, 11, Hauflgasse 17/14. 
Besch!uß vom 17. 12. 1949, 


11., Gdb, Kaiser-Ebersdorf, E.Z. 565, bish. Bes. 
Gattringer Johanna, gdb. libertr. an Gattringer 
Franz und Hildegard, 11, Hörtengasse 54. Beschluß 
vom 2, 12. 1949, 


11., Gdb. Simmering, E.Z. 1334, bish. Bes. Kraupa 
M>thilde, Johann, Franziska und Sedlaczek Marle, 
gdb. übertr, an Musil Albin, 6, Theobaldgasse 8. 
Beschluß vom 2. 12. 1949, 


11., Gdb. Kalser-Ebersdorf, E.Z, 1250, bish. Bes. 
Schmidt Anton, gdb. übertr. an Kahles Char- 
lotte, mj., 14, Hadikgasse 162. Beschluß vom 
29, 11. 1949. 


13. Bezirk: 


13., Gdb. Hietzing, E.Z. 498, 13, Woltergasse 2a, 
bish. Bes. Adensamer Irene, gdb. übertr. an Aden- 
samer Egbert, 13, Woltergasse 2a, und Pemmer 
Heidi, Groß-Siegharts, N.-Ö., Fabriksstraße 10. Be- 
schluß vom 16, 12, 1949, 


14. Bezirk: 


14, Gdb. Penzing, E.Z. 1364, 14, Goldschlag- 
straße 175, bish. Bes. Jellinek Anton, gdb. übertr. 
an Lepeska Leopoldine, 14, Goldschlagstraße 175, 
Jelinek Emil, Vreen bei Nepomuk, CSR., Jelinek 
Karl, Salzburg, Kapuzinerberg 8a, Jelinek Anton, 
Salzburg, Imberg 8, Beschluß vom 6. 12. 1949. 


14., Gdb. Hadersdort, E.Z. 1143, bish. Bes. Franz 
Maria, gdb, übertr, an Schieder Anton und Helene, 
14, Hadersdorf, Hauptstraße 146. Beschluß vom 
24. 12. 199. 


14., Gdb. Hadersdort, E.Z. 564, bish. Bes, Tempel 
Jakob, gdb. übertr, an Tempel Marie, i4, Kuef- 
steingasse 13. Beschluß vom 8. 12. 1949. 


18. Bezirk: 


18., Gdb. Währing, E.Z. 451, 18, Theresiengasse 58, 
Landesgericht für ZRS. (Rückstellungsangel.), gdb. 
übertr. an Niederösterreichischen Bauernbund, 1, 
Schenkenstraße 2. Beschluß vom 12, 10. 1949. 


18.. Gdb. Währing, E.Z. 1031, bish. Bes. Stockin- 
ger Grete, Kreuzgässe 35, Hildebrandgasse 33, gdb. 
übertr. an Gillinger Adolf und Anna, 18, Kreuz- 
gasse 20/8, Beschluß vom 26, 11, 1949. 
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#., Gdb. Währing, E.Z. 1115, 18, Gersthofer 
Straße 112, Finanzlandesdirektion (Rückstellungs- 
angel.), gdb. übertr. an Prager Karoline (vertr. 
durch Singer, Dr. Paul, 1, Weihburggasse 4). Be- 
schluß vom 22. 11, 1949, 


18,, Gdb. Währing, E.Z. 1976, 18, Hofstattgasse 3, 
ish, Bes, Mitterhauser Aloisia, gdb. übertr, an 
Mitterhauser Herbert, 5, Pilgramgasse 9. Beschluß 
vom 2, 12, 1949. 


18, Gdb. Währing, E.Z. 1726, bish. Bes. Süß 
Katharina, Eror Rosa, Hofmann Marie, Scheithauer 
Johann und Josefine, Dusika Franz, Waltie Mar- 
garethe und Langer Leopoldine, gdb. übertr. an 
Wanka, Dr. Rudolf und Friederike, 12, Wambacher- 
gasse 4, Beschluß vom 30. 11. 1949, 


18, Gdb. Gersthof, E.Z. 829, bish, Bes, Müller 
Max, gdb. übertr. an Müller Marla, 18, Thimig- 
gasse 82. Beschluß vom 3. 12, 1949. 


18., Gdb. Währing, E.Z. 692, 18, Antonigasse 14, 
Martinstraße 42, bish, Bes. Gehbauer Mathilde, 
gdb. übertr, an Köllner Johanna, 2, Kleine Stadt- 
gutgasse 13/16. Beschluß vom 2. 12. 1949. 


18, Gdb, Pötzleinsdorf. E.Z. 967, 18, Kheven- 
hüllerstraße 9, bish. Bes. Felix Bruno und Käthe, 
gdb. übertr, an Neurath Ida, Margit, Egon und 
Werner (alle vertr. durch Heublum, Dr. Wilhelm, 
RA., 1, Weihburggasse 10—12). Beschluß ‚vom 3. 12, 
1949. 


% 

18., Gdb. Währing, E.Z. 290, 18, Semperstraße 13, 
bish, Bes. Ultsch Margarete, gdb. übertr, an Fa. 
Klöckner & Co., Ges. m. b. H., 4, Paulanergasse 8. 
Beschluß vom 5. 12. 1949. 


18.. Gdb. Währing, E.Z. 726, 18, Schopenhauer- 
straße 50, b!sh. Bes. Trefanec Josefine, gdb, übertr. 
an Matzner Rosa (vertr. durch Sturm, Dr. Josef, 
RA., 8, Lederergasse #16), Beschluß vom 21. 12. 1949. 


18,, Gdb, Weinhaus, EZ. 16, 18, Währinger Straße 
167, bish. Bes. Diedrich Helene, gdb, übertr. an 
Hoschek Josef, 18, Paulinengasse 28, und Huber 
Franz, 1, Elisabethstraße 13. Beschluß vom 23. 12. 
1949. 


18, Gdb. Weinhaus, E.Z. 50, 186, Lacknergasse 73, 
und E.Z. 191, 18, Staudgasse 84, bish. Bes. Mayer 
Elisabeth, gdb, übertr. an Mayer, Dr. Otto, 9, 
Günthergasse 2. Beschluß vom 14. 3, 1949, 


21. Bezirk: 


21., Gdb. Groß-Jedlersdorf II, E.Z. 30, bish. Bes. 
Huber Josef, gdb. übertr.an Hill Anna, 21, Kolonie- 
straße, Wächterhaus 4a, Beschluß vom 14, 12, 1949. 


21., Gdb. Gerasdorf, E.Z. 2277, bish. Bes. Ham- 
berger Elisabeth und Franziska, gdb. übertr. an 
Richter Hildegard (vertr. durch Gfreiner Dr, Lothar, 
7, Marlahilfer Straße 48). Beschluß vom 16, 12, 1949. 


21., Gdb. Gerasdorf, E.Z. 2070, bish. Bes, Lentner 
Rosa, gdb. übertr. an Rotter Adolf, 21, Stammers- 
dorf, Brünner Straße 220. Beschluß vom 8, 12, 1949. 


21., Gdb. Gerasdorf, E.Z. 1821, bish. Bes. Zwinz 
Leopold, gdb. übertr. an Schenk Rosa, 2, Novara- 
gasse 2, und Prüfling Erna, 12, Rechte Wien- 
zeile 253. Beschluß vom 17. 12. 1949. 


21.. Gdb. Kapellerfeld, E.Z. 726, bish. Bes. Strnad 
Antonie, gdb, übertr. an Vik Helene, 15, Beck- 
manngasse 58. Beschluß vom 17. 12, 1949. 


24. Bezirk: 


24.. Gdb. Mödling, E.Z. 745, bish. Bes. Hubmer 
Karl, gdb. übertr. an Hubmer Karl, Graz, Sweth- 
gasse 3, und an die mj. Hubmer Walter, Helga und 
Astr!d (vertr. durch die Mutter und Vormündin 
der Mj. Hubmer Rosa, Gießhübl, Schulgasse 23). 
Beschluß vom 30, 11, 1949,, 


25. Bezirk: 


25., Gdb. Perchtoldsdorf, E.Z. 3801, 25, Uhland- 
gasse 6, bish. Bes. Doule Franz, gdb. übertr. an 
Hameder Marie, 18, Bastiengasse 54. Beschluß vom 
1. 2. 1949, 


REALITÄTEN- uno GESCHÄFTSANKÜNDER 


Realbesitz jeder Art (Häuser, Villen Gründe) und Geschäfte verkaufen, kaufen, 
tauschen oder verpachten Sie raschest auf Grund von Anzeigen im Geschäfts- und 
Realitäten-Ankünder des „Amtsblatt der Stadt Wien“ 


Beratung durch erfahrenen Fachmann täglich von 9 
Gasse 32/4; Auskünfte auch telephonisch unter 


VERKAUFE 


Zirka 2200 m! Baugrund im XIX, Bezirk an der 
Grinzinger Allee; Kanal, Gas, Wasser, elektrisches 
Licht vorhanden, ist um S 50.— pro m! zu verkaufen, 
Unter „A 159“ an A. Passecker, VIII, Lange 
Gasse 324, 


Gärtnerei im XI. Bezirk, vorzüglicher Grund, mit 
altem Kleinhaus, Stall und rund, zusammen 
3157 m!, ist zu verkaufen. Unter „A 1614“ an A. 
Passecker, VIII, Lange Gasse 32/4. 


bis 12 Uhr in Wien VII, 
A 24-4-47 und B 40-0-61 


Kleinhaus im XI. Bezirk, mit fünf Wohnungen, 
zirka 1000 m? Grund, Wasser, elektr. Licht vorhan- 
den, ist erh zu verkaufen. Unter „Kapitals- 
I 1615" an A. Passecker, VIII, Yengs 

asse h 


ANKÄUFE 


Suche zirka 1500 m! Baugrund in Wien, für 
Lagerplatz geeignet, womöglich Geleiseanschluß, zu 
kaufen, Unter „Preisangabe 158“ an A. Passecker, 
VIII, Lange Gasse 32/4. 


1 ei D; 2 . 
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Beuhewegung 


vom 2, bis 7. Jänner 1950 
Neubauten 


EENDENBNEE Straße 21, Wohnhaus, 
einge 37, Bauführer 
, Reichsratsstraße 9 


12. Bezirk: 
Gottfried Wachutka, 
Bmst. Hinteregger & Fischer, 


(M.Abt. 7 — 3238 49). 

Rauchgasse 41a, Wohn- und Geschäftshaus, Se- 
basılan Muller u. Mitbes,., 12, EAN DEBESBENE Schloß- 
straße 2, Bauführer Emst. Ernst Nowak, Josef- 
städier Straße 81—83 (M.Abt. 3x 3372 a0). 

18, Bezirk: Pötzleinsdorfer Straße 111, Otto Schick, 
9 a 12, Bauführer Binst. ee Franz 
Crzernıloisky, Lorenz Mandi-G 32— 
4M.Abt. se xvil 1855 49). 

Kreuzgasse 27, Charlotte Gollhofer u. Dipl. Pur 
Ze.sel, . rnring 9, Bauführer Bauges. m, b. 
„Ostra”, ag Verne 25 (M.Abt. 37 — XVIII 1922.49), 

23. Bezirk: Rustenfeld, Siedlungshaus, Johann Klein, 
23, Rus:enield, Bauführer Dipl.-Ing. Hans Hack, 
3, Fäaracelsusgasse 9_ (M.Abt. 37 — XXIII 1252 49). 
Mannswörth, Behelfsheim, Franz Weiß, 23, Manns- 
wöärıh, Bauführer Zmst. Josef Schneider, 23, 
Mannswörth 170 (M.Abt. 37 — XXIIL 422 49). 
Mannswörth, Behelfsheim, Franz Sevcik, 23, 
Mannswörıh 124, Baufuhrer Zmst. Josef Schnei- 
der, Mannswörth 170 (M.Abt, 37— XXUV 


ı 8, 
1282 49). 
Mannswörth, Behelfsheim, Hans Pöschl, 23, 
Mannswörth 68, Baufuhrer Zmst, Josef Schne:der, 
23, Mannswörth 170 (M.Abt. 37 — XXIII 1285 49). 
Rannersdorf, Siedlungshaus, Ludwig und Gisela 
Supper, 23, 23, Rannersd:rt 60, Bauführer Bmst. Josef 
Stiasnys Wtwe., Naaffgasse s8 (M.Abt.37 — 
XXI 1119/49). 

Mannswörih, Behelfsheim, Karl Kallmann, 23, 
Mannswörth, Bauführer Zmst. Josef Schneider, 
23, Mannswörth 170, (M.Abt. 37 — XX1IL600 48). 
Mannswörth, Siedlungshaus, Philipp und Rosa 
Mikula, 23, Mannswörıh, Bauführer Bmst, Franz 
Weninger. } 10, Quellenstraße 91 (M.Abt. 37 — 
Fischamend-Dort, Betriebsanlage und Werks- 
gebäude, Ing. Hans Obermeier, 1, erg 1, Bau- 

Bmst. Ing. Franz Hirschmann, 7, Ziegler- 
gasse 57 (M.Abt. 37 — XXIII 1454 49), 
Fischamend-Dorf, Wirtschaftsgebäude, Adele Se- 
linger, 23, Fischamend-Dort, Bauführer Mmst. 
Josef Schwab, 23, Fischamend-Dorf (M.Abt. 37 — 
XXI 45449). 


Flächenwidmungs- und 
Bebauungspläne 


M.Abt, 18 — 2606.49 

Plan Nr, 2050 

Ergänzung des Flächenwidmungs- und Bebauungs- 

planes im Gebiet des 21, Bezirkes 

- Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die Aufteilung für 
eine provisorische Kleingartenanlage der Gste, 
488 1, 4882 und 489 der Kat.G. Stadlau an der Straße 
der Roten Armee im 21. Bezirk am 1. September 
1949 genehmigt wurde, Mena des Be- 
schlusses und der Planbeilagen sind in der M.Abt, 6 
— Stadihauptkasse (Drucksortenverlag), Wien I, 
RE RRNS, Stiege 9, Hcochpartierre, Tür 15, er- 


Wien, am 23, Dezember 1949. 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt, 18 — Stadiregulierung 
"M.Abt. 18 — 4368/48 alles 
Plan Nr, 2060 
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebau- 
ungsplanes im Gebiet des 16, Bezirkes 
Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, daß die unweseniliche 
' Abänderung des Flächenw.dmungs- und Bebauungs- 
Karee fur den Spielplatz in der S.edlung „Star- 
er .. im 2 Bezirk mn Ottakring) am 
ugust genehmigt wurde, Ausiertigungen 
des Beschlusses und der Planbeilagen sind in der 
M.Abt, 6-—Stadthauptkasse (Drucksortenverlag), 
Wien I, Neues Rathaus, Stiege 9, Hochparterre, 
Tür 15, erhältl.ch, 
Wien, am 23, Dezember 1949. 
Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadiregulierung 


” 
‚bt, 18 — 3233/48 
“an Nr. 1960 


Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebau- 
ungsplanes im Gebiet des 3. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs. 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, dıß die Abinderung 
des F:“chenwidmungs- und Bebauungsp’anes für 
das Geb'et im 3. Bezirk, Arsenalstraße, Lilienthal- 

sse, Faradaygasse, Hüttenbrennergesse (Kat.G. 

voriten) am 27. September 1949 genehmigt wurde, 


FE IR 
ur PZ 


eh he Wirtschaftsgebäude, Barbara On- 
Blaka.  Schnechat, Ableldingergeiee 4 

ra 23, wec! e er; 
(M.Abt. 37 — XXIII 584 48). 


Leopoldsdort, WEDRBraE> Wiederaufbau nach 
Krie Ban Aktiengesellschaft für Grob- und 
Feinkeramik, 3, Mimbe Bauführer Bmst. 

. Josef Zahm ging Hauptplaliz 10 
(M.Abt. 37 — XXIII 626 


26. Bezirk: re Kammerjoch (10), Klein- 
wohnungsha Alfred und Frieda Fidler, 26, Kl>- 
sterneuburg, hüttau 18, Bauführer Bauunter- 
nehmu W. Hosense'dis Wtwe., 26, Klosterneu- 
burg, Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37 — XXVI 1035/49). 


Kierling, Hauptstraße, Gst. 9804, Einfamilienhaus, 
Theodor und Marie Müllner, 26, Kierling, Haupt- 
straße 88b, Bauführer Sibmst. Franz Freihofer, 
Wien-Hadersdorf, Wurzbachgasse 15 (M.Abt, 37 — 
XXVI 806 49). 


Um- und Zubauten und sonstige 
bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Riemergasse 1—3, Änderung des Portals, 
Se!demann, im Hause, Bauführer Bmst, Karl 
Quidenus, "6 Bürgerspitalgasse 24 (36 25829). 


Schallautzerstraße 4, Adaptierung zweier Woh- 
nungen, Böhm, 1, Reischachstraße 3, Bauführer 
Bmst. Adalbert Pazmann, 3, Salmgasse 11 (36 26013). 


Landesgerichtss'raße 10, Mauerdurchbruch im 

Keller, Josef Kraßl, 1, Landesgerichtsstraße 12, 

aan: Bmst. Franz Pölz, 8, Florianigasse 73 
f ) 


Landesgerichtsstraße 12, Mauerdurchbruch im 
Keller, Josef Kraßl, im Hause, Bauführer Bmst, 
Franz Pölz, 8, Florianigasse 73 (36 26092). 


Rotenturmstraße 22, Portalumbau, Cherie, 
Hause, Bauführer unbekannt (36 81 50). 


Graben 19, Aufstellung eines Netzmodells im 
5. Stock, ös'err. Elektrizitätswirischafts AG. 1, 
Am Hof 2 (36 8250). 


2. Bezirk: Blumauergasse 6, Errichtung eines Nct- 
daches, I Franz Himmel, 8, Alser Straße 39, 
Bauführer Wenzl Hartl, Holzkonstruktions-Bauges,., 
19, Sieveringer Straße 2 (26 39 50). 


Große Sperlgasse 16, Wiederaufbau, Wohnhaus, 
Alice Jenner, im Hause, Bauführer Bmst. Ernst 
Them & Co, Komm. -Ges., 1, Walfischgasse 15 
(36 26026). 


im 


Ausfert!gungen des Beschlusses und der Planbel- 
lagen sind in der M.Abt, 6, Stadthauptkasse (Druck- 
sortenveriag), Wien 1, Neues Rathaus, Stiege 9, 
Hochparterre, Tür 15, erhältlich, 


Wien, am 2. Jänner 1950. 


Magistrat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 


"M.Abt. 18 — 1834/49 


P.an Nr. 2033 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes im Gebiet des 26. Bezirkes 


Auf Grund des $ 1, Abs, 3, der Bauordnung für 
Wien wird bekanntgegeben, dıß die Abänderung 
des F.ächenw!dmungs- und Bebauungsplanes für 
das Gebiet zwischen Franz-Josefs-Bahn und 
K:osterneuburger Durchst!ch süd3st!!ch der Bahn- 
station Kr:tzendorf im 26. Bezirk (Kat.G. Kritzen- 
dorf) am 27, September 1949 genehm!gt wurde, 


Ausfertigung des Besch:usses und der Planbei- 
lagen sind !n der MAbt. 6, Stadthauptkasse 
(Drucksortenver.ag), Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 9, Hochparterre, Tür 15, erhältlich. 


Wien, am 11. Jänner 1950 


Mag!strat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtreguiierung 


M Abt. 18 — 4510/48 
P.an Nr. 2016 


Auflegung des Entwurfes einer Festsetzung des 

Bcbauungsplanes für das Gebiet zwischen dem 

Neuweg und dem Mödlingbach an der Brühler 
Straße in Mödling im 24. Bezirk 


Auf Grund des $ 2, Abs. 4, der Bauordnung für 
Wi:en wird der Entwurf in der Ze!t vom 19. Jänner 
b!s zum 3. Februar zur öffent.ichen E!nsicht auf- 
gelegt. Diese kann an alien Wochentagen !n der 
Zeit von 9 b!s 12 Uhr in den Amtsräumen der 
M.Abt, 18, Stadregu!ierung, Wien 1, Neues Rathaus, 
Stiege 5, 2. Stock, Tür 1, erfolgen. Innerha!b der 
Auf.agefrist können von den E:gentümern der im 
P.angebiet gelegenen Liegenschaften schrift.iche 
Vorstel.ungen eingebracht werden, 


Wien, am 10. Jänner 1950. 


Mag!strat der Stadt Wien 
M.Abt. 18 — Stadtregulierung 
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Zwerggasse 4, Deck 'echsl Ottokar Zoll, 
3,“ Nordbahnstraße 30. Bauführer Bmst. Hans 
et 21, Florldsdorter Hauptstraße 


Nordbahnhof, 6, Hof, Errichtung e'ner Kanrlei- 
baracke, Dr, Hans Tichy, 24, Mödling, er- 
straße 92 (35/6594). 


Nordbahnhof, Hot V, Errichtung eines Holz- 
schunpens, R-bert Stastny. & %. Radetzkystraße 12, 
Bauführer unbekannt (35 6596). 


Nordwestbahnstraße 6, Herstellung einer Garage 
und kur anu, des Lagerplatzes und der 
Rampe, Johann Haselgruber. 8, Lenaugasse 10 
Bauführer Hock-, Tiet-Sun und Fisenbetonbau Franz 
Stipek, 19, Friedigasse 47 (35 6619). 


Praterstraße 70, Deckenauswechslung in der Woh- 
nung 12, Anelo-Elementar-Vers' cherung AG., im 
Hause, Bauführer Bms, Ernst Belloni, 13, Wein- 
rothergasse 21 (36 25757). 


. Berirk: Kölblgasse 23, Aufstockung des Turn- 
sanles, St>rdt Wien, M.Abt. 26, Bauführer un- 
bekannt (35 6645). 


Re’snerstraße 6!, Tramauswechslung in der ober- 
sten Geschoßdecke, Anglo-Elementar-Vers'che- 
rungs AG., im Hause, Bauführer Prrst, Ernest 
Belloni, 13, Weinrothergasse 21 (36 25756). 


Löwene>sse 1b, Wiederaufbau des Wohnhauses, 
Josef R''drIf Herzog, im Hause. B>ruführer Bmst, 
Rudolf Göbel, 3. Löwengasse 18 (36 25954). 


Baümgasse 13, Sicherung der freigelegten Funda- 
mente, J. Plaschk-witz, im Hause, Ponfihrer 
Bmst. Franz Ludwig, 3, Rennweg 100 (26 25999). 
Baumgasse 1%, Aufstellune von zwei Le’chtwän- 
den, J. Pl»schkowi'r, im Hause, Rauf’hrer Bmst. 
Franz Ludwig, 3, Rennweg 100 (26’26000). 
Strohersse 20, Wiederaufbmı des H>uses. Josef 
Kollinger, im Hause, Bauführer Bmst. Dinl.-Ing. 
Adalbert Kallinger, 8, Pfeilgasse 14 (36 26090), 
Löwengrsse 19. Wiederaufbau des H>usrs, Fr’ed- 
r'ch A. Freund, 1, Winnlingerstraße 29, Bauführer 
Brrst. Bertwin Pichler, 18, Paulinengasse 16 
(36 91 50). 

Hirnesgesse 13, Wiederaufbru des Hauses Fr'ed- 
rich A. Freund, 1, Wipplingerstraße 29, Baufüh- 
sun Bertwin Pichler, 18, Paulinengasse 16 


4. Bezirk: Wiedner Hauptstraße 4042, nun 
aufbau des Hauses. Dr. Gustav Schwab, Snie- 
gelgesse 13. Bauführer Bmst. Din. -Ing. Herbert 
Lorenz, 1, Weihburggasse 10 (26 26071). 


Wiedner Hauptstraße 40, Baurbänderung, Aloisia 
Brandl, im Hause, Bauführer Bmst. August Schei- 
bal, 5, Gassergasse 13 (36 26072). 

Preßgasse 24, Einbau e'ner Schvle im 2. Stock, 
S’adt Wien, M.Abt. 26, Bauführer unbekannt 
(356851). 

Schleifmühlgasse 6, Teilung der Wohnune, Arnold 
Neuberger, 9, Garnisongasse 6, Bauführer Bmst. 
Karl Rieß, 4, Südtiroler Platz 2 (26 26006). 


Favoritens’raße 47, Wiederaufbau des Hauses, 
Dr. Peter Haslinger, F Re Ru 16. Baufüh- 
rer Neue Reformbauges. m. ‚8, Wickenburg- 
gasse 26 (36 25752). 


5. Bezirk: Wimmergasse 18. Wiederaufbau des Hau- 
ses, Österreichischer Mieter- und er rl 
1, Kärn‘'ner Straße 51, uführer A ugesell- 
schaft Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau m. b. HL 
Salzgries 15 (36 25854). 


Margaretenstraße 51, Renovierung des Kaffee- 
hauses, Karl Feiler, im Hause, Bauführer Bau- 
unternehmung Franz Bayers Wtwe., 19, lglasee- 
gasse 29 (36 25911). 

6. Bezirk: Cornelliusgasse 5, Umbau von Petriebs- 
eng in 3 Kleinwchnungen, Dr. Karl Bach- 
mann, 1, Planken, Bomen’& 2, Bauführer gg 
mung Simacek, 1 & Heldinger, 1, Riemer- 
gasse 11 (36 

7. Berirk: an 71, Bauhers’tellungen im Be- 
trieb, Rudolf Geburths Erben, im Hause, Bau- 


führer Bmst. Karl Oswald, 12, Oswaldgasse 24 
(26 25730). 


8, Berirk: Piaristengasse 56-58, Einziehen einer 
Zwischendecke, Tome Baumann jun. im Hause, 
Baufü Bauunternehmung Toldrian & Co, 
8, Lammgasse 7 (36 26003). 


10, Bezirk: Laser Straße 170. Errichtung einer Hoch- 
spannungsanlage, Wiener Stadtwerke-Elektrizitäts- 
ne 9, riannengasse 4, Bauführer unbekannt 
Jagd asse 27, bauliche Instandsetzungen, Dr. Heinz 

Önel. im Hause, Bauführer Bmst. ne Karl Ehr- 
lich. 13, Trauttmansdorffgasse 44 (X 156749), 
Erlachgesse 12, bauliche Instandsetzungen, 
Asse & Janu. im Hause, Baufi'hrer Bmnst, m 

M. Roth, 1, Mölkerbastei 12 (Bb X 525 48), 
Favoritens'traße 137, bauliche Instandsetzun; 
hann Stroh, 10, Rechberggasse 4, Bauführer 
Ing. Heinrich Schlosser, 10, Rech 
(X 3298 49). 

Schröttergasse 56, ha ag einge Otto und 
Johanna Kulhanek, im Hause, Bauführer Fa, 
Fahnler & Buchroithner, 9, Höärlgasse 9 (X 3719.49). 


12. Bezirk: Malfattigasse 16, Sche/demauerentfer- 
nung, Martha Einenkel, im Haise, Bauführer 
Zuneee.. 2. je Co., 5, Gießaufgasse 23 (M.Abt. 
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Rauchgasse 23, Garage, Franz Klein, 12, Vier- 
thalergasse 3, Bauführer Mmst. Georg Breit, 25, 
Inzersdorf, Hungereckstraße 4b ( „3 
XII 318749). 
Wolfganggasse 58-60, Zwischendecken, Konsum- 
er aeg Wien und Umgebung, im Hause, 
uführer Bmst. Erwin Neveceral, 25, Inzersdorf, 
Willendorfer Gasse 9 (M.Abt. 37 — XII 3200/49), 


Fockygasse 24, Lagerraum und Büro, Karl Schierl, 
im use, Bauführer Bmst, Josef Birkhan, 6, 
Webgasse 7 (M.Abt. 37 — XIL/3203/49). 
Schönbrunner Schloßstraße 36, rschuppen und 
Werkstätte, Bmst. Jenny Pillat, 9, Wasagasse 12, 
Bauführer Bmst. Jenny Pillat, 9, Wasagasse 12 
(M.Abt. 37 — XIV3216 49). 

Stachegasse 15, Einfriedung, Emil Steffek, im 
Hause, Bauführer Bmst. Heinrich Beraneks Erben, 
12, Stachegasse 11 (M.Abt. 37 — XII 3217/49), 


Hervicusgasse 9—11, Werkstätte, Johann Widhalm, 
im Hause, Bauführer Bmst, A. Quixtner & F, 
Widter, 14, Linzer Straße 38 (M.Abt. 37— XIV 
3219.49). 
Herthergasse 25, Pfeilerentfernung, Valerie Caspar, 
im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf Hartl, 12, 
5 (M.Abt. 37 — XI1/3237 49). 
Wilhelmstraße 37, Wiederaufbau, Josef Gaydos, 
im Hause, ‚Bauführer Bmst. Franz Czernilofsky, 
16, Lorenz Mandl-Gasse 32—34 (M.Abt, 37 — XI — 
3240 49). 
Bischoffgasse 20, Büroraum, Friedrich Kornfeind, 
im Hause, Bauführer Bmst. Franz Jakob, 7, Kir- 
chengasse 32 (M.Abt. 37 — X11/3248'49). 
Erlgasse 19, Fassade, Oskar Fichtinger, 8, Lederer- 
asse 17, Bauführer Bmst. Karl Fichtinger, 15, 
emhildplatz 9 (M.Abt. 37 — XII/3252/49). 
Schönbrunner Straße 307, Einfriedungsmauer, 
Brauerei Schwechat, 3, Landstraßer Haupt- 
straße 97, Bauführer Bmst. Rudolf Grimm, 3, 
Reisnerstraße 36 (M.Abt. 37 — XII 327049). 
Michael Bernhard-Gasse 9, offerrer Schuppen, 
Franz Kalousek, im Hause, Bauführer Bmst. Ri- 
chard Gailer, 7, Neustiftgasse 31 (M.Abt. 37 — 
xXI13271/49). - 


13. Bezirk: Hauergasse 28, Einbau eines Benzin- 
abscheiders, Dr.-Ing. Franz Pongratz, im Hause, 
Bauführer unbekannt (35/6621). 


15. Bezirk: Westbahnhof, Aufbau_ eines Lager- 
magazins, Intercontinentale, 1, Deutschmeister- 
platz 4, Bauführer Bmst. L. Policky, 9, Spit- 
telauer Platz 1 (35 6625). 

Fenzlgasse 12, Aufstellung einer Holzbaracke, J. 

Widmann, 15, Fenzlgasse 8—10, Bauführer Bmst. 

Josef Gröger, 12, Hetzendorfer Straße 110 (M.Abt. 

37 — XV/2614/49). 

Graumanngasse, Ecke Künstlergasse, Neubau 

eines Lagerhauses, A. Berghofer, 15, Ullmann- 
uführer unbekannt (M.Abt. 37 — 


Winkelmannstraße 6, Einbau einer Wohnung im 
Dachgeschoß, Ing. Emil Scheithauer, 15, Sechs- 
hauser Straße 122, Bauführer Bauunternehmen 
Ch. Jahn, 5, Kohlgasse 51 (M.Abt. 37 — XV/2634/49). 
Markgraf Rüdiger-Gasse 15, Ausbau des Dach- 
geschosses, Dr. Gusti Oroset, 3, Parkgasse 20, Bau- 
führer unbekannt (M.Abt. 37 — XV/2648/49). 
Winkelmannstraße 32, Durchbruch eines Fensters, 
Steffi Kellerberger, im Hause, Bauführer Ingenieur 
Leo Gruber, 6, Getreidemarkt 1 (M.Abt. 97— 
xXV/2655/49), 

16. Bezirk: Friedmanngasse 16, Umbau der Betriebs- 

räume, Therese Bogner, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Jakob, 7, Kirchengasse 32 (M.Abt. 
37 — XV173721/49). 
Haberlgasse 50. Aufstellen einer Scheidewand, 
Julie Kudernofsky, im Hause, Bauführer Bmst. 
Johann Eibensteiner, 7, Neubaugürtel 38 (M.Abt. 
37 — XV13725/49). 

Roseggergasse 32, Einbau einer Holzstiege, Albert 

Juran, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. Franz 

Czernilofsky, 16, Lorenz Mandl-Gasse 32-34 

(M.Abt. 37 — XV13768'49), 


18. Bezirk: Schopenhauerstraße 3, 
stellung, Brüder Ba ‚ 18, _Schopenhauer- 
straße 36, Bauführer Bmst. R. Kutsche & A. 
Papsch, 9, Berggasse 19 (M.Abt. 37 — XVIII/1860/49). 
Eduardeasse 7, Bauliche Veränderung, Alois Tos- 
cani, Hausverwalter, 3, Stammgasse 7, Bauführer 
Brüder Redlich, Hoch-, Eisenbeton- und Tiefbau, 
3, Salmgasse 2 (M.Abt. 37 —XVIII/1877/49), 
Martinstraße 44. Bau‘'che Veränderung, Marie 
N od und Franz Göbel, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing. Franz Wöber, 18, Klostergasse 3 (M.Abt, 
37 — XVIIIV/1913/49). 

| Pötzleinsdorfer Straße 121, Garagenbau, Magda 
Wintersteiner, im Hause, Bauführer Bauges 
Rella & Co. 8, Albertgasse 33 (M.Abt. 37— 


xXVIIt/1912/49). 
Antonigasse 22, Wiederaufbau, Helmi Sobotka, 18, 
20, Bauführer Bmst. Ing. Otto So+ 
| botka, 18, Kreuzgasse 20 (M.Abt. 37 — XVIII/1939/49); 


Bauliche Her- 


Türkenschanzstraße 2, Bauliche Herstellung, Nor- 

Welsc! Hausverwalter, 18, Staudgasse 25, 
Bauführer mst, A Scheibal, 5, Gasser- 
gasse 13 (M.Abt. 37.— 


195149). 
20, Bezirk: Treustraße 5, Wiederinstandsetzungen 
am Hause, Viktor Krautschneider, 9, Liechten- 
steinstraße 2, Bauführer Bmst. Hubert Mandl, 3, 
Hegergasse 10 (36 25843). 


Gerhardusgasse 45, Auswechslung der Einplankung 
usw,, Adolf Sedlatschek, im Hause, Bauführer 
Wenzl Hartl, Holzkonstruktions-Bauges,, 19, Sieve- 
ringer Straße 2 (363850). 


21. Bezirk: Ostmarkgasse 6, Wiederaufbau, Marie 
Walzl, Groß-Enzersdorf 371, Bauführer Ing, Franz 
Czernilofsky, 16, Lorenz Mandl-Gasse, 32—34 
(XXT 2441/49). 


Siegfri sse 19, Wiederaufbau des Gastwirt- 
schaftsgebäudes, Franz Beranek, im Hause, Bau- 
führer unbekannt (XXI 2645/49). 


Siemensstraße 88, Wiederaufbau des Industrie- 
prbäudes. Stiemens-Schuckertwerke AG. im 
Hause, Bauführer Bmst. Löschner & Helmer, 9, 
Alserbachstraße 5 (Bb XX1575 48), 


Enzersfeld, Hauptstraße, Gst. Nr, 391, Umbau 
des Vordergebäudes, Marie Weiskirchner, 21, En- 
zersfeld 51, Bauführer Mmst. Johann Schusters 
Wtwe., 21, Anton Böck-Gasse 63 (XXT’2020 49). 


Bisamberg, Amtsgasse 5, Deckenauswechslung, 
Maria Trummert, im Hause, Bauführer Bmst. Jo- 
hann Pfanner, 21, Lang-Enzersdorf, Wiener 
Straße 8 (XXT/2906 49), 


Brünner Straße 4648, Instandsetzung nach 
Kriegsschaden, Ing. Lipovsky, G. m. b, H,, 21, 
Baumergasse 59, Bauführer Bmst. Leopold Po- 
korny, 21, Lielegweg 35 (Bb XX1/727/48). 
Brünner. Straße 52, Zubau und Abänderungen, 
Hanf-, Jute- und Textilit AG., 1, Börsegasse 18, 
Bauführer Bmst. Fritz Mögle, 20, Handelskai 50 
(XXT 1607/49), 


Baumergasse 89, Abtragung und bauliche Her- 
stellungen, Lorenz Kastner, im Hause, Bauführer 
Bmst. Johann Schmidt, 21, Salomongasse 19 
(XXI 852/49). 

Prager Straße 145, Errichtung einer Ölfeuerungs- 
anlage, „Unitherm“, im Hause, Bauführer „Uni- 
therm“ Österreichische Gesellschaft für univer- 
vs BRNO m. b. H., 21, Prager Straße 145 


22. Bezirk: Bahnhof Stadlau, Errichtung einer Lager- 
platzeinfriedung, A. Marko, 4, Brahmsplatz 7, Bau- 
führer Bauunternehmung Schmitt und Junk, 1, 
Falkestraße 6 (35'6595) 


23, Bezirk: Schwechat, Wiener Straße 20-22, Er- 
richtung einer Wartehalle, Wiener Stadtwerke, 
Verkehrsbetriebe, 4, Favoritenstraße 9, Bauführer 
unbekannt (35/6574). 


Ober-Laa, Hauptstraße 65, Zu- und Umbau. Josef 
Kopf, im Hause, Bauführer Bmst. Anton Ulovec, 
12, Ratschkygasse 5 (M.Abt. 37 — XXIII'1513/49). 


Schwechat, Gartenhütte, Franz Gaßner, 23, Schwe- 
chat, Drehersträße 5, Bauführer Zmst. Franz 
Kappel, 23, Schwechat, Miernitzgasse 5 (M.Abt. 37 
— XX1I11/700/49). 

Rannersdorf, Siedlung, Zubau, Josef und Rosa 
Mayringer, 23, Rannersdorf, Bauführer Bmst. Josef 
Stiasny's Wwe, 18, Naaffgasse 38 (M.Abt, 37— 
XXTIIV1036'49). 

Rannersdorf, Siedlung, Um- 
Gunath, 23, Rannersdorf, im Hause, 
Bmst. Franz Krulatz, 2, Obere Donaustraße 
(M.Abt. 37 — XXIIV/1038'49), 

Schwechat, Hauptplatz 17, Stockwerksaufbau, 
Eduard Riener sen. und jun. 23, Schwechat, 
Sendnergasse 4, Bauführer Bmst. Alfred Hönieer, 
11, Simmeringer Hauptstraße 497 (M.Abt. 37 — 
XX1II1/780/49). 


und Zubau, Karl 
Banuhres 


Rauchenwarth, 'Zubau;_ Wohntrakt, Georg und 
Anna Heilinger, 23, Rauchenwarth. Bauführer 
Bmst. Ing. Gustav Krainer. 23, Himberg, Haupt- 
straße 44 (M.Abt. 37 — XXIII1394/49). 


Himberg, Hintere Ortsstraße, Abtragung, Jakob 
und Anna Pitsch, 23, Himberg, Hauptstraße 36, 
Bauführer Bmst, Ing. Gustav Krainer, 23. Himberg, 
Hauptstraße 44 (M.Abt. 37— XXIT1215'49). 

Moosbrunn, Wiederaufbau, Josef und Anna Hasel- 
steiner, 23, Moosbrunn 54, Bauführer Mmst. Karl 
er 23, Moosbrunn 72 (M.Abt,. 37 — XXI 
Leopoldsdorf, Zubau zum Ringofen, „Ziag“, 1, 
Renngasse 6, Bauführer Bmst. Theodor Duda, 19, 
ERnEaher Straße 64 (M.Abt. 37— XXI 


Albern, Zu- und Umbau, Josef Klimesch. 23, 
Albern, Bauführer Bmst. Theodor Duda, 1, Neu- 
torgasse 2 (M.Abt. 37— XXIIV1368 49), 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Schubertgasse 25, Zubau, 
EU lese Meulnrg: Schhmerguue £ LAS. 
; osterneuburg, ergasse R 

Kr /1473/49) = 
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Abbrüche 


5. Bezirk: Siebenbrunnengasse 46, Wohnhaus, öl- 
mann -Anton, 3, Landstraßer Hauptstraße 93, Bau- 
pass: me Karl Zehetner, 1, Plankengasse 3 
( ). 


9, Bezirk: Wiesengasse 12, Stadt Wien, Bauführer 
Bmst. Ing. Franz Schuh, 18, Haizingergasse 4 
(35 6591). 

12. Bezirk: MUrENgenge nn 29, bombenbeschädigtes 
Wohnhaus, Josef Krenberger, 5, Franz.nsgasse 12, 
Bauführer Bmst. Heinrich Schlosser, 10, Rech- 
berggasse 4 (M.Abt. 37 — XI13202/49), 


Grundabteilungen 


3, Bezirk: Landstraße, E.Z. 304, Gst. 24618. Ferdi- 
nand Wolfinger, 3, Baumgasse 67, durch Dr. Karl 
Schreiber, Notar, 12, Schönbrunner Straße 263 
(M.Abt, 64 — 7402/49). 


10. Bezirk: Favoriten, E.Z. 282, Gst. 1798/1, 17982, 
Katharina Mahr, 10, Eckertgasse 8, durch Dr. Ri- 
chard Resch, Notarsubstitut, 10, Favoritenstraße 73 
(M.Abt, 64 — 732049). 

Favoriten. E.Z. 224, Gst. 812, Johann und Anna 
Jaitner, 10, Taborstraße 68—70, durch Dr, Alois 
Raynoschek, Notar, 10, Keplergasse 9 (M.Abt, 64 — 
7340 49), 

Favoriten, E.Z. 91, Gst. 215, Friedrich Hubeny, 
10, Tolbuchinstraße 19 (M.Abt. 64 — 735149), 
Favoriten, F.Z. 1056, Gst. 2548, Ing, Ferdinand 
Eichler, 1, Hegelgasse 5. durch Dr. Anton Zöhrer, 
Rechtsanwalt, 1, Spiegelgasse 19 (M.Abt, d— 
7470/49). 

Ober-Laa-Stadt, E.Z. 341. Gst. 13271. E.Z. 32, 
Gst. 13281, E.Z. 329. Gst. 13291, E.Z. 344. Gst. 1330, 
Johann Krammer, 11. Dorfgasse 63 und Mitbesitzer, 
durch Dr. Theodor Helmberez-Weitersdorf, Rechts- 
anwalt, 1, Neuer Markt 14 (M.Abt. 64 — 741049), 


12. Bezirk: Hetzendorf, EZ. 101. Gste. 132/17, 132118, 

Maria Donn. 12, Deutschmeisterstraße 17. durch 
Dr. Karl Schreiber. Notar, 12, Schönbrunner 
Straße 263 (M.Abt. 64 — 734149), 
Hetzendorf. E.Z. 951, Gst. 26120. Dr, Ing, Karl 
Riepl, 1, Heinrichsgasse 3 und Mitbesitrer, durch 
Dr. Karl Schreiber, Notar. 12, Schönbrunner 
Straße 263 (M.Abt. 64 — 7342/49), 


Gaudenrdort, E.Z. 251, Gst. 9, 48. Wilhelm Krebs, 
20, Gaußplatz 5, durch Dr. Karl Schreiber, Notar, 
12, Schönbrunner Straße 263 (M.Abt. 64 — 740349). 

14. Bezirk: Hadersdorf, E.Z. (L.T.) 203, Gst. 220, 
Finanzkammer der Errdifzese Wien, 1, Stephans- 
platz 3 (M.Abt, 64 — 7353’49), 

19. Bezirk: Nußdorf, E.Z. 582, Gst. 579'2, Stadt Wien, 
(M.Abt. 64 — 746749). 

20. Bezirk: Brigittenau, E.Z. 3006, Gste. 48761, 4876, 
Josefine Zeller. 12, Schänbrunner Straße 263, 
durch Dr. Karl Schreiber. Notar, 12, Schönbrunner 
Straße 263 (M.Abt, 64 — 748949). 


21. Bezirk: Asvern. E.Z. 270. Gste. 1022/4—1022/7, 
10229. 102210, 102212102214, 1022/16. 102217, 
102222—1022'26, 102229, 102230. 1022/32-—1022'36, 
1022'39—1022 42, Josef und Marie Flicker, 21, Heide- 
weg 865, durch Dr. Norbert Rauscher, Rechts- 

anwalt, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 64— 731949). 

Asvern, E.Z. 5%. Gst. 7192, E.Z. 471, Gst, 722, 

E.Z. 19, Gst. 719/31, Marie Lang. Wien. und Mit- 

besitzer, durch Ing. Franz Eckert, 7, Linden- 

gasse 12 (M.Abt. 64 — 735849). 

Aspern, E.Z. 455, Gste. 893, 892, 978, Adolf Früh- 

ling. 21, Aspern, Lobaugrsse 7, durch Dr. Kurt 

Zerdik, Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt, 64— 

7407’49). 

Aspern, E.Z. 199, Gste, 543/22, 51325. Josef Fritsch. 

Wolkersdorf, Kirchenvlatz 7, durch Dr. Eduard 

Hofmann, Rechtsanwalt, 1, Wollzeile 36 (M.Abt, 64 

— 745049). 

Flandort, E.Z. 15, Gste, 400, 529, 530, Josef und 

Theresia Fischer, 21, Flandorf 10, durch Dr, Hein- 

rich Küttner, Notar. Korneuburg, Niederösterreich 

(M.Abt. 64 — 7339/49), 

Leopoldau, E.Z. 2072, Gst. 22327, Marie Schramel, 

21, Josef Baumann-Gasse 54, durch Dr. Heinz 

Bergler, Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr-Straße 18 

(M.Abt, 64 — 7343'49), 

Stammersdorf, E.Z. 1194, Gste. 712/22, 71812, 718/13, 

7194, 742/12, Leonoldine Christ, 21, Amtsstraße 13 

(M.Abt. ‚64 — 734949). 

Hagenbrunn. E.Z. 283. Gste. 2406, 2409 und 2417, 

Leonold und Leonpoldine Wiesinger, Groß- 

dorf, durch Dr. Conrad Krlines, Notar, 1, Riemer- 

gasse 1 (M.Abt. 64 — 7350/49). 

Span beten. E.Z. 55, Gste. 2035, 68, 69, 394, 6272, 

EZ. 4. Gst. 668. 1883, Josef und Katharina 

Schwarzböck, 21, Hagenbrunn 55, durch Dr. Hein- 

rich Küttner, Notar. Korneuburg, Niederösterreich 

(M.Abt. 64 — 748849). 

Stadlau, E.Z. 471, Gste, 5393, 5394, Leopoldine und 

A Zeleny, 21, Erzherzog Karl-Straße 92, durch 

Dr. Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 

(M.Abt, 64 — 7469/49), 
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Gerasdorf, E.Z. 929, Gst. 1093, Johann und Maria 
Scholz, 2i, Stammersdort, durch Dr. Max Hor- 
watitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. d— 
7468 49). 

Strebersdorf, E.Z. 163, Gste. 697, 958, 959, Brüder 
Viditz, Wien, durch Notar Dr. Conrad Krünes, 
1, Riemergasse 1 (M.Abt. 64 — 7460 49), 
Floridsdort, E.Z. 110, Gste, 2821, 2822, Maria 
Peitl, 21, Floridsdorfer Hauptstraße 28, durch Dr. 
Ferdinand Knoll, Rechtsanwalt, 21, Am Spitz 16 
(M.Abt. 64 — 7463 49). 

Eßling, EZ. 248, Gst. 4437, Anton und Anna 
Mazak, 16, Wilhelminenstraße 19, durch Dr. Nor- 
bert Rauscher, Rechtsanwalt, 22, Groß-Enzersdorf 
(M.Abt. 64 — 7449 49). 

Groß-Jedlersdorf I, E.Z. 1879, Gst, 5729, Johann 
und Emilie Simon, 19, Leopold Steiner-Gasse 15, 
durch Dr. Leopold Heindl, Rechtsanwalt, 17, 
Elterleinplatz 1 (M.Abt. 64 — 7109,49), 


22. Bezirk: Breitenlee, E.Z. 149, Gst. 351, Theresia 
Schöpfleutner, 22, Breitenlee, durch Dr. Kurt 
a Notar, 22, Groß-Enzersdort ({M.Abt, 64 — 

). 


Hirschstetten, E.Z. 689, Gst. 33732, Maria Salla- 
, Straße der Roten Armee 18, durch 
Mayerhofer, Rechtsanwalt, 1, Gold- 

schmidgasse 10 (M.Abt. 64 — 7344 4). 


ekten, E.Z. 43, Gst. 2017, Hermine Peterka, 
22, Hohenfeldgasse 14, durch Dr. Heinrich Obern- 
dorfer, a 18, Gymnasiumstraße 21 (M.Abt, 64 


Hirschstetten, E.Z, 137, Gst. 2204, Edmund und 
Berta Nihs, 21, Stadlau, Wurmbrandstraße 7, 
durch Dr. Heinrich Oberndorfer, Notar, 18, Gym- 
nasiumstraße 21 (M.Abt, 64 — 744749). 


Hirschstetten, E.Z. 101, Gste. 35272635231, Peter 
Pirquet, Bregenz, Ehregutaplatz 5, durch Dr. 
Eugen Pußwald, Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr- 
Straße 14 (M. Abt. 64 — 746549 ). 


Mannsdorf, E.Z. 148, Gste. 1011, 1012, Franz und 

Hermine Erdelbauer, Rt, Mannsdorf 33, durch Dr. 

Bauer Setaik, Notar, 22, Groß-Enzersdorf (M.Abt. 
_ 49). 


23. Bezirk: age Pr E.Z. 43, Gst, 801, 796, 797, 


Anna Sirch, 23, Schwadorf, 43, durch Dr. Josef 
Angst, Notar. Bruck an der Leitha, Hauptplatz 20 
(M.Abt, 64 — 7321 49). 


Himberg, L.T.E.Z. 54, Gst. 1314, Kitty Wünschek- 

Dreher, Weyer an der Enns, Marktplatz 1, durch 

ik Heinrich Foglar- Pr aneN, Rechtsanwalt, 
‚ Plankengasse (M.Abt, 64 — 7338 49). 


SCHWECHATER MASCHINENBAU 


JOHANN WESSELY 


WIEN—SCHWECHAT 
Krane 
Hebezeuge 
Förderanlagen 
Entaschungs: 
Bekoblungsanlagen 


ASPHALT-werke 
Ing. GARTNER 
MEGNER 


Wien I, Eschenbachgasse 10 
Telephon A 32-4-61, B 26-409 


Asphaltierungen / Isolierungen 


Schwarzdeckungen 
A712 


EKHART JOSEF 


Bau-, Galanterie- und 
Omamenten-Spenglerei 


Sämtliche einschlägige Arbeiten 


Wien X, Puchsbaumgasse 49 


Telephon U 49-7-96 
A 14896 


Schwechat, E2; 819, Get, 17788, EZ. 617, Get. 17188 
Rau Rs Ina. EZ 11, ummeringer' Ha t 
un ermine er, mm er upi- 
straße 499 (M.Abt. 64— 7347,49). 

Schwechat, EZ. 3, Gst. 53, E.Z. 32. Get, 521, 
E.Z. 588, Gst. 8333, Ludwig Kalmar, 1, Schelling- 
gasse.57 (M.Abt. 64— 7348.49). 

Velm, E.Z. 19, Gst, 220, Stadt Wien (M.Abt. 4— 
7359.49). 


25. Bezirk: Breitenfurt, E.Z. Gste. 2773, 277/61 
bis 27778, 277/81—277 84, re 277 93-277 95, 
Finanzkammer . Erzdiözese wien, 1, Stephans- 
platz 3 (M.Abt. 64 — 7352/49), 


Breitenfurt, ae 898, Gste, 571, 4264, E.Z. 1326, 
Gst. 42675, Wasserleitungsverband der Triestingtal- 
und Südbahn-Gemeinden, Wien 25, Liesing 
(M.Abt. 64 — 7400 49.) 

Breitenfurt, E.Z, 115, Gst. 2809, Maria Parth, 19, 
Grinzinger Allee 41, durch Dr. Eduard Scolik 
Rechtsanwalt, 1, Bankgasse 3 (M.Abt, rasen. 


Prag E,Z. 144, Gst, 657, Stadt Wien (M.Abt. 
Mauer, E.Z. 1146, Gste, 1548/15, 1548/16, Ignaz Jais, 
25, Liesing, Weißenhorngasse 3, durch Dr, Robert 
Blüml, Notar, 25, Liesing, Ernst Haeckl-Gasse 5 
(M.Abt. 64 — 7401 49). 
Mauer, E.Z. 70, Gst. 198, 199, öffentl. Gut. Gste. 
Ben 1621. Karolin Gam und Anna Haslinger, 
25, Mauer, yanae Gasse 44, durch Dipl.-Ing. Walter 
Weigert, 25, Mauer, Wittgensteinstraße 97 (M.Abt, 
64 — 7464/49). 
Perchteldsdorf, E.Z. 101, Gste. 221, 112, 102, 237, 
ehe 2382, 2391, 2392, 240, Altred' Schreiber, 12, 
nygasse 52, durch Dr. Karl Schreiber, Notar, 12, 
Sch nbrunner Straße 263 (M.Abt, 64 — 740449), 


Stebenhirten, E.Z. 295, Gst. 298/1, 214, Karl Greil, 
16, Hyrtigasse 30, durch Dr. Robert Blüml, Notar, 
2, aneing, Ernst Haeckl-Gasse 5 (M.Abt. 4— 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z. 797, Gst. 2853, Karl 
Hipfingerm, 26, Klosterneuburg Nr. 55, durch Dr. 
Walter Pirnath, Notar, 26, Klosterneuburg, Rat- 
hausplatz 13 (M.Abt. 64 — 7487/49). 


Klosterneuburg. E.Z. 389, Gste. 803, 804, Herbert 
und Rudolf EBßI, 26, Klosterneuburg, Martin- 
straße 89, durch Dipl.-Ing. Emil er 2, Prater- 
straße 1533 (M.Abt. 64 — 741249 


Fluchtlinien 


3. Bezirk: Rennweg 28, Johann Grimas, 25, Vösen- 
dorf, Schönbrunner Allee 2 (36 25928). 


Holzbauwerke 
HERMANN OTTE 


Sägewerk, 
Dämpf- und Trocknungsanlagen 
XX, BRIGITTENAUER LÄNDE 166 


A 42-5-70 Serie 
A 1573/6 


Suger&Woerner 


Hoch-, Tief-, Straßen- und 
Brückenbau 


Wien IV, Brucknerstruße 2 
Telephon U 47-5-38/39 


Empfiehlt sich auch 
für 
Baggerungen 
größeren Umfanges 


A 1355/18 
Fe Te en 
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Arsenalstraße 5, 

(3625978). 
Bezirk: E.Z. 1286 und 1290, K.G. Favoriten, für 

die Eigentümer: Baurat h. c. Franz Reschl, 1, 
Walinerstraße 2 (M.Abt. 37 — 7080:49). 


11. Bezirk: E.Z. 568, K.G. Bee Ebersdort, es 
Christian und Mitbesitzer, 4, Favoritenstraße 66 
(M.Abt, 37 — 7107/49), 


E.Z. 173, K.G. Kaiser-Ebersdorf, für Anna Behien 
belreiter und Mitbesitzer, Ing, Alfred Straka, 
Schwechat, Sendnergasse 15 b (M.Abt. 37 — 7130 PN 


13. Bezirk: E.Z. 376, K.G. Auhof, Ing. Hans und 
une og 13, Hermesstraße 12 (M.Abt. 37— 


14. Bezirk: E.Z. 709, K.G. Purkersdorf, für Firma 
Trautenberger, Dipl.-Ing. Cumpfe, 14, Purkers- 
dorf, Bahnhofstraße 4a (M.Abt, 37 — 7110/49). 
E.Z. 1276, K.G. Purkersdorf, Anton und Hermine 
Kainz, Engelbrechts 18, Post Kantzen, Niederöster- 
reich (M.Abt. 37 — 712849). 


E.Z. 230 und 231, K.G. Hütteldorf, für Karl Brun- 
ner, Ing. Franz Horaczek, 9, Berggasse 3 (M.Abt. 
37 — 7145 49). 

EZ. 1175, K.G. Hütteldorf, Hermine Lokay, 20, 
Klosterneuburger Straße 47 (M.Abt. 37 — 714449). 


17. Bezirk: E.Z. 410. K.G. Dornbach, Paul Wimmer, 
17, Gräffergasse 5 III8 (M.Abt. 37 — 714649). 


19. Bezirk: E.Z. 38, K.G. Ober-Sievering, Eleonore 
Bastezkj, 19, Neustift am Walde 76 (M.Abt. 37— 
7078 49) 

21. Bezirk: E.Z. 618, K.G. Groß-Jedlersdorf I, Leo- 
pold und Marie Zahom, 21, Brünner Straße 130 
(M.Abt. 37 — 7079 49). 


23. Bezirk: E.Z. 13, K.G. Altkettenhof, Maria Fel- 
mayer, 23, Altkettenhof (M.Abt. 37 — 7149/49). 


24. Bezirk: E.Z. 484 und 485, K.G. Brunn am Ge- 
birge, für die Eigentümer: Dipl.-Ing. Hans Bach- 
ner, 7, Lerchenfelder Straße 63 (M.Abt, 37— 

- 7108'49). 

EZ. 1126 und 1171, K.G. Mödling, Bmst. Ing, I. 
Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt. 37 — 7129 49). 


E.Z. 160 und 325, K.G. Hinterbrühl, Franz Fischer, 
IT, ri Gießhübler Straße 18 (M.Abt, 37 — 
7 ). 


25. Bezirk: E.Z. 838, K.G. Liesing, für Karl Rewig, 
Dipl.-Ing. Walter Weigert, 25, Mauer, Wittgen- 
steinstraße 97 (M.Abt. 37 — 7148/49). 

EZ. 1710, K.G. Perchtoldsdorf, Fritz Schmitt 
& sr N Hochstraße 16 (M.Abt, 
37 — 7147/49). 


„Austria"-Tabakwerke AG. 
10. 


Bau-, Portal- und Möbsltischlerei 


FRANZ SCHROM 


Inhaber: Dipi-Ing. Alfred Schrom 


Wien XIX, Hutweideng. 17 
und Flotowgasse 4-6 
Fernruf R 50-0-58 


JOHANN BALAIKA 


Bau- und Kunstschlosserei, Eisen- 
konstruktionen 


Wien IV,Schaumburggasse 1,U.40-0-34 


A 15596 


GROSSHANDEL 
MIT 

SANITÄREN 
EINRICHTUNGS- 
GEGENSTÄNDEN 


IG. OSERS NACHF. 


ING. MESSINGER 
ZACHER & VLEER 


WIEN I, HEGELGASSE 6 
TELEPHON R 26-5-20 SERIE 
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Armaturen-u. Röhren-Handelsgesellsthalt 


Schmitz & Co. 


WIEN I, WALFISCHGASSE 12-14 


Telephon : R 26-5-35 Serie 
Telegramm-Adresse : Fittingbandel 


Röhren - Fittiogs - Armaturen - Sanit. Einrichtungen 


£L.eopold Fillinger 


EIN- UND VERKAUF VON 
ALTPAPIER + SCHROTT + METALLEN 


Wien I, Otubenting 16 + Tel. R 200,33 


UIID 


LEOP.und ALFRED & 1) R ST ED 


Fliesen - Bodenplatten 
Baukeramik o Lieferung und Verlegung 


WIEN VII, 
Lindeng. 43 


Telephon B. 33-9-65, B 40-1-79 


A 15433 


Ing. Rudolflang 


Architekt und Stadtbaumeister 

WIEN VIII /65, 
Ledererg. 13, Tel. A 26-4-26 
HOCHBAU / TIEFBAU / KULTURBAU 


AlSar/ı8 


2; 
Hermann Kolb 


Stadtzimmermeister 


Wien X/75, Absberggasse 55 


Fernsprecher Nr, U 45-7-47 


ELEKTRISCHE ANLAGEN 


VIKTOR SIEGL 


WIEN XV 
Marichilfer Straße 182 


Telephon R 38-102 Z 
A 15676 


zreszi V 


Hans Lakits 


Bau-, Kunst- und: 
Eisenkonstruktions- 
schlosserei 


Wien XII, Werihenburgg. 5 


Telephon R 32-3-10 
A 1340/13 


Beh. konz. Installations-Unternehmen 


Friedrich Rozak 
und Karl Sattler 


Spezial-Unternehmung für Gas- und 
Wasserversorgungs-Anlagen. Sanitär- 
technische Einrientungen 


Wien XXI, Prager Straßa 44 - Tel. A 61-0-11 
A 1346/6 


WIENER 
STADTWERKE 


GENERALDIREKTION 
I, Ebendorferstraße 2, A17-5-95 


EINKAUFSSEKTION 
IV, bene een 15 


ELEKTRIZITATSWERKE 
IX, Mariannengasse 4, A 24-5-40 


GASWERKE 
VI, Josefstädter Straße 10/12 
A 24-5-20 


VERKEHRSBETRIEBE 
IV, Favoritenstraße 9, U 42-5-80 


A 1594778 


Alired Olbort 


Malerei und Anstrich 

Wien III, Löwengasse 2a 
Telephon B 51-7-79 
empfiehlt sich für sämtliche 

Maler- und Anstreich>rarbeiten 
A 1601,3 
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ATTELAN 


BRÜDER SPILLER 


TOILETTE- U. WASCHSEIFEN FABRIK 


Wien Xll, Hohenbergstraße 18 
Telephon R 35-4-67 


A 1384/4 


D PL.-INÜ.CHEM. BRUNO und ISABELLA 


cnem ranrık STEINHÄUSER 


Wien 111/40 Ungargasse #9 und Barichgasse30 

Pernruf U 11-2-76 

UNSERE ERZEUGNISSE: 
K:rnseife. weB, trocken, sarantiert 1N9% Pertgehalt In 
!,gkze S ücken Marke ISO / Kulıs. hmiersei e licht und 
daukel tr nsparent, gara- tier 40% Peitechult / Talg- 
scnmierscife, heil „fest,senr wirts. haftlich / Aristallsoda 
i» Säcken zu-Okg’ Hanlwas. hmitrei zum Einf _rnen von 
Maschinenö verschmurzungen usw. / „ıSOPON” <p zial- 
waschmitiel für Oroßwä-chnien und Text lHabrıken 
s , 


August Sattler Söhne 


Mech nische Leine mweberel, Für.e el 
I p ägnie uns, Konfektion 


Graz, Neutorgasse 42 
Niederlage: Wien I, Börseplatz 6 


Dr h’anschrift: L Inensattler Grı, Fe nruf Nr 20-80 
Dr he mıch Ift L inens ttler Wien. Fernruf U 23.1:54 
Fa rik.n: Thondort o. Gr ı, Rudersdorf b, Fürstenfeld 

LBLIDAR 


za NINININININNNNNMINNUNUNNNUANNNLNUNUINAUDLNNANNNUNNES, 


Franz Lex 


Rohrleitungsbau 


te 


Rohrformstücke 


Sanitäre Anlagen 


Wien 
XVII, Steinergasse Nr. 8 
Telephon A 22-2-98, A 25-0-59 


A1551/26 


NN 
Kleiner Anzeiger 


Komplette Telephonanlage 
Marke Ericeson, 1 Haupt- 
stelle, 5 Nebenstellen, pri- 
vat billigst zu verkaufen. 
Angebote an Anzeigenan- 


i 
: 
= 
: 
s 
_ 
L 


A1532;13 


nahme Wien 1, Freyung 3. 


Kaufe Obst- und Gemüse- 
geschäft, Tel. A 30-7-96, 


Heimarbeit. Geübte Häk- 


lerinnen für Beitjäckchen 
und Babygarnlturen ge- 
sucht. Hager, 1, Balz- 
sries 18, A 917 


für Industrie und Gewerbe 
Garderobeschränke 
zwer- und dreiteil'g 
Hocker aller Art 
fest, dreh- und verstelloar 
Werkbänke 
Wien Xvill, Schulg. 22 
Teı A 20-205 A 250.82 
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Dipl.-Ing. Hanel & Pokorny 
Werk: Unter-Wölbling 


Postfach: Statzendorf 
Telephon Statzendorf 10 


Ev.-Büro: Wien 14, 


Lautensackgasse 29, Telephon A 37-2-35 
A850/34 


F. BURIAN & 60, 


Spezialunternehmung 
für Fassaden und Stuck 


WIEN XVIl, 
PEZZLGASSE 75 - TEL. A27-206 


DACHDECKEREI 


Johann Stava 


Wien Xi, Herborthgasse 24, Sıg. 16 
TELEPHON U 14-4-49 


Ausführung 
sömtlicher 
Dachdeckerarbelten 


Hasenörl, 
Ulrich & Co. 


RÖHRENHOF 


A 1101/13 


ARCHITEKT UND STADTBAUMEISTER 


d. G.TOLAZZI 


Phönix - Bauunternehmung 


WIEN Ill, 


NEULINGGASSE 12 
Teiephon B 51-0-98 
A 1446 13 


STADTZIMMERMEISTER 


Jofef Eller 


WIEN X, ALXINGERGASSE 5—7 
TELEPHON U 48-3-27 
A 1437/26 


Gaskoks- 


VERTRIEB 


Ges. m. b.H. 


Oppolzergasse 6 
Telephon U 26-5-75 Serie 


A 1383/15 


Stadtbaumeister 


Ing. Hugo Schuster 


Wien V, 
Wiedner Hauptstraße 98 


Telephon A 35-5-16, A 35-5-86 
A 140416 


DACHDECKEREI 
Johann Beran 


Wien XX 
Gerhardusgasse 41, Tel. A 41-4-38 


A 1522/73 


Stadtzimmermeister 


Franz Haas 


Wien IX,Althanplatz5 
Telephon A 17-909 
A 146913 


Ernst Christl 


ZENTRALHEIZUNGEN 
SANITÄRE ANLAGEN 


Wien XIV/89, Missindorfstraße 3 


Fernsprecher: A 39-505 


Postscheckkonto Wien E 82042 


Länderbank Wien A 1529 12 
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BAUUNTERNEHMUNG 


FRIEDL BAYER 


vorm. Friedrich Bayer's Wwe., 


WIEN XIX, IGLASEEGASSE 39 
Gegründet 1854 +» Telephon A 13-0-87 


übernimmt alle ins Fach ein- 
schlägigen Arbeiten 


Parkett-Tischlerei 


Alexander Urbanek 
Wien IV, Rainergasse 16, Ruf U46-3-74 


Lieferung und Verlegung von Parkettbrettl- und 
Schiffboden | Erzeugung von Parkettafeln 
von der einfachsten bis zur Luxusausführung 

Übernahme sämtlicher Bau-u. Möbeltischlerarbeiten 


MARKE 


N um 


ERSTE OSTERR. 
TURN- UNDSPORTGERATEFABRIK 


J. Plaschkowitz 


WIEN Ill, BAUMGASSE 13 


2 


Gegründet 1848 Tel. U 14-3-97 


A 1110/12 


AONNABEIABIADINDDIEBOERIARLABRINIAANAUEANADTADERDERLENDDDOBEBABDLEDDAERABELIRKUNTIANIEDDABRATITIDEIDNNONDIENIENN, 


Maler- und Anstreichermeister 


Wien XXIIL Himberg 


übernimmt sämiliche ins Fach 
einschlägige Arbeiten 


ETTLINGEN ETEL INTEGRIERT KLETEHTLIEKITIFLELIGFRTTPLIUELLIITCUT 


QUALITÄATSWERKZEUGE 


[S|9cheuringer& Co. 


LAGER: WIEN I, BIBERSTRASSE 7 
TELEPHON: R 29-2-66, R 29-4-21 


A 1492 6 


ESSSPTTTITTEETTTTTTETTITEITETTEET III 


